
Chorsingen 
als Lebensschule

Anita Leimgruber leitet seit 20 Jahren die Domsingschule in 
St.Gallen. Durch das Chorsingen lernen Kinder und Jugendli-
che nicht nur ihre eigene Stimme kennen, sondern üben sich 
auch in wichtigen sozialen und persönlichen Fähigkeiten wie 
Teamarbeit und Selbstwahrnehmung, sagt sie. Im November 
ist Jubiläumsgottesdienst. 

Anita Leimgruber war 17 Jahre alt und Schülerin am Gymnasium 
Friedberg in Gossau, als sie spontan für ihren Musiklehrer als 
Chorleiterin einsprang. «Er zeigte mir schnell, wie man das macht. 
Als ich später vor dem Chor meine Hände bewegte und alle anfin-
gen zu singen, hatte ich Feuer gefangen», sagt sie. Die Begeiste-
rung fürs Chorsingen hat sie bis heute nicht verlassen. Seit 20 Jah-
ren leitet Anita Leimgruber die Domsingschule mit Eltern-Kind- 

Kinder der Domsingschule beim Jubiläumskonzert im Frühling. Der nächste Auftritt ist im November am Jubiläumsgottesdienst in der Kathedrale. 
Foto: zVg/Ueli Steingruber

Singen, Vorchor, Kinderchor und Jugendchor. «Durch das Singen 
wächst man als Gruppe zusammen, spürt das Verbindende und 
lernt, aufeinander zu hören. Das sind gerade in der heutigen Zeit 
wichtige Fähigkeiten», sagt sie. Hinzu komme, dass man durch das 
Singen auch seine eigene Stimme kennenlerne und wisse, wie 
man diese einsetzen kann. «Das ermöglicht einem einen besseren 
Zugang zu sich selbst und nützt einem nicht zuletzt auch in der 
Schule oder im Beruf.»

Die Domsingschule feiert in diesem Jahr ihr Jubiläum. 2005 ge-
gründet, ist die Zahl der Kinder, die in einem der Chöre singen, bis 
heute von drei auf hundert angewachsen. «Wir sind erfolgreich. 
Eines der schönsten Erlebnisse diesbezüglich ist für mich, dass sich 
vor rund sechs Jahren ehemalige Schülerinnen und Schüler zu-
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sammengetan und in Eigeninitiative den Chor ‹Cantus iuvenum› 
gegründet haben», sagt sie. Regelmässig bekomme sie von Ehema-
ligen die Rückmeldung, dass sich in deren Leben so viel verändert 
habe wie Freunde, die Schule oder der Job, der Wohnort oder El-
tern, die sich getrennt haben. Eine Konstante sei aber stets das Sin-
gen an der Domsingschule gewesen. Gut komme auch an, dass die 
Domsingschule eine grosse Bandbreite an Liedern abdeckt und 
mit Bewegungspädagoginnen und -pädagogen zusammenarbei-
tet. Die Kinder lernen nicht nur klassische Stücke und Kirchenlie-
der, sondern etwa auch Pop- und Jazzsongs oder Film- und Volks-
lieder. Choreografien sind ein wichtiger Teil der Auftritte. Nebst 
den wöchentlichen Chorproben erhalten die Kinder und Jugend-
lichen Stimmbildung in Kleingruppen. Hinzu kommen Ferienla-
ger, um gemeinsam als Gruppe vertieft an den Liedern oder einem 
Jahresprogramm arbeiten zu können. «Durch diese drei Punkte 
wachsen wir als Gemeinschaft stark zusammen und können auf 
hohem Niveau Chorsingen. Es macht den Kindern Spass, als 
Gruppe gut in etwas zu sein.»

Die Domsingschule zu leiten, bezeichnet Anita Leimgruber bis 
heute als ihren Traumberuf. Sie befand sich in den letzten Mona-
ten ihres Musikstudiums an der Hochschule in Luzern, als sie das 
Inserat der Diözesanen Kirchenmusikschule sah. «Ich war Leiterin 
in der Jubla und habe immer sehr gerne mit Kindern gearbeitet. 
Für den Aufbau der Domsingschule konnte ich meine beiden Lei-
denschaften, Kinder- und Jugendarbeit und Chorsingen, zusam-
menbringen», sagt sie. Ausserdem könne sie sich durch ihre eigene 
Geschichte in Kinder, die singen wollen, hineinversetzen. 

Denkt Anita Leimgruber an ihre Kindheit, dann fallen ihr ihre 
Mutter und die Grossmütter ein, bei denen Singen Teil des Alltags 
war. «Beim Abwaschen gemeinsam zu singen, bedeutete für mich 
immer Idylle und Aufgehobensein», sagt sie. Ihre Mutter hätte 
gerne ein Instrument oder professionell singen gelernt. Als Anita 
Leimgruber eines Tages von ihrem Psychologiestudium nach 
Hause kam, sah sie, wie ihre Mutter sich zu Hause ein Musikzim-
mer eingerichtet und eine Laienausbildung zur Leiterin von Jo-
delchören begonnen hatte. «Das war der Moment, in dem ich be-
schloss, mein Psychologiestudium abzubrechen.» Sie absolvierte 
an zwei Musikhochschulen die Aufnahmeprüfung und bestand 
beide. «Ich hatte davor immer das Gefühl, etwas Bodenständiges 
lernen zu müssen. Aber als ich sah, wie meine Mutter ihren Traum 
wahr werden liess, hat mir das die Augen geöffnet.» Viele Men-
schen hatten ihr zuvor gesagt oder sie gefragt, wieso sie nicht mehr 
für ihre Stimme und ihre Leidenschaft tue. «Sie hatten recht. Ich 
habe seit meiner Kindheit in Chören wie dem Friedbergchor, dem 
Schweizer Jugendchor und dem Weltjugendchor gesungen und es 
war immer das, was mich am meisten begeisterte», sagt sie. (nar)

Das nächste Mal live erleben können Interessierte den Kinderchor und 
Jugendchor am 9. November um 10.30 Uhr am Jubiläumsgottesdienst in 
der Kathedrale. Zudem bietet die Domsingschule im November und De-
zember ein Schnupperprojekt für Kinder zwischen vier und sechs Jahren 
mit vier Proben zum Thema «Samichlaus» an. Im Januar 2026 ist 
Schnuppermonat: Alle Kinder und Jugendlichen können sich spontan 
für Proben anmelden. Infos: kirchenmusik-sg.ch/domsingschule
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Lebensfreude 
in Argentinien 
entdeckt
Der St.Galler Aaron Städler (31) lebte während sechs Mona-
ten bei zwei Hilfsprojekten der katholischen Organisation 
Don Bosco in Argentinien. «Es war schon immer ein Wunsch 
von mir, mal länger in einem anderen Land zu leben und den 
Aufenthalt mit einem sinnvollen Engagement zu verbinden», 
sagt er.

Aaron Städler reiste im letzten Dezember nach Argentinien, nach 
Isidro Casanova bei Buenos Aires. Hier bietet Buen Pastor, ein Pro-
jekt der Don-Bosco-Patres, rund zwanzig jungen Männern mit 
Drogen- und anderen Problemen neue Perspektiven. Der St.Gal-
ler lebte und arbeitete mit ihnen. «Ich merkte schnell, dass mein 
Spanisch schlechter war als gedacht», sagt Aaron Städler und lacht. 
Städler unterstützte die Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
bei ihren täglichen Aufgaben. Mal musste ein Schrank repariert, 
mal eine Einfahrt betoniert werden und wenn einer als Coiffeur in 
Ausbildung war, nahm er Platz und stellte sich als Frisurenmodell 
zur Verfügung. «Es war sehr eindrücklich, wie die Patres den Män-
nern halfen, wieder im Alltag Fuss zu fassen», sagt er. Trotzdem 
entschied er sich nach einigen Wochen für einen Wechsel: «Ich 
hatte kaum Privatsphäre und konnte mich auch nur wenig ein-
bringen.» Für den zweiten Teil seines Aufenthaltes reiste er nach 
Salta in den Norden Argentiniens zu einem anderen Don-Bosco-
Projekt, einer grossen Schule. «Hier waren meine Fähigkeiten und 
mein Wissen viel mehr gefragt, zu meinen Aufgaben gehörte zum 
Beispiel die Unterstützung der Lehrpersonen in der Primar- und 
Oberstufe», so Aaron Städler. «Sogar mein Know-how als Anlage- 
und Apparatebauer aus der Berufsschule konnte ich einbringen.» 
Daneben verrichtete er Reparaturen und besuchte selbst noch-
mals den Spanischunterricht gemeinsam mit den Schülerinnen 
und Schülern.

Lebensfreude im Gottesdienst
«Ich habe durch meinen Aufenthalt eine neue Sicht auf die Kirche 
bekommen», sagt Aaron Städler über seine Zeit in Argentinien. 
«Die Patres waren sehr bodenständig und nahbar und immer 
nahe bei den Menschen. Selten verging eine Mahlzeit ohne wit-
zige Sprüche und viel Lachen. In den Gottesdiensten war neben 
den andächtigen Momenten auch immer die Lebensfreude deut-
lich zu spüren. Wenn es in der Kirche etwas zu feiern gibt, dann 
wird das auch mit grosser Freude gefeiert. Das kennt man in der 
Schweiz kaum.» 

Lange davon geträumt
Meistens verbringen junge Erwachsene nach der Matura eine Zeit 
im Ausland. «Ich hatte es auch schon früher geplant, aber immer 
wieder aufgeschoben», so Aaron Städler. «Als dann im letzten Jahr 
mein WG-Partner auszog, wusste ich, dass das der richtige Zeit-
punkt ist – entweder jetzt oder nie.» Mit 30 Jahren habe man etwas 
mehr Lebenserfahrung und sei selbstständiger. «Das hörte ich 
auch öfter von den Verantwortlichen der Don-Bosco-Projekte, 
deren Volontariats-Teilnehmende meist deutlich jünger sind. 
Deshalb war es für sie auch kein Problem, dass ich zwischendurch 
immer wieder allein mit dem Motorrad kleine Reisen in die Um-
gebung unternahm.» 

Offenheit mitbringen
Den Aufenthalt hat sich Aaron Städler von Voyage Partage vermit-
teln lassen. Hinter dem Verein stehen diverse katholische Ordens-
gemeinschaften und weitere kirchliche Organisationen in der 
Schweiz. «Ich kenne Voyage Partage schon lange, weil meine 
Schwester dort arbeitet», so Aaron Städler. Anderen, die auch an 
einem Auslandseinsatz interessiert sind, empfiehlt er: «Man sollte 
unbedingt Offenheit mitbringen: eine Offenheit für andere Kultu-
ren, Lebensweisen und für Kontakte mit anderen Menschen. 
Wichtig ist, sich vorab gut über das Land und das Projekt zu infor-
mieren und vor allem auch darüber, welche Aufgaben man vor 
Ort hat. Und nicht zu unterschätzen sind die Sprachkenntnisse.» 
Aaron Städler wäre gerne noch länger in Südamerika geblieben. 
«Ich hatte vor, Argentinien und die Nachbarländer mit dem Mo-
torrad zu bereisen», sagt er. Doch ein Bänderriss machte ihm ei-
nen Strich durch die Rechnung – er musste früher als geplant in 
die Schweiz zurückkehren. «Aber es ist gut möglich, dass ich wie-
der einmal in dieses eindrückliche Land reise. Die Herzlichkeit 
und Entspanntheit der Menschen haben mich geprägt.» Er per-
sönlich sei durch seine Zeit in Argentinien mutiger geworden und 
es falle ihm jetzt leichter, auf andere Menschen zuzugehen. (ssi)

Aaron Städler hätte gerne noch mehr Reisen in Süd
amerika unternommen. Foto: zVg

Für neue Perspektiven: Aaron Städler stand auch als 
Friseurmodell zur Verfügung. Foto: zVg
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Fotos von früh 
verstorbenen 
Kindern
Im November werden im Pfarreiheim St.Fiden Bilder von 
Sternenkindern gezeigt. Hobbyfotograf Markus Steffen hat die 
Ausstellung nach St.Gallen gebracht. Als Betroffener ist es ihm 
ein grosses Anliegen, das Thema aus der Tabuzone zu holen.

Es ist nicht vorstellbar, was Eltern passiert, wenn sie ihr Kind früh 
verlieren. Sei dies während der Schwangerschaft oder kurz nach 
der Geburt. Markus Steffen musste eine solche Erfahrung machen. 
Er trägt den Schmerz mit, sein ganzes Leben lang. Seine Frau war 
in der 22. Woche schwanger, als es zu einer Geburt nicht überle-
bensfähiger Kinder kam. Im Spital wollte das Paar als Erinnerung 
ein Bild der beiden Kinder machen lassen und fragte dafür bei ei-
nem Schweizer Verein nach, der solche Fotodienste anbietet. Doch 
leider erfüllten die beiden nicht die Bedingungen für ein Foto, der 
Verein schickt laut Steffen erst dann Fotografen bzw. eine Fotogra-
fin vorbei, wenn die 24. Schwangerschaftswoche erreicht wurde. 
«Die Hebamme war dann so lieb und hat Fotos gemacht», sagt 
Steffen. Der Verlust liegt einige Jahr zurück, es geschah im Jahr 
2016.

Fast 5000 Einsätze pro Jahr
Einige Jahre später entdeckte der Lastwagenchauffeur aus Wängi 
TG eine neue Leidenschaft: das Fotografieren. Zuerst hatte er seine 
Kamera vornehmlich bei Konzerten dabei oder machte Porträt-
aufnahmen. Vor vier Jahren meldete er sich bei der Stiftung «Dein 
Sternenkind», die unter dem Motto «das erste und letzte Bild» 

fotografische Einsätze für trauernde Eltern im ganzen deutsch-
sprachigen Raum koordiniert. Zur Stiftung zählen rund 700 Foto-
grafinnen und Fotografen. In der Schweiz sind es allerdings aktu-
ell nur fünf. Und so kann es vorkommen, dass Steffen nach Chur, 
Luzern, Bern, aber auch bis nach München oder Karlsruhe fährt, 
um trauernden Eltern ein Geschenk zu machen. Alle Einsätze der 
Stiftung – fast 5000 im Jahr – werden ehrenamtlich erfüllt. Die 
Stiftung wird jeweils von den Spitälern kontaktiert, dann werden 
alle Fotografinnen und Fotografen informiert und die Einsätze 
untereinander abgesprochen. Markus Steffen ist alleine dieses Jahr 
bereits 37 Mal ausgerückt in der Schweiz und in Deutschland. 

Spital statt Europapark
Der heute 49-Jährige musste seinen Kinderwunsch begraben. 
Denn nach der Fehlgeburt der Zwillinge sei es nie mehr zu einer 
Schwangerschaft gekommen. Sein Hobby als Fotograf von Ster-
nenkindern – zuweilen mit Eltern und Geschwistern – ist seine 
Art, damit umzugehen, wie er sagt. Er übernehme gelegentlich 

Markus Steffen stellt Bilder im Pfarreiheim St.Fiden aus.

auch Einsätze, wenn er mit seiner Partnerin unterwegs ist. Einmal 
hat das Paar auf einen Tag im Europapark verzichtet, um zu einem 
nahe gelegenen Spital zu fahren. Ein Einsatz dauert im Durch-
schnitt eine Stunde: «Wenn meine Partnerin dabei ist, wartet sie 
in der Cafeteria.» Für sie sei es nicht immer leicht, wenn sich Auf-
träge häufen. Aber natürlich habe sie Verständnis für sein Hobby 
und unterstütze ihn darin. Beim Fotografieren im Gebärsaal sei er 
so zurückhaltend wie möglich. Oft beginnt das Fotografieren mit 
den Füsschen der Verstorbenen. Mit der Zeit könne das Vertrauen 
so weit wachsen, dass die Eltern das Kind halten oder sich gar ge-
meinsam ablichten lassen. «Die Einsätze sind so unterschiedlich», 
fügt Steffen an. Manchmal erwähne er nicht einmal, dass ihn das 
gleiche Schicksal traf, manchmal entstehen sogar Freundschaften 
mit den Eltern. 

Ausstellung nahe am Kantonsspital
Obwohl Steffen viel für trauernde Eltern unterwegs ist, rückte er 
noch nie ins St.Galler Kantonsspital ein für einen solchen Einsatz. 
Mit einem Augenzwinkern erklärt er, dass die Pfarrei St.Fiden für 
die Wanderausstellung sehr geeignet sei, um in St.Gallen auf das 
Thema aufmerksam zu machen. Die Fotos sind von der Stiftung 
zusammengetragen worden, seine Bilder sind nicht zu sehen. Er 
selber macht aber ehrenamtliche Überstunden und wird während 
der Öffnungszeiten dort anzutreffen sein. 

Die Ausstellung im Pfarreiheim ist zu folgenden Zeiten geöffnet: 
Samstag, 15. November, 14 bis 21 Uhr
Sonntag, 16. November, 10 bis 20 Uhr
Samstag, 22. November, 10 bis 21 Uhr
Sonntag, 23. November, 10 bis 18 Uhr

St.Fiden ist für Steffen der ideale Ausstellungsort.

Feier für verstorbene Kinder
Am Samstag, 8. November, findet in der katholischen Kirche 
Rotmonten eine ökumenische Feier statt für Menschen, die um 
ein Kind trauern. Die Feier beginnt um 17 Uhr und richtet sich an 
trauernde Eltern, die ihr Kind früh  –  sei dies während der 
Schwangerschaft, vor oder nach der Geburt oder auch im 
Kindes-, Jugend- oder im jungen Erwachsenenalter  –  verloren 
haben. An der Feier wird für jedes Kind eine Kerze angezündet 
und die Namen werden ausgesprochen. Dies soll gemäss 
Einladung die Zuversicht stärken, dass die Verstorbenen an 
einem sicheren Ort geborgen sind.
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Di 18. November, 11.30 Uhr
Evang. Pflegeheim Heiligkreuz, Langgasse 120
Immer mit kulturellen Inputs,
Anmeldung bis Montagmittag:
kueche@heiligkreuz.ch, 071 243 32 26

Ökum. Mittagstisch
Do 27. November, 12 Uhr 
Pfarreiheim Winkeln
Preis für 3-Gang-Menü: CHF 12.– 
Anmeldung bis Dienstag, 20 Uhr,
an Silvia Burger, 071 311 13 68

Kinder/Familien

Gottesdienst mit Familien – 
Jubiläum Domsingschule

So 9. November, 10.30 Uhr
Kathedrale
In diesem Gottesdienst mit Familien feiern 
wir «20 Jahre Domsingschule».
Musikalische Mitgestaltung vom Kinder- und 
Jugendchor der Domsingschule.

Mittagstische
Offenes Haus
Mi 5./12./19./26. November
Do 6./13./20./27. November
Saalöffnung: 11.45 Uhr, Essenszeit: 12.15 Uhr
Ab drei Personen bitte anmelden
Kosten: Einheitspreis, Ermässigung mit 
KulturLegi
Informationen/Anmeldung:
Romana Haas Pérez,
romana.haas@kathsg.ch, 071 224 05 45

DomZmittag
Mi 5. November, 12 Uhr
DomZentrum 
Anmeldung bis Montagmittag an das 
DomSekretariat, pfarramt.dom@kathsg.ch, 
071 224 05 50

Mittagstisch St.Otmar 
Mo 3. und 17. November, 11.45 Uhr
Pfarreizentrum St.Otmar, Grenzstrasse 10 
Anmeldung bis spätestens Montag um 8 Uhr 
beim Pfarramt St.Otmar, 071 224 06 10

Mittagstisch Riethüsli
Mi 12. November, 12 Uhr
Riethüslitreff/Pfarrstube, Gerhardtweg 9
Anmeldung bei Susanne und Beat Studer bis
Dienstagmittag, 071 278 56 39

Ein Tag in der Wiborada-
Zelle. Machst du mit?

Als Inklusin liess sich Wiborada 916 auf 
eigenen Wunsch in eine kleine Zelle neben der 
Kirche St.Mangen einmauern. Über ein 
Fenster pflegte sie bis zu ihrem Tod 926 den 
Kontakt zur Aussenwelt und war für die 
Menschen da. 
Im Jahr 2026 jährt sich der Todestag dieser 
inspirierenden Frau, die St.Gallen vor dem 
Untergang bewahrt hat, zum 1100. Mal. Aus 
diesem Anlass feiert St.Gallen seine Heilige 
mit einem Wiborada-Jubiläum, um die 
Bedeutung dieser besonderen Frau für die 
Gesellschaft und Stadt sichtbar zu machen. 
Zum Jubiläumsjahr zählen verschiedene 
Veranstaltungen wie z. B. das Wiborada-Fest 
am 2. Mai rund um die Kirche St.Mangen. 
Ausserdem wird das Projekt «Da-Sein» an 
Wiborada erinnern. Dazu wird im Jahr 2026 
täglich eine Person in der Zelle bei St.Mangen 
präsent sein, um für jene Menschen da zu 
sein, die vorbeikommen und die Zelle be
suchen. Der Aufenthalt dauert jeweils von 
10–20 Uhr. Von 13–14 Uhr bleibt die Zelle für 
eine Stunde geschlossen. Hast du Interesse 
und machst mit? Dann melde dich auf der 
Website wiborada-ist-da.ch für das Projekt 
an. Dort findest du auch weitere Informatio-
nen zum Jubiläum.

Reden Sie mit!
Nehmen Sie Stellung zur Erarbeitung des 
pastoralen Gesamtkonzepts von Katho-
lisch St.Gallen-Gaiserwald. Bereits in den 
Jahren 2023 und 2024 kamen rund 100 
freiwillig und ehrenamtlich engagierte 
Personen zusammen, um über den aktuel-
len Stand der Konzeptarbeiten informiert 
zu werden und darüber zu diskutieren. In 
der Zwischenzeit konnten in mehreren 
Teilprojekten wichtige Schritte gemacht 
werden, über die wir informieren und mit 
Ihnen ins Gespräch kommen möchten. 
Ein Schwerpunkt des Abends wird die 
Frage sein, wie wir zukünftig als Freiwillige 
und Angestellte in einem synodalen Pro-
zess gemeinsam Katholisch St.Gallen-Gai-
serwald weiterentwickeln können. Über 
Ihr Mitdenken und Ihre Anregungen 
freuen wir uns sehr! 
Pfarrer Roman Giger, Leiter AG Pastorales 
Gesamtkonzept

Do 6. November, 19–21.30 Uhr
Begegnungszentrum Neudorf
Anmeldung via kathsg.ch/konzept2025

Angebote und Nachrichten 
Katholisch St.Gallen

5kathsg.ch



Kinder/Familien (Fortsetzung)

St.Martinsfeier mit 
Laternenumzug

Di 11. November
16 Uhr: Laternenbasteln im DomZentrum
17.30 Uhr: Martinsfeier, Treffpunkt 
Gallusbrunnen auf dem Gallusplatz
Mit Laternen machen wir uns auf einen 
Stationenweg durch das Klosterviertel. 
Dabei hören wir aus dem Leben des hl. Martin 
und singen Lieder.
Anschliessend geniessen wir das 
Zusammensein bei Punsch und Gebäck.
Wir freuen uns auf Sie: Anne-Dominique 
Wolfers und Ramona Casanova, Seelsorge
rinnen.
Auskunft: Ramona Casanova, 076 478 23 96, 
ramona.casanova@kathsg.ch

FamilienZmittag Zentrum 
Mi 26. November 
Beginn zwischen 12 und 12.30 Uhr  
DomZentrum 
Zu unserem FamilienZmittag sind alle 
Familien mit Kindern jeden Alters herzlich 
eingeladen. Anmeldung bis Montag vor dem 
Zmittag unter kathsg.ch/familienzmittag
Auskunft: Lisi Germann, 071 244 79 90

Kirche Kunterbunt
So 30. November, 9.30–13 Uhr
DomZentrum
Thema «Engel»
Am Sonntag, 30. November, ist wieder unser 
«Sonntags-Kirche-Kunterbunt». Von 9.30 bis 
13 Uhr werden wir frech, wild und wundervoll 
im DomZentrum miteinander feiern. An 
verschiedenen Aktivposten können Kinder 
und Erwachsene kreativ, geschickt und 
unkonventionell vieles rund um das Thema 
«Engel» ausprobieren. Eine Feier-Zeit mit 
cooler Musik ist geplant und den Abschluss 
krönt eine gemeinsame Essens-Zeit. Um 
13 Uhr können dann alle hoffentlich satt, 
glücklich und erfüllt wieder nach Hause 
gehen.
Niemand ist für die Kirche Kunterbunt zu 
gross oder zu klein. Alle können mitmachen. 
Das Angebot ist speziell ausgerichtet auf 
Kinder zwischen 0 und 12 Jahren mit ihren 
Begleitpersonen. Feiern Sie mit uns. Wir 
freuen uns auf Sie.

Bald kommt St.Nikolaus
Die Klausgruppen St.Gallen besuchen von 
2. bis 7. Dezember Familien mit Nikolaus, 
Ruprecht und zwei Engeln. Mit zeitgemässer 
Gestaltung bringen sie vorweihnächtliche 
Stimmung in die Stuben. Der Erlös dient zur 
Finanzierung der Klaussäckli und Gaben
pakete für Bedürftige in der Stadt St.Gallen. 
Bestellungen bitte bis 20. November bei 
Peter Germann, 079 800 09 67,  
besuche@klausgruppen.ch, klausgruppen.ch

Dä Chlaus chunt
Fr/Sa 5./6. Dezember, ab 17.30 Uhr
Gerne besucht der Samichlaus Ihre Kinder zu 
Hause oder im Freien. Wenn Sie einen Besuch 
wünschen, können Sie sich beim Pfarramt 
Neudorf melden: 071 224 06 90 oder 
pfarramt.st.maria@kathsg.ch

Kerzenziehen

Sa 29. November–So 14. Dezember
Montag–Freitag: 12–18 Uhr
Samstag und Sonntag: 11–17 Uhr
Kerzenziehzelt am Sternenstadtmarkt, 
Gallusstrasse 16
Auch in diesem Jahr lädt das Kerzenziehzelt 
ab dem ersten Adventssamstag zwei Wochen 
lang zu Beschaulichkeit und Entschleunigung 
ein. Nehmen Sie sich eine Auszeit und ziehen 
Sie bei uns eine Kerze aus Bienenwachs. 
Etwas Besonderes geht vom Licht einer Kerze 
aus: Es verschenkt Wärme und Besinnlichkeit. 
Kerzenlicht steht für Hoffnung und teilt man 
es, wird es mehr. Dieser Zauber des Kerzen-
lichts entfaltet sich bei uns im Kerzenziehzelt 
am Sternenstadtmarkt. 
Damit das Kerzenziehen überhaupt zwei 
Wochen lang Gäste empfangen kann, 
brauchen wir wie immer freiwillige Helferin-
nen und Helfer! Auf kathsg.ch/kerzenziehen 
können Sie sich in die freien Zeitfenster 
eintragen. Vielen herzlichen Dank für die 
Mithilfe!
Trägerschaft: Jugendarbeit und Cityseelsorge 
der katholischen und reformierten Kirche
Kontakt: Kornel Zillig, Akj  –  Arbeitsstelle 
kirchliche Jugendarbeit, 071 224 05 25,  
info@akj.ch; Bruno Fluder, Cityseelsorge, 
071 224 05 31, bruno.fluder@kathsg.ch

1.–14. Dezember, Pfarreiheim St.Fiden  
Mi–Fr 14–19 Uhr, Sa–So 10–19 Uhr(am letzten 
Tag schliessen wir bereits um 17 Uhr)
Eine Kerze zu ziehen, ist ein Geduldsspiel  – 
langsam, Schicht für Schicht, entsteht etwas 
Schönes. Es holt uns weg vom Adventsstress, 
schenkt Ruhe und tut Herz und Seele gut. Im 
Pfarreiheim St.Fiden stehen während der 
Adventszeit nicht nur Töpfe mit duftendem 
Bienenwachs bereit, sondern auch mit rotem 
Paraffinwachs.
Während die Kerzen wachsen, dürfen auch 
Genuss und Gespräche nicht zu kurz kommen – 
unsere gemütliche Kaffeestube lädt zum 
Verweilen und Energietanken ein.
Für Schulklassen und Gruppen öffnen wir 
auch ausserhalb der Öffnungszeiten.
Informationen: Monika Enz,  
monika.enz@kathsg.ch; Jasmin Härtsch, 
kerzenziehen.stfiden@gmx.ch, 071 232 35 31

Jugendliche / junge Erwachsene

crossPoint-Gottesdienscht 
mit junge Lüüt

So 16. November, 19.30 Uhr
Kathedrale 
Jeweils am 3. Sonntagabend im Monat laden 
Dompfarrei, Yesprit und Jugend Immanuel 
zum modern und lebensnah gestalteten 
Gottesdienst ein. Musikalische Einstimmung 
ab 19.15 Uhr.

Studierende

Mittwochslunches  
mit Gästen

Alle Studierenden sind freundlich eingeladen 
zum traditionellen Lunch mit Gästen im 
Akademikerhaus, jeweils um 12.15 Uhr.

Mi 5. November, 12.15 Uhr
Lunch im Semesterbreak
Ideensammlung für FS 2026

Mi 12. November, 12.15 Uhr
Dr. oec. Nadia Hafner, Klinikmanagerin 
Universitäres Herzzentrum Basel,  
ab 1. Januar 2026 Generalsekretärin 
Gesundheitsdepartement Kanton St.Gallen
Gesundheitspolitik  –  Spielverderberin oder 
Pacemaker?

Mi 19. November, 12.15 Uhr
Sebastian Götz, M. A. HSG in Law and 
Economics, Rechtsanwalt und Notar, 
Steuerberater, Partner Tax and Legal artaris
Baustelle Erfolg  –  wie man eine multi
disziplinäre Kanzlei Stein für Stein aufbaut

Mi 26. November, 12.15 Uhr
Nachgedanken zum Semestergottesdienst

Ökumenischer 
Semestergottesdienst

Di 25. November, 19.15 Uhr
Stadtkirche St.Laurenzen
Aufbruch und Neuanfang
Liturgie: Pfarrer Markus Anker und Studie-
rende, Predigt: Diakon Thomas Reschke, 
Lesung: Prof. Dr. Reto Föllmi, Prorektor Weiter- 
bildung und Institute, Musik: Bernhard Ruchti 
(Orgel/Klavier) und Karl Schimke (Tuba)
Ein Abend, der Hoffnung macht: mit Musik, 
Bibelworten und Gedanken zum Neubeginn.
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Frauen

FrauenLachen 
Internationaler Frauentreff

Fr 7./21. November, 9 – 11 Uhr
Kinderlokal tiRumpel, Stahlstrasse 3
Wir reden miteinander, besprechen ver
schiedene Themen, nähen, stricken, basteln, 
backen oder kochen miteinander. 
Kostenlos, ohne Anmeldung, kleine Kinder 
sind willkommen.
Kontakt: Carola Zünd, 071 224 05 34, 
carola.zuend@kathsg.ch,
Kath. Sozialdienst Zentrum

60+/Senioren

Quartier-Stamm
Do 9.30–11 Uhr (ohne Feiertage)
Gelegenheit, neue und vertraute Menschen 
und Orte im Quartier kennenzulernen.

6. Nov.	 Cafeteria Halden, Oberhaldenstr. 23
13. Nov.	� Wannerstübli, Bürgerspital,  

Rorschacher Str. 92
20. Nov.	�Restaurant Stephanshorn,  

Lindenstr. 169
27. Nov.	 Cafeteria Lindenhof, Lindenstr. 72

Alle bezahlen selbst, ohne Anmeldung.
Kontakt: Sandra Stark, Pro Senectute, 
071 227 60 08.
Ein Angebot der IG Alter Südost in Zusam-
menarbeit mit dem Quartierverein und 
weiteren Menschen mit Bezug zum Gebiet.

Suntigs-Kafi
So 2./16./30. November, 14 – 16 Uhr
Kirchgemeindehaus Grossacker, Claudiusstr. 11
Geniessen Sie das ungezwungene Beisam-
mensein bei einer Tasse Kaffee oder Tee und 
einem Stück frisch gebackenen Kuchens. 
Freiwilliger Unkostenbeitrag. Keine Vor
anmeldung. Kostenloser Fahrdienst. Für 
Fahrdienst bitte bis Donnerstag anmelden:
Sandra Stark, Pro Senectute, 071 227 60 08.
Ein Angebot der IG Alter Südost in 
Zusammenarbeit mit der kath. und der 
evang.-ref. Kirche sowie der Pro Senectute.

Seniorenprogramm Südost 
Heiliges Kino

Do 13. November, 14.30 Uhr
Begegnungszentrum Neudorf
Naturmedizin, Äbtissin, Wissenschaftlerin, 
Heilige  –  all das wird mit Hildegard von 
Bingen in Verbindung gebracht. Im Film 
«Visionen aus dem Leben der Hildegard von 
Bingen» erfahren wir mehr über diese 
aussergewöhnliche Frau und ihr Leben. Dazu 
machen wir es uns im Begegnungszentrums-
Kino mit Popcorn, Guetzli und Kaffee ge
mütlich. Informationen bei Yvonne Joos.

Programm 60+ im Westen: 
Lichtblicke «Mani Matter»

Mi 19. November, 14.30 Uhr
Ref. Kirche Bruggen, Zürcherstr. 223
Wer kennt den Namen und seine Lieder nicht? 
Andreas Aeschlimann nimmt uns mit auf die 
Reise des Berner Troubadours.

Flicken statt wegwerfen
Sa 22. November, 10–16 Uhr
Pfarreiheim Winkeln
Defekte Geräte, Spielsachen und Textilien 
werden kostenlos so weit wie möglich instand 
gesetzt und Sie werden zum Selberflicken 
angeleitet. Eine Fachperson unterstützt bei 
Fragen rund ums Handy und den Laptop.
Das Café mit Spielecke lädt zu Käsefladen, 
Kuchen und Getränken, zum Austausch und 
Verweilen ein.
Kontakt: Mäggi Rietmann, 071 385 82 89
Fahrdienst bei Bedarf, Pro Senectute  
(Regula Schmid: 071 227 60 09)
Organisiert durch die Interessengruppe Alter 
Winkeln und weitere Freiwillige aus dem 
Quartier.

Flüchtlinge und Migranten

Deutsche Konversation 
für Anfänger und 
Fortgeschrittene

Montags, 16 Uhr
Offene Kirche, Böcklinstrasse 2
Mit Chika Uzor

Wandernd Deutsch lernen 
Dienstags, 15–17 Uhr (ausser Schulferien!)
Treffpunkt: Pfarreiheim «Oase» St.Georgen
Wanderung in der Natur mit Geflüchteten, 
Migrantinnen und Migranten, die Deutsch 
lernen mit Chika Uzor, Francisca Garcia und 
anderen Begleitpersonen. Bei der Wanderung 
wird Schriftdeutsch gesprochen und die 
Teilnehmenden können so ihre Deutsch-
kenntnisse verbessern. Ob du Deutsch lernst 
oder nur begleiten möchtest, komm doch 
einmal einfach mit. Wir freuen uns. 
Für Fragen und Auskunft steht gerne jederzeit 
zur Verfügung: Chika Uzor, Cityseelsorge, 
071 224 06 13, chika.uzor@kathsg.ch

Trotzdem Ja! Hoffnung und Zuversicht  
als Kraft im schwierigen Heute
Bedrückende Entwicklungen weltweit! 
Kann man da noch positiv in die Zukunft 
sehen? Die Frage ist überlebenswichtig; 
für uns und unsere Nachkommen, für die 
grosse und die eigene kleine Welt.

Hoffnung und Zuversicht sind geis-
tige Kräfte, die geweckt werden wollen. Sie 
blicken nach vorne, realistisch, die Schwie-
rigkeiten nicht ausblendend, sondern da-
ran wachsend. 

Christoph Kreitmeir (Franziskaner, 
Sozialpädagoge und Buchautor, Klinik-
seelsorger) führt durch den Tag. Die 
Schwerpunkte von Vortrag, Austausch und 
Gespräch: die Kraft der Hoffnung – gesell-
schaftliche, psychologische und spirituelle 
Zusammenhänge; Zuversicht als Antwort 

auf die Zeichen unserer herausfordernden 
Zeit; die Kraft der Zuversicht in Verbin-
dung mit Vertrauen, Mut und Resilienz; 
Zuversicht, Sinn und Glaube  – kraftge-
bende Zusammenhänge.

Sa 15. November, 9.30 – 17 Uhr
Pfarreiheim «Oase», St.Georgen
Impulstag für Menschen «mitten im Leben» 
(mit Kinderhort)  –  offenes Angebot der 
Christlichen Sozialbewegung KAB SG

Detailprogramm und Auskunft: 
kab-sg.ch oder 079 342 91 50
Anmeldung bis 10. November an  
kab-sg@bluewin.ch oder KAB SG,  
Postfach 322, 9004 St.Gallen.
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(Freiwillig: Fernglas mitnehmen)
Führung: Beat Aepli

Treffpunkt: Kathedrale, Westeingang 
Dauer: 1 Stunde, Kollekte

Theater am Dom
Sa 15. November, 19.30 Uhr
So 16. November, 15 Uhr
Mi 19. November, 19.30 Uhr
Sa 22. November, 19.30 Uhr
So 23. November, 16 Uhr
Pfarreiheim Heiligkreuz
Mit der Komödie «Wo ist Mr. Bien?» steht das 
Theater am Dom auch dieses Jahr wieder auf 
der Bühne.
Simon und Daniela Hofmann führen gemein-
sam einen Recyclinghof. Danielas eigentliche 
Leidenschaft gilt aber ihrem Hund 
«Mr. Bien». Am Sterbebett hat Daniela ihrer 
Mutter versprochen, sich um ihren schwarzen 
Neufundländer zu kümmern. Seither ver-
wöhnt sie das Tier nach Strich und Faden. Als 
Daniela über Nacht wegfährt, bittet sie 
Simon, auf ihren Liebling aufzupassen  –  was 
ihn wenig begeistert. Doch ein Missgeschick 
beim Gassigehen setzt eine Kette von 
Turbulenzen in Gang. Nichts läuft nach Plan. 
Erst recht, als ein resoluter Hundemasseur, 
ein missmutiger Polizist und eine übereifrige 
Praktikantin für zusätzliche Turbulenzen 
sorgen. Simon verstrickt sich immer tiefer in 
seine Lügengeschichten  –  bis es kein 
Entrinnen mehr gibt. Und die bange Frage 
geklärt wird: Wo ist Mr. Bien?
Die Festwirtschaft der Jubla St.Otmar-Riet-
hüsli bietet Snacks und Süsses an.
Dauer: 1,5 Stunden, Eintritt frei, Kollekte

Kurs «Fit in den Winter» 

Di 18. November, 18–ca. 20 Uhr
DomZentrum, Gallusstrasse 34
Unsere Vorfahren hatten noch nicht die 
Möglichkeit, wegen jeder Erkältung den Arzt 
aufzusuchen oder sich in der Apotheke mit 
Medikamenten einzudecken. Sie griffen statt-
dessen auf bewährte Hausmittel zurück.
In diesem theoretisch wie praktisch orientier-
ten Kurs lernen Sie, wie Sie diese wirksamen 
Heilmittel selbst herstellen können. Zudem 
erfahren Sie, wie Sie Ihre Psyche in den kalten 
Wintermonaten mit Stimmungshebern 
stärken können oder wie vielseitig Wickel 
anwendbar sind. Sie erhalten ein Skript mit 
altbewährten Hausrezepten, um sich und 
Ihre Familie gesund durch den Winter zu 
bringen.
Beschränkte Teilnehmerzahl, Unkosten
beitrag CHF 30.–, Anmeldung an Olivier 
Bischof, 071 224 05 28 oder olivier.bischof@
kathsg.ch 

Bildung/Kultur

Moritz Leuenberger  
spricht über Macht

Mo 3. November, 19 Uhr 
Kirche St.Laurenzen
Bei der gesamtstädtischen Reformationsfeier 
wird Altbundesrat Moritz Leuenberger über 
Mittel zur Macht und den Machtmissbrauch 
sprechen. Auch wird er über Wege sprechen, 
den Machtmissbrauch zu verhindern. Der 
«Gospel im Centrum» wird mit «musikali-
schen Interventionen» aus dem geplanten 
Konzert «I Am» die Feier mitgestalten, 
Gesänge zu den Ich-bin-Worten Jesu. Das 
Thema «Macht und Ohnmacht» wird im 
Februar mit vier Montagsvorträgen vertieft. 
Die Vorträge werden vom Evangelisch-refor-
mierten Forum St.Gallen organisiert.

Medizin und Glaube:  
Heilungsgeschichten 

Di 4./11./18. November, 9.30–11 Uhr
Festsaal St.Katharinen, Katharinengasse 11
Öffentliche Vorlesungsreihe
Dozent: Diakon Thomas Reschke, Uni
versitätsseelsorger
Was geschieht, wenn Menschen auf Besse-
rung hoffen im Spital, im Gebet, im Alltag?
Und was sagen alte biblische Geschichten, 
die uns heute noch bewegen, über Heilung?
In dieser vierteiligen öffentlichen Vorlesungs-
reihe tauchen wir ein in die faszinierende 
Welt der Heilungsgeschichten  –  zwischen 
Bibel und moderner Medizin, zwischen 
Wunderglauben und Wissenschaft, zwischen 
Körper und Seele.

Theater-Workshop
Di 4./ 11./18. November, 19.30 Uhr
Offene Kirche, Böcklinstrasse 2
Mit Isabelle Rechsteiner

Kathedrale erleben
Sa 8. November, 12 Uhr
Johann Christian Wenzinger.
Der geniale Architekt und Visionär und seine 
Gestaltung des Raumes der Stiftskirche.
Führung: Klaus Stahlberger

Sa 22. November, 10.30 Uhr
Zum Gedenktag «Aller Äbte Jahrzeit».
«Hochwürdigster Gnädigster Fürst und 
Herr!»  –  «Gott gibt Reiche und nimmt sie.» 
Die Fürstäbte Beda Angehrn und Pankraz 
Vorster.
Führung: Alfons Faoro

Sa 29. November, 10.30 Uhr
Das magische Kuppelbild.
Sie lernen die Idee, das Bildprogramm und 
den Aufbau des Gemäldes kennen.  
Zusätzlich werden die Auswahl und die Art 
der Darstellung von ausgewählten Personen 
beschrieben und interpretiert. 

Exerzitien im Alltag.  
Gott einen Ort sichern 

Die dreiwöchigen Exerzitien im Alltag laden 
ein, der Sehnsucht nach Gott Raum zu geben: 
Zu Hause in einer stillen Zeit, in der Gruppe 
mit Impulsen und Austausch, in Verbunden-
heit mit vielen Gruppen, die so unterwegs 
sein werden.
Das diesjährige Heft «Gott einen Ort si-
chern» orientiert sich an den Sonntagsevan-
gelien. In fünf Impulsen pro Woche wird ein 
Evangelium in seiner Tiefe meditiert und 
erlebbar. Ein weiterer Impuls legt aus den 
Schriften von Madeleine Delbrêl einen 
Gedanken dazu, der inhaltlich zum Bibeltext 
passt.

Morgentermine, jeweils 9–10.30 Uhr
Do 20. November: Treffen 1, Einführung und 
Beginn
Do 27. November: Treffen 2
Do 4. Dezember: Treffen 3
Do 11. Dezember: Treffen 4 und Abschluss
Ort: Schutzengelkapelle St.Gallen
Leitung: Myrtha Koller und Sr. Hedwig Jöhl
Anmeldung bis 7. November bei Hedwig Jöhl, 
hedwigjoehl@gmail.com, 078 905 02 53

Abendtermine, jeweils 19–21 Uhr
Di 18. November: Treffen 1, Einführung und 
Beginn
Mi 26. November: Treffen 2
Di 2. Dezember: Treffen 3
Di 9. Dezember: Treffen 4 und Abschluss
Ort: evang. Kirche St.Laurenzen St.Gallen
Leitung: Kathrin Bolt, reformierte Pfarrerin, 
und Martin Rusch, kath. Seelsorger, Diakon 
Anmeldung bei kathrin.bolt@ref-sg.ch oder 
martin.rusch@kathsg.ch 

Möglicher gemeinsamer Anlass in der 
Kathedrale:
So 16. November, 10.30 Uhr: Gottesdienst mit 
allen Gruppen aus der Deutschschweiz, die 
Grosse Exerzitien im Alltag machen. 

«SAMAR –  zwischen welt»
21. – 30. November, Mi – Sa 20 Uhr, So 18 Uhr
Offene Kirche, Böcklinstrasse 2
Mit Rigolo Tanztheater

timeout-Programm: 
Besuch Hongler Kerzen  
und Altstadtbummel

Di 2. Dezember, 8.50 Uhr
Treffpunkt: HB St.Gallen Gleis 4, Rampe
Zugabfahrt: 8.55 Uhr
Wir besuchen in Altstätten SG die älteste 
Kerzenfabrik der Schweiz mit Kerzencafé, 
Kerzenladen und Adventsausstellung. Knapp 
zehn Minuten Fussweg vom Bahnhof. Bitte 
Billett selbst lösen. Kaffee/Gipfeli und 
Betriebsführung werden übernommen.
Bitte bei Pfarrer Renato Maag bis 18. Novem-
ber anmelden.
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Musik

Gottesdienste 
mit der DomMusik

Sa 1. November, 10.30 Uhr
Kathedrale
Allerheiligen
DomChor und DomBläser

So 2. November, 10.30 Uhr
Kathedrale
Allerseelen mit Gedächtnis der Verstorbenen
Collegium Vocale, Collegium Instrumentale, 
Samira Taubmann (Sopran)

So 9. November, 10.30 Uhr
Kathedrale
Gottesdienst mit Familien
→ Seite 5

So 23. November, 10.30 Uhr
Kathedrale
DomChor

Konzert Kammerchor 
«Cantus», Ukraine

So 2. November, 17 Uhr, Kirche St.Otmar
«Hoffnung» steht über den berühmten 
Versen der ukrainischen Dichterin Lesja 
Ukrajinka. Der Komponist Bohdana Frolyak 
hat das legendäre Gedicht neu in Musik 
gefasst. Dazu kommende Kompositionen von 
«Sonett», Jewhen Ppetrychenko u. a.
Leitung: Emil Sokach, Eintritt frei, Kollekte
Weitere Details: nestu.org; cantuschoir.org

Orgeltrost im November
Mo 3./10./17./24. November, 17.30–18.15 Uhr
Kathedrale
Domorganist Christoph Schönfelder
spielt Orgelwerke von Johann Sebastian Bach
Eintritt frei, keine Kollekte

Singen in den Roratefeiern
Proben am Mi 5./19./26. November,  
18.30– 20 Uhr, Musiksaal/Klosterhof 6b
Die Roratefeiern der Kathedrale sind beliebt. 
Frühmorgens, auf Weihnachten hin, ge
meinsam singend, den Tag beginnen. Mit der 
DomSingGruppe bereiten wir zwei- bis 
vierstimmige adventliche Motetten für drei 
Roratefeiern am Do 4., Fr 12. und Do 18. De-
zember um 6.30 Uhr vor. Herzliche Einladung 
zum Mitsingen!

Konzert «ä guäti Kombi» 
Fr 7. November, 19.30 Uhr
Offene Kirche, Böcklinstrasse 2
Mit Marcello Wick

Singcafé
Fr 7. November, 14.30–16.30 Uhr
Pfarreiheim St.Fiden
Wir singen Schweizer Lieder und Lieder aus 
aller Welt und geniessen in der Pause Kaffee 
und Kuchen. Eine Anmeldung ist nicht nötig.
Künstlerisches Programm: Caecilia van de 
Laak und Bruno Vollmeier

Barockkonzert 
«Mein Herz ist bereit»

So 9. November, 17 Uhr
Im Chor der Kathedrale
Magdalene Harer (Sopran) und Collegium 
Instrumentale
Eintritt frei, Kollekte

Konzert  
«Chor der Nationen»

So 9. November, 17 Uhr, Kirche St.Otmar
«We’ve come a long way»
Quintett «Chor der Nationen», Solistinnen 
und Solisten, Gesamtleitung: Bernhard 
Furchner; Preis: Erwachsene CHF 20.–,  
Kinder bis 15 Jahre gratis

Evergreens und Volkslieder

Do 13. November, 14.30 – 16 Uhr
Musiksaal, Klosterhof 6b
Eingang Bischöfliches Ordinariat 
Offenes Singen in froher Runde mit 
Domkapellmeister Andreas Gut

«Von Weite und 
Verklärung» –  Konzert für 
Duduk, Querflöte und Orgel
Sa 15. November, 19 Uhr, Kirche St.Otmar
Unter dem Titel «Von Weite und Verklärung» 
begegnen sich zwei Klangwelten: die medita-
tive Tiefe der armenischen Tradition und die 
spirituelle Strahlkraft der Musik Johann 
Sebastian Bachs und anderer Meister.
Gregor Schulenburg (Duduk und Querflöte) 
und Johannes Lienhart (Orgel) spannen 
einen weiten Bogen zwischen östlicher Weite 
und westlicher Harmonie. Die warme, erdige 
Stimme der armenischen Duduk, der klare 
Ton der Querflöte und die majestätische Fülle 
der Orgel eröffnen ein intensives Hörerlebnis 
voller Kontraste und Berührungen. Der 
Eintritt ist auf Spendenbasis. 

Festgottesdienst zum 
Patrozinium St.Otmar

So 16. November, 9.30 Uhr, Kirche St.Otmar
Der Chor zu St.Otmar singt anlässlich des 
Patroziniums St.Otmar die spritzige und 
aussergewöhnliche Messe Nr. 1 in B-Dur von 
Johann Baptist Vallade (1722–1780). Die ganz 
in fröhlichem Dur gehaltene kurze Messver-
tonung strahlt in vorklassischer Pracht. 
Orchestermusiker und -musikerinnen und 
Solistinnen und Solisten aus der Region 
musizieren gemeinsam mit dem Chor unter 
der Leitung von Johannes Lienhart das Werk 
des weniger bekannten Komponisten, das 
sich stilistisch von Werken seiner Zeit
genossen abhebt. 

Choralsingtag für  
interessierte Laien

Sa 22. November, 10–18.30 Uhr
Musiksaal im Klosterhof
Gemeinsam werden die gregorianischen 
Choralgesänge zum Christkönigssonntag 
erarbeitet und in der Vorabendmesse der 
Kathedrale gesungen.
Leitung Dr. Michael Wersin,  
Informationen und Anmeldung:  
michael.wersin@dommusik.ch

Kleidertausch
Haben Sie Lust auf einen neuen Look? 
Dann kommen Sie vorbei und tauschen 
Sie Ihre gut erhaltenen Kleider. Sie dürfen 
max. fünf  Kleidungsstücke mitnehmen 
und tauschen. Wenn Sie keine Kleider für 
den Tausch haben, können diese auch für 
CHF 1.– gekauft werden.
Verpflegung und Garderobe vorhanden.

Sa 15. November, 13–15 Uhr
Offenes Haus, Greithstrasse 8
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Soziales

ARTelier
Fr 7./14./28. November, 14–17 Uhr  
Offenes Haus, Greithstrasse 8
Das ARTelier ist ein Ort, an dem sich 
Menschen treffen, um sich künstlerisch 
auszudrücken und soziale Kontakte zu 
pflegen. Kathrin Thurnherr, Leiterin ARTelier 
und Kunsttherapeutin, begleitet die Kunst
schaffenden bei der Entstehung ihrer Werke. 
Vorkenntnisse braucht es keine.
Ohne Anmeldung, kostenlos.
Kontakt: Kathrin Thurnherr (Projektleitung), 
079 812 28 62; Ramon Raschle (Projekt
verantwortung), ramon.raschle@kathsg.ch
Weitere Infos unter: kathsg.ch/artelier

Sa 8. November, 12.45–17 Uhr
Es ist wieder so weit: Unser jährlicher Ausflug 
steht bevor  –  wie immer in Verbindung mit 
Kunst!
In diesem Jahr führt uns die Reise nach 
Rorschach ins Forum Würth. Dort erwarten 
uns gleich zwei spannende Ausstellungen:
	· Sport und Freizeit
	· Hanspeter Münch: Licht.Raum.Farbe

Wir freuen uns auf einen inspirierenden 
Nachmittag voller Kunst und Begegnungen.
Die Anmeldung erfolgt direkt im ARTelier.

Spiritualität

Stille unter der Woche:  
Kontemplation  

via integralis
Montags, 8 – 9 Uhr (ausser in den Schulferien) 
Riethüslitreff –  Kirche, Gerhardtstrasse 11
Stille zum Wochenanfang
Ablauf: Hinführung, dann 2 × 25 Min. Sitzen in 
der Stille, dazwischen Gehmeditation
Leitung und Anmeldung: 
Gabrielle Bregenzer-Ris, 071 244 32 35, 
gabrielle.bregenzer@hotmail.com

Dienstags, 18 – 19.30 Uhr
Riethüslitreff –  Kirche, Gerhardtstrasse 11
Stille am Abend
Ablauf: Hinführung, dann 3 × 25 Min. Sitzen in 
der Stille, dazwischen Gehmeditation, kurzes 
Begleitgespräch auf Wunsch
Leitung und Anmeldung: 
Gabrielle Bregenzer-Ris, 071 244 32 35,
gabrielle.bregenzer@hotmail.com

Jeden Freitagmittag, 12.15 – 13.15 Uhr
Ökumenische Kirche Halden
Stille am Freitagmittag, Schweigemeditation 
Am ersten Freitag im Monat findet in der 
zweiten Einheit eine geführte Lichtmedi
tation statt. Es ist möglich, um 12.45 Uhr zu 
kommen oder zu gehen, während der 
Gehmeditation. 
Leitung: Margrit Wenk-Schlegel und Team

Mi 5./19. November, 18–20.30 Uhr
Evang. Kirchgemeindezentrum Heiligkreuz, 
Lettenstrasse 18
1 Std. Sitzen, 20 Min. Impuls, 1 Std. Sitzen, 
dazwischen achtsames Gehen (Kinhin).
Infos auf meditation-sg.ch
Bitte Anmeldung an eveline.felder@gmx.net

Do 6./Mo 17. November, 18.30 – 20 Uhr
Ökumenische Kirche Halden
Offener Meditationsabend, Schweige
meditation
Es braucht keine Anmeldung. Jede halbe 
Stunde ist das Dazukommen oder Verlassen 
während der Gehmeditation möglich. 
Leitung: Margrit Wenk-Schlegel und Team

Sitzen in der Stille
Dienstags, 12 Uhr
Offene Kirche, Böcklinstrasse 2

DomVesper
Dienstags, 17.30 Uhr 
Im Chor der Kathedrale
Am ersten Dienstag im Monat mit Taizé-
Liedern, Einsingen um 16.45 Uhr

ManneSchicht –  An- 
betungsstunde für Männer

Mittwochs, 6 – 7 Uhr (morgens)
Herz-Jesu-Kapelle (Eingang Klosterhof 6b)
Den Tag mit einer stillen Anbetung und einem 
geistlichen Impuls beginnen.

Stille Anbetung 
Samstags, 7 – 19 Uhr
Herz-Jesu-Kapelle, Klosterhof 6b
Die Herz-Jesu-Kapelle ist ein besonderer Ort 
der Anbetung, unter anderem jeden Samstag 
von 7 bis 19 Uhr. Weitere Infos:  
Christof Brunschwiler, 071 910 08 05,  
brunschi@gmx.de; oder beim Dompfarramt

Allerheiligen auf  
Ostfriedhof und Feldli

Sa 1. November
9–12 Uhr, Ostfriedhof
13–16 Uhr, Friedhof Feldli
15 Uhr Gedenkfeier in der grossen Friedhof-
kapelle Feldli
Seelsorgende und Freiwillige unterstützen 
und begleiten Sie beim Besuch der Gräber 
Ihrer Angehörigen. Wir stellen Ihnen Weih-
wasser, Grabkerze und Segenstexte zur 
Verfügung. Wenn Sie es wünschen, begleiten 
wir Sie auch persönlich zum Grab.
Kontakt: Bruno Fluder,  
bruno.fluder@kaths.ch, 071 224 05 31

Ecstatic Dance
Mo 3./10./17. November, 19.30 Uhr
Offene Kirche, Böcklinstrasse 2
Mit Matthias Zuber, Simone Gantner

Freiwillige Person gesucht
Der Sozialdienst von Katholisch St.Gallen 
sucht ab dem 1. Quartal 2026 eine freiwil-
lige Person, die in Gaiserwald an einem 
niederschwelligen Projekt für Ratsu-
chende mitwirken möchte. In erster Linie 
werden die Freiwilligen in der Bewer-
bungsarbeit und bei kleineren adminis
trativen Arbeiten (Formulare ausfüllen, 
Briefe erklären) unterstützend wirken. Die 
Einsätze werden voraussichtlich jeden 
zweiten Freitagvormittag stattfinden und 
jeweils ca. 2 bis 3 Stunden dauern.

Das Projekt befindet sich noch in der Pla-
nungsphase und es werden Interessierte 
gesucht, um in der Pilotphase 2026 mitzu-
wirken. Wir freuen uns sehr über Ihre Kon-
taktaufnahme.

Sozialdienst West
Fürstenlandstrasse 180, 9014 St.Gallen
Ramon Raschle, Sozialarbeiter
071 224 05 38 (Do/Fr) 
ramon.raschle@kathsg.ch
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ManneSchicht –  An- 
betungsstunde für Männer

Mittwochs, 6 – 7 Uhr (morgens)
Herz-Jesu-Kapelle (Eingang Klosterhof 6b)
Den Tag mit einer stillen Anbetung und einem 
geistlichen Impuls beginnen.

Stille Anbetung 
Samstags, 7 – 19 Uhr
Herz-Jesu-Kapelle, Klosterhof 6b
Die Herz-Jesu-Kapelle ist ein besonderer Ort 
der Anbetung, unter anderem jeden Samstag 
von 7 bis 19 Uhr. Weitere Infos:  
Christof Brunschwiler, 071 910 08 05,  
brunschi@gmx.de; oder beim Dompfarramt

Allerheiligen auf  
Ostfriedhof und Feldli

Sa 1. November
9–12 Uhr, Ostfriedhof
13–16 Uhr, Friedhof Feldli
15 Uhr Gedenkfeier in der grossen Friedhof-
kapelle Feldli
Seelsorgende und Freiwillige unterstützen 
und begleiten Sie beim Besuch der Gräber 
Ihrer Angehörigen. Wir stellen Ihnen Weih-
wasser, Grabkerze und Segenstexte zur 
Verfügung. Wenn Sie es wünschen, begleiten 
wir Sie auch persönlich zum Grab.
Kontakt: Bruno Fluder,  
bruno.fluder@kaths.ch, 071 224 05 31

Ecstatic Dance
Mo 3./10./17. November, 19.30 Uhr
Offene Kirche, Böcklinstrasse 2
Mit Matthias Zuber, Simone Gantner

Aller-Äbte-Jahrzeit

Mi 5. November, 9 Uhr  
Kathedrale
Pontifikalamt mit Bischof Beat Grögli und 
dem St.Galler Domkapitel 
Am ersten Mittwoch nach Allerseelen wird in 
der Kathedrale der verstorbenen Äbte 
und Mönche des Klosters St.Gallen gedacht.

Wandern und  
sich wieder verbinden

Mi 5. November, 18 – 20 Uhr, Vollmondnacht
Start und Ziel: Ökum. Zentrum Halden
Vollmondwanderung zur Ökospiritualität
Geniesse mit uns ein einfaches Erlebnis, das 
für die Schönheit unseres Menschseins steht. 
Auf dem Weg helfen uns verschiedene 
Vorschläge, die Dankbarkeit in uns zu wecken, 
den Schmerz um die Welt zu würdigen, uns 
mit der Natur und allem zu verbinden und 
daraus das zu tun, was gerade dran ist.
	· Wir wandern gemeinsam in der Stille und 

im Gespräch ca. 1½ Stunden.
	· Bitte trage dem Wetter angepasste Kleider 

und gutes Schuhwerk.
	· Bei starkem Regen oder wenn der Mond 

nicht scheint bleiben wir im Haldenzentrum.

Anmeldung erwünscht an Niklaus Bayer:  
071 288 40 23, niklaus.bayer@gmx.ch

«Ganz Ohr – 
für Ihre Anliegen» 

Do 6./13./20./27. November, 16 – 18 Uhr
Kirche St.Laurenzen
Ökumenisches Gesprächsangebot
Vor oder in der St.Laurenzenkirche  –  je nach 
Wetter  –  bieten Seelsorgende aus der ganzen 
Stadt jeweils donnerstags von 16 bis 18 Uhr 
eine Möglichkeit, unkompliziert ins Gespräch 
zu kommen  –  über Gott und die Welt. 
Sie können dieses Angebot ohne Voranmel-
dung und anonym nutzen. Sie bestimmen, 
worüber Sie reden möchten. Die Seelsorgen-
den stehen unter Schweigepflicht! Um 16 Uhr 
beginnt «Ganz Ohr» jeweils mit einem kurzen 
Gebet in der Kirche.

Anbeten am  
Herz-Jesu-Freitag 

Fr 7. November, 9–18 Uhr
Herz-Jesu-Kapelle
Nach 18.15-Uhr-Gottesdienst, Kathedrale
Jeweils am 1.Freitag im Monat wird der 
Herz-Jesu-Freitag in der Kathedrale beson-
ders gefeiert. Von 9 bis 18 Uhr ist in der 

Herz-Jesu-Kapelle (Eingang Klosterhof 6b) 
stille eucharistische Anbetungsmöglichkeit. 
Der Eucharistiefeier in der Kathedrale um 
18.15 Uhr schliesst sich eine gestaltete 
Anbetungszeit an: ruhige Lobpreismusik, ein 
kurzer Impuls, oftmals auch Beichtgelegen-
heit, gemeinsames Nachtgebet (Komplet) 
und eucharistischer Segen. Die Gemeinschaft 
ist wichtig: Im Anschluss geht das Zusam-
mensein bei Speis und Trank im DomZentrum 
weiter. Ob jung oder schon älter: Ganz egal, 
alle sind herzlich willkommen! Weitere Infos 
und Angebote: herzjesufreitag.ch oder beim 
Dompfarramt.

Regionaler Pilger- 
gottesdienst

Fr 7. November, 19.30 Uhr
Schutzengelkapelle
Zum Ende der Pilgersaison laden die Pilger
herberge und die Pilgerseelsorge ein zum 
Dank für erlebte Pilgerreisen, Gastfreund-
schaft und Begegnungen. Josef Schönauer 
und Vreni Ammann, erfahrener Pilger und 
Seelsorgerin, regen an zur Reflexion über das 
Pilgergewand als Sinnbild für das, was uns im 
Leben schützend und stärkend umhüllt. Die 
Feier wird von der Peter Bischof Jazzband 
musikalisch mitgestaltet. Anschliessend 
Apéro im Hofkeller.

WaldGwunder
Sa 8. November, 9 Uhr
Haltestelle «Uni/Gatterstrasse»
Unter freiem Himmel Gott auf der Spur
In jeder der vier Jahreszeiten werden wir 
aufmerksam und achtsam für das, was sich 
im Wald und in sich regt. Wir lauschen und 
schweigen, tasten, sehen und experimen
tieren mit dem, was immer schon ohne unser 
Zutun da ist. Und werden so offen zum 
Gwundern für Gottes überraschende Gegen-
wart. Gerade der Herbst macht uns bewusst, 
dass alles Leben eingebettet ist im Kreislauf 
von Werden, Vergehen und Werden. Was muss 
ich loslassen? Was darf ich loslassen? Worauf 
möchte ich mich konzentrieren? Wie finde 
ich in der Konzentration eine Kraftquelle für 
die dunkle Zeit? Mit diesen Fragen und Er- 
fahrungen leitet uns der Herbst bei Wald-
Gwunder zur Reflexion und Vertiefung an. 
Im Anschluss ans WaldGwunder gibt es die 
Möglichkeit, am Feuer Mitgebrachtes zu 
essen und/oder zu grillieren. Wettergerechte 
Kleidung und gutes Schuhwerk sind für das 
Unterwegssein im Wald hilfreich.
Fragen? Dann wenden Sie sich ungeniert an 
Pfr. Uwe Habenicht (uwe.habenicht@
straubenzell.ch) oder an Matthias Wenk 
(matthias.wenk@ref-sgc.ch)

Kontemplationstag – 
Einführung und Übung

Sa 8. November, 9–16.30 Uhr
Ökumenische Kirche Halden
Geübte und Neubeginnende sind willkom-
men. Neubeginnende finden die Meditations-
haltung, die ihnen entspricht, sei es auf 
Kissen, Kniebänklein oder Stuhl. Die Rituale 
und die Übung der Schweigemeditation 
werden kurz erklärt. Zazen, die Schweigeme-
ditation aus der Zentradition, wird geübt. Der 
ganze Tag findet im Schweigen statt. Vortrag, 
Möglichkeit zu einem kurzen Einzelgespräch. 
Gottesdienst in der Gruppe zum Abschluss. 
Mitnehmen: Dunkle  –  wenn vorhanden 
schwarze  –  Kleider, Picknick fürs Mittages-
sen, Getränke sind vorhanden. Kursbeitrag: 
Selbsteinschätzung für Friedensprojekte.
Leitung und Anmeldung: Margrit und Charlie 
Wenk, Kontemplationslehrerin/ Theologe. 
mchwenk@hotmail.com oder 071 288 65 88.

Stille, frei bewegen,  
lachen!

Sa 8. November, 9.30–10.30 Uhr
Kirche Neudorf
Aus der Stille Bach bis Mozart hören und sich 
dazu frei bewegen, mit lachendem Abschluss.
Dies erfrischt Leib, Seele und Geist. Ein 
Angebot für Jung und Alt. Ohne Anmeldung, 
einmal im Monat von 9.30–10.30 Uhr in der 
Kirche Neudorf, anschliessend freie Ausspra-
che bei einem Getränk im Botanischen 
Garten.

Döt im Himmel – 
Feier für Menschen,  

die um ein Kind trauern
Sa 8. November, 17 Uhr
Kath. Kirche St.Peter und Paul, Rotmonten
Anschliessend an die Feier besteht die 
Möglichkeit, bei Kaffee und Kuchen oder 
einem Glas Wein mit anderen Betroffenen ins 
Gespräch zu kommen.
Kontakt: Dorothée Buschor Brunner, Seel
sorgerin am Kinderspital, 071 243 14 98, 
Dorothee.BuschorBrunner@kispisg.ch 
→ Weitere Infos Seite 4

«FeierAbend»  
in der Kathedrale

Sa 8. November, 19.15 Uhr
Kathedrale
«FeierAbend» ist eine andere Form, Gottes-
dienst zu feiern, als üblich. Bei dieser laden 
wir herzlich auf einen Weg durch den wun-
derschönen Kirchenraum der Kathedrale 
St.Gallen ein. Diesmal gestaltet der Cantus 
iuvenum unter der Leitung von Anita Leim
bacher diese Feier. Wir freuen uns auf Ihr 
Mitkommen: Hildegard Aepli und Anna Maria 
Frei-Braun.
Kontakt: Hildegard Aepli, 071 227 33 69, 
hildegard.aepli@bistum-stgallen.ch
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Spiritualität (Fortsetzung)

Wellenreiten
Do 6./13. November, 19.30 Uhr
Offene Kirche, Böcklinstrasse 2
Spiritueller 5-Rhythmen-Tanz 
Mit Beatrice Fischer

Otmarstag

Mi 12. November, 9 Uhr, Eucharistiefeier mit 
Krankensalbung
So 16. November, 10.30 Uhr, Eucharistiefeier 
zum Otmarstag
Kathedrale
Der hl. Otmar war der erste Abt des Klosters 
St.Gallen und für die Kranken und Armen 
besonders fürsorglich. 
In der Eucharistiefeier am Mittwoch, 12. No-
vember, um 9 Uhr ist es möglich, das Sakra-
ment der Krankensalbung zu empfangen. 
Anschliessend sind Sie zum Kaffee ins 
DomZentrum eingeladen. Zum Gottesdienst 
am Sonntag sind alle, die im Bistum mit den 
«Exerzitien im Alltag» auf dem Weg sind, 
besonders eingeladen. 

Heilmeditation
Mi 12. November, 14 Uhr
Offene Kirche, Böcklinstrasse 2
Mit Hedda Schurig

Bibeltreffen 
Do 13. November, 9 – 10.30 Uhr
DomZentrum
In Anlehnung an das Lesejahr C lassen wir uns 
vom Lukasevangelium begleiten und heraus-
fordern. Jede Person, die sich einbringen will, 
ist herzlich willkommen.
Nächstes Datum: 11. Dezember
Weitere Infos bei Cäcilia Haselbach,
079 228 42 72 oder sisi.haselbach@bluewin.ch

Heilsingen an der 
Kraftquelle

Do 13. November, 18–18.30 Uhr
Galluskrypta (im Chor der Kathedrale) 
Hildegard Aepli gestaltet eine Feier mit 
Liedern, einem Text, Stille und Handauf
legung zum Abschluss.

Un’ora con Dio –  
una hora con Dios –  
an hour with God –  

eine Stunde mit Gott
Sa 15. November, 18.30 Uhr
Schutzengelkapelle
Die Gemeinschaft Abramo lädt in 
Zusammenarbeit mit der Dompfarrei zu 
einer gemeinsamen Gebetsstunde ein:  
Lobpreis, Impuls, Anbetung, Fürbittgebet. 
Kontakt: Martina Repele, 076 535 62 07, 
einestundemitgott@gmail.com

LichtKlang
So 16. November, 17 Uhr
Offene Kirche, Böcklinstrasse 2
Mit Sabina Ruhstaller

TrauerCafé
Fr 21. November, 16–18 Uhr
DenkBar, Gallusstrasse 11
Ein Raum für Austausch, Verarbeitung und 
Neuorientierung
Wir bieten dir einen geschützten Raum, um 
deine Trauer zu verarbeiten, neue Kraft zu 
tanken und in deinem Tempo zurück ins 
Leben zu finden. 
Du bist herzlich willkommen  –  ob du einfach 
nur zuhören möchtest oder aktiv teilnehmen 
willst! Wir, zwei diplomierte Sterbe- und 
Trauerbegleiterinnen, unterstützen dich 
dabei: Isabel Spirig, isabel@sehan.ch, 
079 400 71 92, und Francesca Peter,  
francesca.peter@tbwil.ch, 079 783 22 46.
Weiteres Datum: 12. Dezember

Regionaler Pilgergottes-
dienst zum Kolumbanstag

So 23. November, 10 Uhr
Kath. Kirche St.Kolumban, Rorschach
Seit gut zehn Jahren führt der Kolumbansweg 
als neuer europäischer Pilgerweg der Einheit 
in Frieden von Nordirland bis Bobbio in 
Norditalien. Er folgt dem Weg, den der hl. 
Kolumban vor 1400 Jahren zusammen mit 
dem hl. Gallus gegangen ist, und führt auch 
durch St.Gallen. Die Interessengemeinschaft 
Kolumbansweg Schweiz und die Pilgerseel-
sorge St.Gallen laden am Gedenktag des hl. 
Kolumban zur Mitfeier des Patroziniums in 
der Kolumbanskirche Rorschach ein. 
Kontakt: Bruno Fluder, pilgern@kathsg.ch

Pilgerstamm
Di 25. November, 19 Uhr
Restaurant Brauwerk, Bahnhofstrasse 19
Offenes Treffen für erfahrene und künftige 
Pilgerinnen und Pilger, jeden letzten Dienstag 
im Monat. Konsumation auf eigene Kosten.

Meditationsnacht
Fr 28. November, 19–24 Uhr
Ökumenische Kirche Halden
Der Friede in der Welt beginnt in deinem 
Herzen
In Gemeinschaft meditieren wir für unseren 
inneren Frieden, den Frieden mit unserer 
Umgebung und für den Frieden auf der Erde. 
Unser Heimkommen in die Ruhe in uns wirkt 
sich aus auf die Welt, denn wir sind verbun-
den mit allem Leben. Schweigemeditation, 
Taizé-Lieder, Gehmeditation im Stunden
rhythmus. Es ist möglich, vor jeder vollen 
Stunde dazuzukommen oder zu gehen. 
Leitung: Andrea Weinhold, Charlie und 
Margrit Wenk und Team

Vorschau

Stille im Advent 

2. – 23. Dezember, 18 – 18.30 Uhr (jeweils 
Dienstag – Freitag) 
Schutzengelkapelle
Vom 2. bis zum 23. Dezember findet in der 
Schutzengelkapelle eine halbstündige Feier 
statt, die zum Stillwerden führt. Weisheits-
texte aus der Bibel begleiten die Meditation. 
Es sind Worte aus dem 1. Testament, aus 
denen Jesus selber lebte und die er auch 
verkörperte.
Herzliche Einladung an alle, die sich nach 
Stille sehnen und ein Wort aus der Bibel von 
innen her erspüren möchten.
Leitung: Hildegard Aepli, Seelsorgerin

Exerzitien für Frauen 
In diesen Exerzitien laden wir ein, zu Beginn 
eines neuen Jahres mit auf den Weg der 
Entdeckung der «göttlichen Weisheit» zu 
kommen. Wir suchen die Weisheit in bibli-
schen Quellen. Wir setzen uns «mit Ruach» in 
Bewegung, betrachten Bilder, spüren vor 
allem in uns hinein mit dem Wunsch, dass die 
Weisheit bei uns Wohnung nehme. Wir freuen 
uns auf Frauen, die neugierig auf sich selbst 
und auf den Weg nach innen sind, gerufen 
von der Weisheit.

So 11. Januar, 18 Uhr bis Do 15. Januar, 13.30 Uhr
Ort: Bildungshaus Batschuns, Kapf 1,  
A-6835 Zwischenwasser
bildungshaus-batschuns.at 
Leitung: Hildegard Aepli, Anna Maria 
Frei-Braun, Ruth Rohde Ehrat 
Kosten: Vollpension von Sonntagabend bis 
Donnerstagmittag im Einzelzimmer € 472.–
Kurskosten: CHF 320–420 (je nach Zahl der 
Teilnehmerinnen) 
Infos und Anmeldung: bis 30. November an bei 
Hildegard Aepli: aepli@bistum-stgallen.ch
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Kirchgemeinden
Kirchgemeinde St.Gallen
Gallusstrasse 34, Postfach 1117, 9001 St.Gallen 
071 224 05 00, verwaltung@kathsg.ch
kathsg.ch

Katholische Kirchgemeinde Engelburg
Strickstrasse 3, 9032 Engelburg 
071 278 37 17, helen.kilga@gaiserwald.net
pfarrei-engelburg.ch

Katholische Kirchgemeinde Abtwil-St.Josefen
Kirchweg 3, 9030 Abtwil 
071 311 17 11, pfarreisekretariat@kath-abtwil.ch
Manuela Looser-Herzog, Präsidentin des 
Kirchenverwaltungsrates,  
praesidium@kath-abtwil.ch 
kath-abtwil.ch

Dekanat St.Gallen
Fürstenlandstrasse 180, 9014 St.Gallen
Roman Giger, Stv. Dekan
071 224 05 91, roman.giger@kathsg.ch

Arbeitsstellen
Gallusstrasse 34, Postfach 1117, 9001 St.Gallen 

Pastorale Arbeitsstelle (PAST)
Erika Miskos, Leitungsassistentin
071 224 05 30, erika.miskos@kathsg.ch

Arbeitsstelle Kirchliche Jugendarbeit (akj)
Kornel Zillig, Leitung
071 224 05 25, info@akj.ch, akj.ch
Claudia Vetsch, Junge Erwachsene 
077 461 83 95, claudia.vetsch@kathsg.ch
Patrizia Hinrichs, Junge Erwachsene 
079 382 26 64, patrizia.hinrichs@kathsg.ch

Katechetische Arbeitsstelle (KAD)
Annabel Graf-Menet, Leitung
071 224 05 27, annabel.graf@kathsg.ch

Sozialdienste
Sozialdienst Zentrum
Frongartenstrasse 11
Ramon Raschle, Sozialarbeiter, 
071 224 05 36, ramon.raschle@kathsg.ch
Carola Zünd, Sozialarbeiterin, 
071 224 05 34, carola.zuend@kathsg.ch

Sozialdienst Ost
Greithstrasse 8
Franz Niederer, Leitung Sozialdienste
071 224 05 41, franz.niederer@kathsg.ch
Annina Altherr, Sozialarbeiterin
071 224 05 42, annina.altherr@kathsg.ch

Sozialdienst West
Fürstenlandstrasse 180
Ronya Jörg, Sozialarbeiterin,  
071 224 05 38, ronya.joerg@kathsg.ch
Ramon Raschle, Sozialarbeiter,  
071 224 05 38, ramon.raschle@kathsg.ch
sozialdienste.kathsg.ch

Offenes Haus
Romana Haas Pérez
Greithstrasse 8, 9000 St.Gallen 
071 224 05 45, offenes.haus@kathsg.ch

Cityseelsorge
Gallusstrasse 32, 9000 St.Gallen
Bruno Fluder, Leitung  
mobile Cityseelsorge, Pilgerseelsorge  
071 224 05 31, bruno.fluder@kathsg.ch
Erika Miskos, Leitungsassistentin
071 224 05 30, erika.miskos@kathsg.ch
Ann-Katrin Gässlein, Kultur und Bildung 
071 224 05 32, ann-katrin.gaesslein@kathsg.ch
Chika Uzor, Flüchtlings- und Migrationsseelsorge 
071 224 06 13, chika.uzor@kathsg.ch
Olivier Bischof, mobile Ökoprojekte
071 224 05 28, olivier.bischof@kathsg.ch

Seelsorgeeinheiten
Seelsorgeeinheit St.Gallen Zentrum
Teamkoordinator Christoph Balmer-Waser 
Co-Leitung Quartierpfarreien 
071 224 06 12, christoph.balmer@kathsg.ch

Seelsorgeeinheit St.Gallen Ost
Teamkoordinatorin Vreni Ammann 
071 224 07 51, vreni.ammann@kathsg.ch
Leitungsassistenz Regina Wilms
071 224 06 92, regina.wilms@kathsg.ch

Seelsorgeeinheit St.Gallen West – Gaiserwald
Teamkoordinator Roman Giger, Pfarrer 
071 224 05 91, roman.giger@kathsg.ch

Wallfahrtskirche
P. Raffael Rieger, Rektor
Sonnenhaldenstrasse 2, 9008 St.Gallen 
071 243 50 34, raffael.rieger@kathsg.ch
Nikola Dile, Mesmerin, 076 740 56 75

Schönstatt-Patres
Langgasse 21, 9008 St.Gallen,  
071 243 50 30, st.gallen@schoenstatt.ch
P. Felix Strässle, 071 243 50 35
P. Raphael Troxler, 071 224 06 95
P. Raffael Rieger, 071 243 50 34
P. Josef Hälg, 071 243 50 33
P. Paul Zingg, 071 243 50 31

Kloster Notkersegg
Sr. Manuela Schreiner, Frau Mutter
071 250 04 74, kloster-notkersegg.ch

Diözesane Kirchenmusikschule
Xoán Castiñeira, Schulleiter
Klosterhof 8a, 9000 St.Gallen, 071 227 33 34 
dkms@kirchenmusik-sg.ch, kirchenmusik-sg.ch
Anita Leimgruber, Leiterin Domsingschule 
079 781 09 11, domsingschule@kirchenmusik-sg.ch

Kommunikationsstelle
Sebastian Schneider (ses),  
Kommunikationsverantwortlicher, 
071 224 05 23, sebastian.schneider@kathsg.ch
Petra Gunzenreiner (pg),  
Social Media und Kommunikation, 
071 224 05 24, petra.gunzenreiner@kathsg.ch

Spitalseelsorge
Kantonsspital
Haus 21, 9007 St.Gallen
071 494 11 11, kath-pfarramt@kssg.ch
kssg.ch/seelsorge
Sepp Koller, Elmar Tomasi, Anita Züger Wirth, 
Annette Winter und Doris Bürki

Hirslanden Klinik Stephanshorn
Vera Rösch, 071 282 78 59 

Kinderspital
Dorothee Buschor Brunner, 071 243 14 98 
dorothee.buschor@kispisg.ch

Kath. Universitätsseelsorge
Dufourstrasse 87, 9000 St.Gallen
akademikerhaus.ch

Telefon-, Internet-  
und SMS-Seelsorge

Tel. 143 (Dargebotene Hand)
seelsorge.net und Tel. 767 (für SMS)

Fachstelle 
Partnerschaft – Ehe – Familie

Frongartenstrasse 11, 9000 St.Gallen
071 223 68 66, info@pef-sg.ch, pef-sg.ch

Beratungsstelle für Beziehungsfragen
Beatrice Tardino
Frongartenstrasse 11, 9000 St.Gallen
071 223 64 46, beziehungsfragen@kathsg.ch

Kinder- und Jugendhilfe
Erziehungs- und Familienberatung

Frongartenstrasse 11, 9000 St.Gallen
071 222 53 53, beratungsstelle-sg@kjh.ch, kjh.ch

Mütter in Not –  Kath. Frauenbund
Beratungsstelle
Oberer Graben 44, Postfach 1122, 9001 St.Gallen
071 222 45 60, beratung@frauenbundsga.ch

Caritas St.Gallen-Appenzell
Langgasse 13, 9008 St.Gallen, 071 577 50 10

Impulsarbeitsstelle 
Blauring/Jungwacht

Webergasse 9, 9000 St.Gallen
071 222 13 47, ast-stgallen@jublaost.ch
jublaost.ch

Adressen Katholisch St.Gallen  
und Gaiserwald
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Sonn- und Feiertage  
im November

1. November	 Allerheiligen
2. November	 31. Sonntag im Jahreskreis
9. November	 32. Sonntag im Jahreskreis
16. November	 33. Sonntag im Jahreskreis
23. November	 Christkönigsonntag
30. November	 1. Adventssonntag

Legende
1 Eucharistiefeier
2 Wortgottesfeier mit Kommunion
3 Wortgottesfeier ohne Kommunion
4 Familiengottesdienst
5 Jugendgottesdienst
6 musikalische Gestaltung
7 Gehörlosengottesdienst
8 �Übertragung im Livestream auf  

bistumsg-live.ch

St.Gallen Zentrum

Kathedrale
Montags 6.30 (Otmarskrypta) 1 8.15 1 
Dienstags 6.30 (Galluskrypta) 1 8.15 1 

(18.11.)
Mittwochs 9.00 1 17.30 (im Chor) 1
Donnerstags 8.15 1 
Freitags 8.15 1 18.15 1 
Samstags 8.15 1 (ausser 1.11.) 17.30 1 
Sonntags 8.30 1 10.30 1 6 8 19.30 1 
—
Sa 1. November, Allerheiligen
	 8.30 Uhr 1
	 10.30 Uhr 1
	 17.30 Uhr 1 
So 2. November, Allerseelen 
	 8.30 Uhr 1 
	 10.30 Uhr 1 8 mit Gedenken der 

Verstorbenen	
	 19.30 Uhr 1 
Mi 5. November, Aller-Äbte-Jahrzeit
	 9 Uhr 1 6 Pontifikalamt mit Bischof 

Beat Grögli
Sa 8. November
	 17.30 Uhr 1 
	 19.15 Uhr 3 FeierAbend in der Kathe

drale; Musik Cantus iuvenum, Junger Chor 
am Dom

So 9. November, Weihetag der Lateran- 
basilika

	 8.30 Uhr 1
	 10.30 Uhr 1 4 6 8 
	 Gottesdienst mit Familien; Jubiläum der 

Domsingschule; musikalische Mit
gestaltung Kinder- und Jugendchor der 
Domsingschule 

	 19.30 Uhr 1 

Sa 15. November, 17.30 Uhr 1 
So 16. November, Hl. Otmar
	 8.30 Uhr 1 
	 10.30 Uhr 1 6 8 
	 19.30 Uhr 1 5 6 crossPoint Gottes-

dienst mit junge Lüüt, crossPoint-Band
Sa 22. November, 17.30 Uhr 1 
So 23. November, Christkönigssonntag
	 8.30 Uhr 1
	 10.30 Uhr 1 6 8 
	 19.30 Uhr 1 
Sa 29. November, 17.30 Uhr 1 
So 30. November, 1. Advent 
	 8.30 Uhr 1 
	 10.30 Uhr 1 6 8 
	 19.30 Uhr 1 
—
Besondere Gottesdienste an Werktagen
Mi 12. November, 9 Uhr, mit Krankensalbung 
Di 18. November, 8.15 Uhr, mit dem Katholi-

schen Kollegium 
—
Gottesdienste in Altersheimen
Singenberg: Fr 7. November (ökum. Gedenken 

der Verstorbenen, 14.30 Uhr im Speise-
saal; Fr 14. und 28. November, 10.30 Uhr 

Schäflisberg: jeweils Donnerstag, 10.30 Uhr 
Kursana: Di 4. November, 15 Uhr (mit 

Gedenken der Verstorbenen)
—
Gebete
Rosenkranz:
	 Sa 16.55 Uhr
DomVesper: 
	 Di 17.30 Uhr, im Chor der Kathedrale 
	 Am ersten Dienstag im Monat (4. Novem-

ber) mit Taizé-Gesängen, Einsingen 
16.45 Uhr 

Gebetsgruppe:
	 Do 8. und 22. Januar, 16.30 Uhr
	 Meditationsraum Tiefgang/DomZentrum
Heilsingen an der Kraftquelle:
	 Do 13. November, 18 – 18.30 Uhr, Gallus-

krypta
Eucharistische Anbetung: 
	 Herz-Jesu-Freitag, Fr 7. November,  

ca. 19 Uhr, mit gemeinsamer Komplet 
(Nachtgebet der Kirche) und eucharisti-
schem Segen.

—
Beichte und Versöhnung 
Sa 16 – 17 Uhr
So 7.45–8.15 Uhr
Do 6. November, vor dem Herz-Jesu-Freitag,  

17 – 18 Uhr

Herz-Jesu-Kapelle
(Eingang Klosterhof 6b)

Gebete
Rosenkranz:
	 Fr 17.30 Uhr
ManneSchicht: 
	 jeden Mittwoch, 6 –7 Uhr morgens, 

Anbetung und Impuls für Männer

Eucharistische Anbetung: 
	 Freitag, 19–20 Uhr (ausser Herz-Jesu-Fr)
	 jeden Sa 7–19 Uhr
	 Herz-Jesu-Freitag,Fr 7. November,
	 9–18 Uhr
—
Beichte und Versöhnung 
Mi 26. November, 17.30 – 18.30 Uhr, Andreas 

Wildhaber

Schutzengelkapelle
(am Klosterplatz)

Di 12.05 Uhr 1 Messe am Mittag
Do 12.05 Uhr 1 Messe am Mittag
—
Gebet
Un’ora con Dio  –  eine Stunde mit Gott:
	 Sa 15. November, 18.30 Uhr
	 internationale Gebetsstunde

St.Otmar
Mittwochs 9.00 1 (19.11. 2 mit 

Frauengemeinschaft)
Freitags 19.00 1 (7.11. Herz-Jesu-Freitag, 

21.11. 1 Gedenken für die verstorbenen 
Mitglieder des Chors zu St.Otmar)

—
Fr 31. Oktober, 19 Uhr 1 6 Festliche 

Eucharistiefeier zu Allerheiligen, Predigt: 
Marjan Paloka, Musik: Orgel und Flöte

So 2. November, 9.30 Uhr 1 6 Eucharistie-
feier zu Allerseelen mit Gedenken an die 
Verstorbenen dieses Jahres, Predigt: 
Barbara Walser, Musik: Chor zu St.Otmar, 
Orgel und Flöte

Sa 8. November, 18 Uhr 1 Gottesdienst in 
englischer Sprache, anschliessend Apéro

So 9. November, 9.30 Uhr 1 Predigt: 
Anne-Dominique Wolfers, Sonntagskaffee

So 16. November, 9.30 Uhr 1 6 Festgottes-
dienst zum Patrozinium St.Otmar; 
Gastprediger: Br. Kletus Hutter, OFMCap 
aus dem Kloster Rapperswil, Musik: Messe 
Nr. 1 in B-Dur von Johann Baptist Vallade 
Mitwirkende: Chor zu St.Otmar, Solisten, 
Orchester, Leitung: Johannes Lienhart.
Anschliessend Apéro

Sa 22. November, 15 Uhr 1 Gottesdienst in 
vietnamesischer Sprache

	 17 Uhr 1 Gottesdienst in tamilischer 
Sprache

So 23. November, 9.30 Uhr 1 Verabschie-
dung von Ministrantinnen und Minstran-
ten, Predigt: Barbara Walser

	 14 Uhr 1 ukrainisch-griechisch-katho
lischer Gottesdienst, byzantinischer Ritus

So 30. November, 9.30 Uhr 1  
Predigt: Chika Uzor, Sonntagskaffee und 
Adventsmarkt

Gottesdienste und Gebete
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Gottesdienste in Altersheimen
GHG Rosenberg (Kapelle Haus Röteli): 
Do 13. November, 18.30 Uhr, 3 ökum. 

Gedenkfeier
Do 20. November, 16.30 Uhr 2
Do 27. November, 16.30 Uhr 1
Pflegeheim St.Otmar: 
Di 4. November, 19 Uhr, 3 ökum. Gedenk-

feier für die Verstorbenen
Do 6. November, 15 Uhr 1
Do 20. November, 15 Uhr 2
Altersheim Sömmerli: 
Mi 12. November, 10 Uhr 2 
Mi 26. November, 10 Uhr 3 ökumenischer 

Gottesdienst mit Totengedenken
—
Gebete
Rosenkranz: montags, 16.40 Uhr in der 

Kirche, sonntags, 16.30 Uhr in der Kapelle 
Maria Einsiedeln

Herz-Jesu-Freitag, 7. November, 18.30 Uhr  
Eucharistische Anbetung

St.Georgen
Dienstags 9.00 1 am 11. Nov 2
Mittwochs 18.45 1 18.00 eucharistische 

Anbetung 
—
Sa 1. November, 9.30 Uhr 1 
	 Predigt: Marjan Paloka 
	 Musik: Kirchenchor Cäcilia singt die 

Altnauer-Messe unseres kürzlich ver
storbenen ehemaligen Chororganisten, 
Alt-Domorganist Karl Raas, begleitet von 
Flötistin Beatrice Rogger.

	 14 Uhr 3 mit Totengedenken, anschlies-
send auf den Friedhof, Gestaltung: Walter 
Lingenhöle

So 2. November, 9 Uhr 1 Messe in portugie-
sischer Sprache, Wiboradakapelle

Do 6. November, 19 Uhr 1
	 Predigt: Marjan Paloka
	 Gedenken an die verstorbenen Mitglieder 

des Kirchenchors, Wiboradakapelle
So 9. November, 10.30 Uhr Einsingen für alle, 

Wiboradakapelle
	 11 Uhr 1 Predigt: Anne-Dominique 

Wolfers
Sa 15. November, 18 Uhr 4 «Feiern und 

Teilen», Wiboradakapelle 
So 16. November, 9 Uhr 1 Messe in portugie-

sischer Sprache, Wiboradakapelle
So 23. November, 10.30 Uhr Einsingen für alle
	 11 Uhr 1 Predigt: Marjan Paloka
	 Ministrantenaufnahme
So 30. November, 11 Uhr 1  

Predigt: Chika Uzor
	 Musik: Ensemble Flautastico
—
Gebete in der Wiboradakapelle
«Rebzweig» Mittwoch, 5. und 19. November, 

19.30 Uhr
«An_der_Quelle», donnerstags, 17.30 Uhr
Stille Anbetung der Vinzenzkonferenz für 

soziale Anliegen, donnerstags, 19 Uhr

Riethüsli
Donnerstags 9.00 1 (27.11. 3 Feiern im 

Alltag) 
—
Sa 1. November, 17 Uhr 1 6 Allerheiligen 

mit Gedenken an die Verstorbenen, 
Predigt: Marjan Paloka, Musik: Orgel und 
Flöte, anschliessend Einkehr bei Suppe 
und Brot oder Kuchen/Kaffee im Nest-
punkt

So 2. November, 10 Uhr 3 Der andere Gottes-
dienst zum Reformationstag

	 Vorbereitung: Daniel Bertoldo und Team
So 9. November, 10 Uhr 3 Gmeinsam-

Gottesdienst mit Begrüssung des neuen 
Mesmers Mihajlo Vujnovic, Vorbereitung: 
Matthias Wenk und Barbara Stump

Sa 15. November, 17 Uhr 1 Predigt: Chika Uzor
Sa 29. November,17 Uhr 1 Predigt: Chika Uzor
—
Rosenkranz: montags, 19 Uhr
Zeit der Stille: montags, 8 Uhr (ausser 

Schulferien), dienstags, 18 Uhr

St.Gallen Ost

St.Maria Neudorf, 
St.Fiden und Halden

Dienstags 9.00 1 St.Fiden, anschliessend 
Kaffee im Pfarreiheim (am 4. u. 25.11. 2)

Mittwochs 9.00 1 Neudorf, anschliessend 
Kaffee im Begegnungszentrum

Missione Cattolica Italiana: Gottesdienste 
in italienischer Sprache mittwochs und 
donnerstags um 18.30 Uhr in der Kirche 
St.Fiden

Bitte informieren Sie sich auf der Website 
mci.kathsg.ch.

— 
Sa 1. November, 9.30 Uhr 1 St.Fiden, Totenge-

denken an alle Verstorbenen der letzten 
12 Monate der Pfarrei St.Fiden, Gestaltung: 
Gustin Marjakaj, Priska Filliger Koller und 
Georg Schmucki; Musik: Ute Gareis, Orgel, 
und Gerhard Oettiker, Cello

	 9.30 Uhr 1 Neudorf, besinnlicher 
Gottesdienst mit Gedenken an die 
Verstorbenen der letzten 12 Monate der 
Pfarrei Neudorf. Gestaltung: Yvonne Joos 
und Raphael Troxler; Musik: Flötentrio 
Golondrina

So 2. November, 9.30 Uhr 2 Neudorf, 
ökumenischer Gottesdienst zum Refor-
mationssonntag, Gestaltung: Thomas 
Rau und Pascal Wüst; Musik: The Tunes, 
Leitung: Bea Rütsche

Fr 7. November, 18 Uhr 4 2 Neudorf, 
Familiengottesdienst zum Lichtermeer

—
Sa 8. November, 17 Uhr 2 Neudorf, Predigt: 

Charlie Wenk; musikalisch begleitet vom 
Rise-up-Chor

	 18.30 Uhr 2 Halden, Taizé-Gottesdienst, 
Gestaltung: Thomas Rau

So 9. November, 9.30 Uhr 2 St.Fiden,  
Predigt: Charlie Wenk; musikalisch beglei-
tet vom Rise-up-Chor

	 11 Uhr 2 Halden, Gestaltung: Andrea 
Weinhold

Di 11. November, 14.30 Uhr 1 Neudorf, 
Krankensalbungsgottesdienst für 
Seniorinnen und Senioren, Gestaltung: 
Yvonne Joos und Josef Raschle 

—
Sa 15. November, 17 Uhr 1 Elisabethen-

Gottesdienst, Gestaltung: Frauengemein-
schaft und Priska Filliger Koller

So 16. November, 9.30 Uhr 1 Neudorf, 
Gottesdienst zugunsten von 
Brücke Le Pont, Predigt: Yvonne Joos; 
Musik: Jodelchörli Mörschwil 

	 11 Uhr 2 Halden, Gottesdienst zur Feier 
der runden Geburtstage, Gestaltung: 
Andrea Weinhold und Team

—
Sa 22. November, 17 Uhr 2 St.Fiden,  

Predigt: Gustin Marjakaj
	 18.30 Uhr 3 Halden, interreligiöses 

Gebet, Gestaltung: Team
So 23. November, 9.30 Uhr 2 Neudorf,  

Predigt: Gustin Marjakaj
	 11 Uhr 2 Halden, Gottesdienst zum 

Ewigkeitssonntag mit Totengedenken an 
alle Verstorbenen der letzten 12 Monate, 
Gestaltung: Andrea Weinhold und Priska 
Filliger Koller 

Fr 28. November, 19 Uhr 3 Halden,  
Gottesdienst, anschl. Meditationsnacht, 
Gestaltung: Team

—
Sa 29. November, 17 Uhr 1 Neudorf,  

Predigt: Raphael Troxler; anschl. Suppe im 
Pfarreiheim

So 30. November, 9.30 Uhr 4 St.Fiden, 
Generationen-Gottesdienst mit 
Vorstellung der Erstkommunionkinder 
von St.Fiden, St.Maria Neudorf und 
Halden, Gestaltung: Team

	 11 Uhr 4 Halden, Familien-Gottesdienst 
Gestaltung: Andrea Weinhold 

—
Gottesdienste in Altersheimen
Geriatrische Klinik und Alters- und Pflege-

heim Bürgerspital: in der Regel am 2. und 
4. Mittwoch im Monat, 10.15 Uhr 

Betagtenheim Halden: freitags, 16.30 Uhr 
(ökumenisch); und Sa 1., 15. und 29. No-
vember, 16.30 Uhr, mit Patres der Unteren 
Waid 

Altersheim Lindenhof: freitags, 16 Uhr 
Betagtenheim Notkerianum: freitags, 9.30 Uhr
—
Gebete
Rosenkranz: dienstags, 8.30 Uhr, St.Fiden
Stille Anbetungsstunde: mittwochs, an-

schliessend an den Gottesdienst, Neudorf
Ökum. Morgenlob: donnerstags (wegen der 

Schulferien am 23. und 30.10.), 
6.30–7 Uhr, St.Fiden

Eucharistische Anbetung: am Herz-Jesu-
Freitag, das nächste Mal am 7. November, 
8 – 9 Uhr, St.Fiden 

Schritt für Schritt: jeden 1. Donnerstag im 
Monat um 9.30 Uhr, Neudorf

Innehalten am Mittag: freitags (wegen der 
Schulferien am 24. und 31. Okt.), 
11.55 – 12.10 Uhr, St.Fiden

Stille am Mittag: freitags, 12.15 – 13.15 Uhr, 
Halden
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Wallfahrtskirche
Mittwochs 17.00 1 
Freitags 17.00 1 
—
Sa 1. November, 17 Uhr kein Gottesdienst
Sa 8. November, 17 Uhr 1  

Predigt: Marie-Louise Romer
Sa 15. November 17 Uhr 1  

Predigt: Urszula Pfister
Sa 22. November, 17 Uhr 1  

Predigt: Vreni Ammann
Sa 29. November, 17 Uhr 1  

Predigt: Josef Raschle
—
Gebete 
Rosenkranz: täglich 16.30 Uhr, ausser 

samstags 
Lourdes-Rosenkranz: jeden 1. Mittwoch im 

Monat, 16 Uhr
Männerrosenkranz donnerstags, 19.45 Uhr
Eucharistische Anbetung: 1. Freitag im Monat 

(Herz-Jesu-Freitag) 16.15 Uhr
—
Gesprächs- und Beichtangebot
Samstags 16.15 – 16.45 Uhr 

1. fällt aus, 8., 15., 22. P. Raffael Rieger, 
29. Josef Raschle

Schönstatt-Kapelle
Montags 19.00 1 
—
Gebete 
Rosenkranz: täglich, 15 Uhr
Eucharistische Anbetung: montags,  

18 – 18.50 Uhr
—
Beichte und Versöhnung
Nach Vereinbarung: P. Felix Strässle, 
071 243 50 35, f.straessle@gmx.net;  
P. Josef Hälg, 071 243 50 33; pjosefhaelg@
schoenstatt.ch; P. Raffael Rieger, 
071 243 50 34, raffael.rieger@kathsg.ch;  
P. Paul Zingg, 071 243 50 31, p.zingg@
schoenstatt.net

Kantonsspital
Donnerstags 11.15 

Verschnuuf-Pause: Wort, Musik, Stille 
—
So 2. November, 10 Uhr 2 Einladung an alle
	 Sepp Koller
	 Patientenbegleitdienst Vadian
Sa 8. November, 17 Uhr Lichtfeier im Ge

denken an die im Spital Verstorbenen 
	 Anita Züger Wirth und Henning Hüse-

mann
So 9. November, 10 Uhr evang.-ref. Gottes-

dienst mit Einladung an alle, Empfang der 
Krankenkommunion möglich

	 Elisabeth Weber
	 Patientenbegleitdienst Gossau
So 16. November, 10 Uhr 2 Einladung an alle
	 Sepp Koller
	 Patientenbegleitdienst Dom und 

OS-Schüler Gossau
So 23. November, 10 Uhr evang.-ref. Gottes-

dienst mit Einladung an alle, Empfang der 
Krankenkommunion möglich

	 Henning Hüsemann
	 Patientenbegleitdienst Wittenbach
So 30. November, 10 Uhr 1 Einladung an alle
	 Annette Winter und P. Josef Hälg
	 Patientenbegleitdienst Heiligkreuz

Rotmonten
Dienstags 9.00 1 
—
So 2. November, 11 Uhr 1 6 mit Toten

gedenken, 
	 Predigt: Vreni Ammann
	 Musik: Flötentrio Ensemble Golondrina
Sa 8. November, 17 Uhr
	 Feier für Menschen, die um ein Kind 

trauern, Gestaltung: Dorothee Buschor 
Brunner, Cathrin Legler und Matthias 
Wenk, Musik: Robert Fricker 

So 9. November, 11 Uhr 1 
	 Predigt: Marie-Louise Romer
So 16. November, 11 Uhr 1 
	 Predigt: Urszula Pfister
So 23. November, 11 Uhr 1 6
	 Predigt:Vreni Ammann 
	 Musik: Projektchor, Solisten Birgit 

Schwedes, Stephanie Bucher, Joachim 
Oberholzer und Christoph Hess, Ad-hoc-
Orchester und Orgel (Norbert Schmuck) 
unter Leitung von Maja Bösch

So 30. November, 11 Uhr 1 mit Vorstellung 
der zukünftigen Erstkommunionkinder

	 Gestaltung: Gabriela Hutter und Vreni 
Ammann

—
Gottesdienste im Altersheim Wienerberg
Do 13. November, 10 Uhr ökumenischer 

Gottesdienst mit Totengedenken mit 
Vreni Ammann und Pfrn. Cathrin Legler.

Gottesdienste im Altersheim Rotmonten
Mi 5. November, 15 Uhr 2 mit Vreni Ammann
Mi 19. November, 15 Uhr mit Pfr. Christof 

Menzi
—
Gebete 
Taizé-Gebet, Mittwoch 12. November, 
	 18.30 Uhr; Seitenkapelle

Heiligkreuz
Donnerstags 9.00 1 
Sonntag 9.30 1 
—
Sa 1. November, 9.30 Uhr 1 6
	 Predigt: Marie-Louise Romer
So 2. November, 17 Uhr 6
	 Musikalische Andacht mit 
	 Kinderprojektchor
So 9. November, 9.30 Uhr 1 
	 Predigt: Marie-Louise Romer
	 11 Uhr, albanischsprachiger Gottesdienst
So 16. November, 9.30 Uhr 1
	 Predigt: Urszula PfisterPPppPredigt 
So 23. November, 9.30 Uhr 1 
	 Predigt: Vreni Ammann
	 11 Uhr, Kirche Kunterbunt
So 30. November, 9.30 Uhr 1 4 
	 Predigt: Urszula Pfister
	 Familiengottesdienst
	 —
Gottesdienste in Altersheimen
bruggwald 51: 
Fr 7. und 21. November, 16.15 Uhr 2 
Kommunionfeier
Pflegeheim Heiligkreuz: 
Mi 5. und 19. November, 10.15 Uhr 2
Kommunionfeier

St.Gallen West-Gaiserwald

St.Martin Bruggen
Mittwochs 7.30 2 oder 1 (26.11., 9.00 1, 

Kapelle St.Wolfgang)
—
Sa 1. November, 10.30 Uhr 1 6 Aller

heiligen, mit dem Chor «The Tunes»,  
Predigt: R. Giger

	 14 Uhr Totengedenkfeier auf dem Friedhof 
Bruggen mit Pfarrer Roman Giger und 
dem Posaunenquartett «Moods» der 
Otmarmusik (in der Kirche findet parallel 
keine Feier statt)

So 2. November, 10.30 Uhr 2 Predigt: 
R. Winter

Sa 8. November, Kein Gottesdienst
So 9. November, 10.30 Uhr 1 6 Festgottes-

dienst zum Patrozinium mit dem Martins
chor und Pfarrer Roman Giger. Im 
Anschluss an den Gottesdienst wird im 
Pfarreiheim von der Pfadi ein feiner 
Zmittag serviert. Herzlich willkommen!

	 18.15 Uhr 1 Messa in italiano
Sa 15. November, 18 Uhr 1  

Predigt: I. Udeafor

Kloster Notkersegg
An Sonntagen und Feiertagen findet die 
Eucharistiefeier im öffentlichen Kirchenraum 
statt. Zur Eucharistiefeier an den Wochen
tagen sind Mitfeiernde in den Bet-Chor der 
Schwestern eingeladen.
Livestream der Werktagsgottesdienste auf: 
kloster-notkersegg.ch/gottesdienste.
—
Montags, dienstags, donnerstags, freitags 
und samstags 7.00 1 
(ausser Sa 1. Nov., 8.15 Uhr Eucharistiefeier zu 
Allerheiligen)
Mittwochs 17.00 1
Sonntags 8.15 1
— 
Sa 1. November, 8.15 Uhr 1 Allerheiligen 
So 2. November, 8.15 Uhr 1 Allerseelen
—
Sr. Manuela informiert auf der Website 

kloster-notkersegg.ch/gottesdienste oder 
unter 071 250 04 74
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Gottesdienst-Ordnung
Über folgenden QR-Code oder Direktlink 
gelangen Sie zu den Bibeltexten für den 
aktuellen Tag  –  nach der Lese-Ordnung 
unserer Kirche  –  und zu weiteren Impulsen
kathsg.ch/gottesdienste

Bruder Klaus Winkeln
Donnerstags 19.15 Uhr 2 
—
Sa 1. November, 10.30 Uhr 2 Totengedenken 

mit A. Rezzonico und dem enart Friedberg 
Alumni Chor

So 2. November, 9 Uhr 2 Predigt: R. Winter
Mi 5. November, 9 Uhr 2 FMG-Messe mit 

A. Rezzonico und Kaffeetreff
So 9. November, 10.30 Uhr keine Messe
	 Herzliche Einladung nach Bruggen zum 

Festgottesdienst am Patrozinium
So 16. November, 9 Uhr 1 Predigt: R. Giger
So 23. November, 10.30 Uhr 1  

Predigt: R. Giger
So 30. November, 9 Uhr 2 Predigt: R. Winter
—
Gebete 
Eucharistische Anbetung: donnerstags, 

20–20.30 Uhr
Ökum. Taizégebet, evang.-ref. Kirche 

Bruggen: 
Fr 7. November, 19 Uhr
Vorprobe Ad-hoc-Orchester:
Do 6. November, 18.30 Uhr

Abtwil-St.Josefen
Dienstags 9.00 1 2 
—
Sa 1. November, 9 Uhr 1 6 
	 Musik: Jana Giezendanner
	 Brigitta Schmid, Roman Giger 
Sa 1. November, 14 Uhr 6 Totengedenken 
	 Musik: Joachim Oberholzer
	 Anschiessend Grabsegnung auf dem 

Friedhof
	 Brigitta Schmid, Anita Rezzonico 
So 2. November, 10.30 Uhr 1 6 
	 Musik: Joachim Oberholzer 
	 Predigt: Roman Giger
Sa 8. November, 18 Uhr 2 
	 Roland Winter
So 9. November, 9 Uhr 2 
	 Roland Winter 

Sa 15. November, 18 Uhr 2 
	 Sandro Koch
So 16. November, 10.30 Uhr 1 6 und 

Gedächtnisgottesdienst 
	 Musik: Hackbrett-Gruppe «Laif-Hack», 

anschliessend Pfarreiversammlung mit 
Mittagessen im Pfarreiheim

	 Sandro Koch, Innocent Udeafor 
Sa 22. November, 18 Uhr 2 
	 Brigitta Schmid, Sandro Koch 
So 23. November, 10.30 Uhr 2 6 Fest

gottesdienst, Ministrantenaufnahme, 
anschliessend Apéro 

	 Musik: Gospelchor «Querbeat»
	 Brigitta Schmid, Sandro Koch 
Sa 29. November, 18 Uhr 1 
	 Roman Giger 
So 30. November, 10.30 Uhr 1 mit Segnung 

der Adventskränze und -gestecke 
	 Roman Giger 
—
Gebete 
Eucharistische Anbetung: montags, 7.30 Uhr
Rosenkranz: dienstags, 9.30 Uhr
Laudes: mittwochs, 6.30 Uhr 
Schritt für Schritt: donnerstags, 19.15 Uhr, 

13.11. u. 27.11.

Engelburg
Mittwochs 9.00 1 2  

(12.11., 9.30 im Senevita Oberhalden)
—
Sa 1. November, 10.30 Uhr 26 
	 Musik: Kirchenchor Gaiserwald singt 

unter der Leitung von Joachim Ober
holzer, «Messe brève No. 7»von Charles 
Gounod.

	 Kaffee auf dem Friedhof
	 Barbara Wälti 
Sa 1. November, 14 Uhr Totengedenken
	 Kaffee auf dem Friedhof
	 Roland Winter, Barbara Wälti 
So 2. November, 9 Uhr 1 
	 Roman Giger 
So 9. November, 10.30 Uhr 2 
	 Roland Winter 
So 16. November, 9 Uhr 1 
	 Sandro Koch, Innocent Udeafor
So 23. November, 10.30 Uhr 2 6 

Ministrantenaufnahme, 
	 Musik: Posaune, Partrik Stalder 
	 Barbara Wälti 
So 30. November, 9 Uhr 1 und Gedächtnis-

gottesdienst 
	 Roman Giger 

So 16. November, 10.30 Uhr 1 6 Hubertus-
messe mit den Jagdhornbläsern Jagd-
hornBrassAllegro, Predigt: R. Giger, 
anschliessend Apéro im Pfarreiheim

	 18.15 Uhr 1 Messa in italiano
Sa 22. November, 18 Uhr 1 Predigt: R. Giger
So 23. November, 9 Uhr 1 Predigt: R. Giger
	 18.15 Uhr 1 Messa in italiano
Sa 29. November, 18 Uhr 2 
	 Predigt: R. Winter
So 30. November, 10.30 Uhr 2
	 Predigt: R. Winter
	 18.15 Uhr 1 Messa in italiano
—
Gottesdienste im Pflegeheim Bruggen
Di 18. November, 10 Uhr 2 mit Seelsorger 

Roland Winter
Di 25. November, 10 Uhr 2 ökumenisches 

Totengedenken
—
Gebete 
Rosenkranz: Montags, 16.30 Uhr
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Wenn ich morgens erwache und aus dem Fenster schaue, erblicke 
ich die farbigen Wälder. Oft liegt Nebel über den Wiesen und 
meine Nachbarn laufen warm eingepackt zum Briefkasten. Vieles 
wirkt schwerer, ruhiger, manchmal sogar trostlos. Trotzdem spüre 
ich den Charme dieser Jahreszeit und entdecke die Kraftquellen, 
die sich mir in der Natur, in der Gemeinschaft, aber auch in der 
Arbeit mit den Jugendlichen zeigen.

Denn im November kommt vieles zur Ruhe. Felder liegen brach, 
Maschinen stehen still, Tiere ziehen sich zurück, die letzten Vor-
bereitungen, um alles winterfest zu machen, stehen an. Auf den 
ersten Blick passiert wenig. Doch genau darin liegt die Hoffnung: 
Das Land sammelt Kraft für Neues, das uns im kommenden Jahr 
wieder Nahrung schenkt. Der Rhythmus von säen, wachsen und 
ruhen erinnert mich daran, dass auch wir Pausen brauchen. Zei-
ten, in denen scheinbar nichts geschieht und doch Leben vorberei-
tet wird.

Ganz anders erlebe ich den November in der Jugendarbeit, beson-
ders bei der Pfadi. Auch wenn es früh dunkel wird und das Wetter 
oft ungemütlich ist, schrecken die Jugendlichen nicht zurück. Sie 
gehen hinaus, entfachen ein Feuer, singen Lieder, lachen laut. Mit-
ten im Nebel entstehen Wärme und Gemeinschaft. Das Feuer wird 
zum Symbol: Ein kleiner Funke reicht, und schon wird es hell und 
fröhlich.

Ähnlich erlebe ich es im Jugendtreff. Jugendliche kommen zusam-
men, um zu spielen, zu reden, Musik zu hören, einfach Zeit mitei-
nander zu verbringen. Auch dort entstehen Funken, wenn ein Ge-
spräch Vertrauen schenkt, wenn jemand merkt: «Hier darf ich 
sein, wie ich bin.» Es ist ein unscheinbares, aber kostbares Licht, 
das den Alltag heller macht.

Landwirtschaft und Jugendarbeit erzählen mir von derselben 
Wahrheit: Auch im Dunkeln ist Leben da. Mal verborgen im 
Ackerboden, mal sichtbar in einem flackernden Feuer oder spür-
bar in einem offenen Ohr. Es braucht Vertrauen, Geduld und Ge-
meinschaft, um dieses Leben zu entdecken.

Vielleicht ist genau das die Botschaft des Novembers: Wir dürfen 
uns nicht nur vom Grau und der Schwere leiten lassen. Wer hin-
schaut, erkennt Quellen der Kraft, die sich wie warme Sonnen-
strahlen auf der Haut anfühlen! In der Natur, in der Landwirt-
schaft, im Lachen junger Menschen, im Feuer, in der Gemeinschaft 
und im Vertrauen. Und wir dürfen glauben: Diese göttliche Kraft 
ist in allem gegenwärtig, wie ein verborgenes Licht, das uns trägt, 
bis es wieder heller wird.

Lara Fahrni, Jugendarbeiterin St.Georgen

Gemeinschaft, die leuchtet

Bild: Gemini KI generiert

St.Gallen
Zentrum
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Proben: Mi 5./19./26. November, 18.30– 
20 Uhr, Musiksaal/Klosterhof 6b

Theater am Dom
Mit der heiteren Komödie «Wo ist Mr. Bien?»» 
steht das Theater am Dom wieder auf der 
Bühne.
→ siehe Seite 8

KAB
So 16. November, 9 Uhr, KSSG-Kapelle, 
Spitalpatienten-Begleitdienst

Klausbesuche
Die Klausgruppen St.Gallen besuchen 
Familien vom 2. bis 7. Dezember. Der Erlös 
dient karitativen Zwecken. Bestellungen bitte 
bis 20. November an Peter Germann, 
079 800 09 67, besuche@klausgruppen.ch, 
klaus-gruppen.ch

kreaDom
Do 27. November, 14 Uhr, Handarbeiten im 
DomZentrum  –  mit Kaffee und Kuchen

Jahrzeiten

Mo	3. Nov.	 8.15	 Für die Verstorbenen
		  		  Ruth und Ferdinand 

Rüesch-Ebneter
Mi	5. Nov. 	 9.00	 Aller-Äbte-Jahrzeit
Sa 	8. Nov.	 8.15	 Patricia Martin Santa Maria
Mo	10. Nov.	 8.15	 Jacques Thum
Mo	17. Nov.	 8.15	 Guttodbruderschaft
Fr	 21. Nov.	 8.15	 Maria Hollenstein
		  	 18.15	 Rösli Bischof
		  		  Felizitas Eigenmann
Sa	22. Nov.	 8.15	 Marie Reith-Spirig
Mi	26. Nov.	9.00	 Gregor Kühnis-Rothen-

häusler
		  		  Alfred Scherrer
		  		  Margrith Stern-Gebert
Fr	 28. Nov.	 8.15	 Gertrud Glanzmann
Sa	29. Nov.	 8.15	 Maria Kaufman

Kollekten

Ergebnisse der Kollekten vom September
Caritas Schweiz	 CHF	 3029.53
Theologische Fakultät Luzern	 CHF	 1816.32
KAB-Hilfswerk Brücke Le Pont	 CHF	 1890.92
Bettagskollekte	 CHF	 2950.35
Migratio	 CHF	 1634.23

Kollekten im November
1/2.	Seelsorgeaufgaben des Bistums
9.	 Wallfahrtszentrum Kamerun
16.	 kath. Gymnasien des Bistums
23.	 Kinder- und Jugendhilfe St.Gallen
30.	 Universität Freiburg

Zwischentöne
Der November hat eine eigene Sprache. Er 
spricht nicht in grellen Farben, sondern in 
Zwischentönen. Er flüstert von Abschied – 
und zugleich von einem Anfang, den wir 
noch nicht erkennen. Die kahlen Bäume 
sind kein Zeichen für das Ende, sondern 
für die Verwandlung. Im Fallen liegt ein 
Loslassen, im Dunkel eine Ahnung von 
neuem Licht.

Auch unser Alltag kennt solche Zei-
ten, wenn Pläne zerbrechen, wenn ein Ab-
schied uns wehtut, wenn vieles unklar 
bleibt. Wir wünschen uns Sonne, doch fin-
den wir uns in Nebel und Fragen wieder. 
Gerade dann erinnert uns der November 
daran, dass Leben mehr ist als Leuchten 

und Glanz. Es gibt eine Tiefe, die wir nur 
im Stillwerden entdecken.

Der Glaube kann uns helfen, diese 
Tiefe auszuhalten – und zu vertrauen, dass 
Gott auch dort wirkt, wo wir nichts sehen. 
Die leeren Äste, die dunklen Tage, sie sind 
nicht das Ende. Sie sind Teil eines Weges, 
an dessen Ende neues Leben steht. Der No-
vember lädt uns ein, das Geheimnis zu er-
ahnen: In der Stille spricht Gott selbst und 
in der Dunkelheit wächst ein Licht, das 
niemand löschen kann. 
Ramona Casanova, Seelsorgerin

So 2. November, 10.30 Uhr, Kathedrale
Eucharistiefeier mit Gedenken an die 
Verstorbenen

Aus dem Pfarreileben

Vielen, herzlichen Dank, César! 

Auf 20 Jahre Dienst als Sakristan in der 
Kathedrale  –  zuvor fast zehn Jahre in der 
Schutzengelkapelle und im DomZentrum  – 
kann er zurückblicken und könnte ganze 
Bücher füllen; Der Dank an César Coronel für 
seine jahrelangen wertvollen Dienste soll auf 
wenige Zeilen gekürzt, aber nicht weniger 
herzlich sein: vielen, herzlichen Dank, lieber 
César. Wir wünschen dir und deiner Familie 
von Herzen alles Gute und Gottes Segen! 
Die liturgische Verabschiedung feiern wir im 
Gottesdienst am Sonntag, 9. November, 
10.30 Uhr. 

Krankensalbung zum Otmarstag/
MittwochKaffee

Mi 12. November, Eucharistiefeier 9 Uhr,
mit Sakrament der Krankensalbung
→ siehe Seite 12

Zusammensein und Austausch
Do 27. November, 12.05 Uhr, nach der Messe 
am Mittag, Picknick im DomZentrum

Gruppen und Vereine

Singen in den Roratefeiern
Die Roratefeiern der Kathedrale sind beliebt. 
Frühmorgens, auf Weihnachten hin, gemein-
sam singend den Tag beginnen. Mit der Dom- 
singgruppe bereiten wir zwei- bis vierstimmige 
adventliche Motetten für drei Roratefeiern vor. 
Herzliche Einladung zum Mitsingen!

Dompfarrei 

Pfarramt Dom, dom.kathsg.ch
Gallusstrasse 34, Postfach 1117, 9001 St.Gallen

Sekretariat
071 224 05 50, pfarramt.dom@kathsg.ch
Empfang DomZentrum, Mo – Fr 8.30 – 11.30 Uhr

Brändli Claudia; Grelli Elena; Torres Lorena, Praktikantin

Pfarreibeauftragter a.i.
Rusch Martin, Diakon, 071 224 05 52,  

martin.rusch@kathsg.ch

Seelsorge
Aepli Hildegard, Seelsorgerin, 071 227 33 69, 

aepli@bistum-stgallen.ch
Casanova-Baumgartner Ramona, Seelsorgerin,  

071 224 05 53, ramona.casanova@kathsg.ch

Domsakristei
071 227 33 88 / domsakristei@kathsg.ch
Schutzengelkapelle
071 224 05 58 / schutzengelkapelle@kathsg.ch
DomZentrum
071 224 05 59 / hauswartung.dz@kathsg.ch

Sakristei-Team / Hauswartung
Brülisauer Christine; Tawil Claudia; Coronel César; 

Huber Roman; Luli Jeton; Vicentin Alessandro; 
Germann Elisabeth

DomMusik, dommusik-sg.ch
Gut Andreas, Domkapellmeister, 071 227 33 38
Schönfelder Christoph, Domorganist, 071 227 33 37
Bausch Sebastian, Stv. Domorganist, 071 227 33 44
Schmid Ursula, Sekretariat, 071 227 33 39,  

sekretariat@dommusik-sg.ch 

Sozialdienst Zentrum, sozialdienste.kathsg.ch
Raschle Ramon, Sozialarbeiter, 071 224 05 36,  

ramon.raschle@kathsg.ch
Zünd Carola, Sozialarbeiterin, 071 224 05 34,  

carola.zuend@kathsg.ch
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St.Georgen
Besondere Gottesdienste

Allerheiligen und Allerseelen

Sa 1. November, 9.30 Uhr, Kirche
Festliche Eucharistiefeier zu Allerheiligen, 
Predigt: Marjan Paloka, Musik: Kirchenchor 
Cäcilia. Er singt die Altnauer-Messe unseres 
kürzlich verstorbenenehemaligen Chor
organisten Karl Raas, begleitet von Flötistin 
Beatrice Rogger.

Sa 1. November, 14 Uhr, Kirche
Gedenkfeier für die Verstorbenen dieses 
Jahres, Gestaltung: Walter Lingenhöle,  
Musik: Orgel und Flöte  –  anschliessend 
Gräbersegnung auf dem Friedhof
Aus der Pfarrei sind seit dem letzten Aller
seelentag verstorben: Erika Schudel, Albert 
Epper, Eveline Lechner, Priska Beck, Ernestine 
Steiner, Rudolf Götti, Rosa Marie Siegfried, 
Katharina Näf, Maria Rutishauser, Gertrud 
Gmür, Paul Schoch, Margrit Bischofberger, 
Hildegard Erni, Otto Niederer, Erika Scheiwil-
ler, Gertrud Sutter, Renate Stucki, Karl Raas, 
Niklaus Wäger, Leo Eugster, Franz Schibli 
Joos, Irene Gahler

Do 6. November, 19 Uhr, Wiboradakapelle
Der Kirchenchor gedenkt in einer Eucharistie-
feier seiner verstorbenen Mitglieder. Zum 
Gottesdienst sind alle herzlich willkommen. 

Christkönigsfest mit  
Ministrantenaufnahme

So 23. November, 11 Uhr, Kirche
Eucharistiefeier zum Christkönigsfest mit 
Ministrantinnen und Ministranten.  
Predigt: Marjan Paloka

Gottesdienst zum 1. Advent
So 30. November, 11 Uhr, Kirche
Eucharistiefeier zum 1. Adventssonntag, 
Predigt: Chika Uzor, musikalische Gestaltung: 
Ensemble Flautastico

Feiern und Teilen
Sa 15. November, 18 Uhr, Wiboradakapelle 
Herzliche Einladung zum «Feiern und Teilen», 
eine ökumenische Feier mit Gesang, Gebet, 
Austausch von Gedanken und anschliessen-
dem Teilen von mitgebrachten Speisen.
Kontakt: Linus Brändle, feiern_und_teilen@
stgeorgen.ch

Gruppen und Vereine

Seniorenzmittag
Di 4. November, 12 Uhr, Oase
Kontaktperson Zita Enz, 071 222 09 37.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.

Spiel- und Jassnachmittag
jeden Dienstag, 14–17 Uhr, Oase 
Kontakt: Zita Enz, 071 222 09 37

Wandernd Deutsch lernen
jeden Dienstag, 15 Uhr, Oase
Wir besammeln uns vor der Oase und laufen 
von dort los. Nach einer kleinen Wanderung 
kehren wir ins Pfarreiheim zurück und 
tauschen uns aus. Kontakt: Chika Uzor, 
071 224 06 13, chika.uzor@kathsg.ch

Ökumenisches Frauennetz
FrauenKinoNacht

Sa 8. November, ab 16 Uhr, Oase
16.30 Uhr «Ein Stück vom Kuchen»
18.30 Uhr «Die Fotografin»
21 Uhr «Lola rennt»

Einsingen für alle
So 9. und 23. November, 10.30 Uhr, 
Wiboradakapelle
Singend bereiten wir die Lieder für den 
Gottesdienst vor. Konkakt: Felix Oesch,
felix.oesch@kirchen-chor.ch

Elternabend für zukünftige  
Erstkommunionkinder

Mi 12. November, 19 Uhr, Pfarreiheim Oase
An diesem Abend werden wir Ihnen als Eltern 
den Sinn des Erstkommunionfestes erklären 
und mit Ihnen einen Weg-Gottesdienst 
feiern. Kontakt: Anne-Dominique Wolfers, 
071 224 06 14 und Claudio Kasper 071 224 06 57

Weihnachtsbasteln für Kinder  
ab 3 Jahren und Schüler/-innen

Mo 17. November, 14–16 Uhr, Pfadibude
Mi 19. November, 14–16 Uhr, Pfadibude
Anmeldung: pipa@gmx.net

Oase Bar
Fr 28. November, 17 Uhr, Oase
Eine Möglichkeit, ins Wochenende zu starten. 
Alle sind herzlich willkommen.

Vorschau

Rorategottesdienste
jeweils dienstags im Advent, 6.15 Uhr, Kirche
anschliessend Zmorgen in der Oase
Wer am Zmorgen mithelfen will, meldet sich 
bitte bei Anja De Toffol, 071 224 06 50 oder 
anja.detoffol@kathsg.ch

Aus den Quartierpfarreien

«Glaubensgespräche  
bei Brot und Wein»

Nach dem diesjährigen Kurs «Glaubensorien-
tierung» haben sich einige Teilnehmende 
gefunden, die an einer weiterführenden 
Glaubensvertiefung interessiert sind. Gerne 
können auch weitere Personen dazustossen, 
die sich mit Themen des Glaubens und Christ-
seins auseinandersetzen möchten. 
Di 25. November: Menschwerdung Gottes und 
unser Menschsein
Die Treffen sind jeweils von 19 bis 20.30 Uhr im 
Pfarreizentrum St.Otmar.
Auskunft und Anmeldung bei Barbara Walser 
oder Marjan Paloka.

«Fürchte dich nicht!»
Viele Male wird dieses Wort in der Bibel 
Menschen zugesprochen. Oftmals kommt es 
aus dem Mund eines Engels, den Gott 
gesandt hat. Dieses Thema wird uns in den 
Quartierpfarreien durch den Advent be
gleiten. So vieles in unserer Welt, in unserem 
persönlichen Alltag und manchmal in uns 
selbst löst Angst und Furcht aus. Kriege, 
Machtkämpfe, Hunger, Krankheiten, 
Zerstörung, Veränderungen und eine unge-
wisse Zukunft fordern uns. Gottes Botschaft 
da hinein lautet: «Fürchte dich nicht!» Lassen 
wir uns dieses Wort im Advent neu zusagen, 
damit die Hoffnung des Glaubens wächst. 
Wir feiern in unseren Pfarreien jede Woche 
Rorate  –  in St.Georgen neu am Dienstag. 
Zudem wird an den vier Adventssonntagen 
jeweils in allen Pfarreien ein Gottesdienst 
gefeiert, damit mit jeder Kerze am Advents-
kranz das Licht der Hoffnung mehr auf-
strahlt. Bitte beachten Sie, dass dafür die 
9-Uhr-Gottesdienste am Dienstag, Mittwoch 
und Donnerstag wegfallen.
Wir wünschen Ihnen in diesem Sinn einen 
hoffnungsvollen Advent!

Ich möchte glauben, aber ich weiss 
nicht, wie es geht

Der Infoabend findet am Mittwoch, 21. Januar 
2026, 19 Uhr, im DomZentrum statt. Es ist ein 
Treffen für Menschen, die katholisch werden, 
sich taufen oder firmen lassen möchten, die 
lernen, was Christ-Sein heisst, oder wieder in 
die Kirche eintreten möchten. Kontakt: 
Barbara Walser, 071 224 06 11 oder barbara.
walser@kathsg.ch

Pfarreien  
St.Georgen, Riethüsli, St.Otmar
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Jahrzeiten

Sa	1. Nov	 9.30	 Kurt Nipp
Di	 18. Nov	 9.00	 Lydia und Ida Frischknecht
So	23. Nov	11.00	 Elsa Hugentoberl
		  		  Trudy Hertrich-Sauter
		  		  Ruth Hertrich
		  		  Trudy Sutter-Hertrich

Kollekten

1. Nov.	� Kirchenchor (vormittags) 
Tischlein deck dich (nachmittags)

9. Nov.	 Seelsorgeaufgaben des Bistums
23. Nov.	 Ministrantenarbeit
30. Nov.	Universität Fribourg

Riethüsli
Veranstaltungen

Riethüslizmorge
Sa 8. November, ab 8 Uhr
Riethüslitreff/Buchmüllerstube
Der Riethüslizmorge ist ein guter Start in den 
ereignisreichen Tag, chumm doch au!

Mittagstisch
Mi 12. November, 12 Uhr 
Riethüslitreff/Pfarrstube
Ein leckeres Mittagessen in geselliger Runde. 
Anmeldung bitte bei Susanne und Beat 
Studer bis Dienstagmittag, 071 278 56 39

Besondere Gottesdienste

Allerheiligen mit Totengedenken
Sa 1. November, 17 Uhr, Kirche/Nestpunkt
Eucharistiefeier zu Allerseelen mit Gedenken 
für die Verstorbenen dieses Jahres, Predigt: 
Marjan Paloka, Musik: Orgel und Flöte. Nach 
dem Gottesdienst gibt es Suppe und Brot oder 
Kuchen und Kaffee im Nestpunkt. 
Aus der Pfarrei sind seit dem letzten Aller
seelentag verstorben:
Rosa Maria	 Tuor-Seitz, Paul Geiger, Hedwig 
Baumann, Katharina Näf-Kühnis, Salvatore
Costantini, Maria-Theresia Aschwanden-
Haid, Helen Schmid-Zoller, Anna Eicher-Boss, 
Agnes Spiess.

Der andere Gottesdienst 
So 2. November, 10 Uhr, Kirche
Mit Abendmahl, Vorbereitung: Daniel 
Bertoldo und Team

Gmeinsam-Gottesdienst mit  
Begrüssung von Mihajlo Vujnovic

So 9. November, 10 Uhr, Kirche
Vorbereitung: Matthias Wenk,Barbara Stump
Mihajlo Vujnovic ist seit Oktober, nachdem 
Simeon Bertoldo die Ausbildung zum Diakon 
begonnen hat, unser neuer Mesmer. Ge
meinsam mit Monika Nieuwenhout ist er 
Gastgeber im Riethüslitreff. Gastgeberin und 
Gastgeber zu sein ist eine wundervolle 
Aufgabe. Und Gastlichkeit ist schliesslich 
auch eine biblische Tugend. Als Riethüsli 
wollen wir ein offener Ort sein, an dem sich 
alle willkommen fühlen können. Wir heissen 
Mihajlo in diesem Gmeinsam-Gottesdienst 
herzlich willkommen.

Kinder und Familien

Chinderkafi
Fr 7. und 21. November, 15.30 Uhr 
Riethüslitreff/Pfarrstube
Viele Leckereien warten auf Klein und Gross. 
Neu mit Kleinkinderspielecke.

Räbenschnitzen mit Laternenumzug
Fr 7. November, ab 15 Uhr 
Riethüslitreff/Buchmüllerstube/Kirche
Wir begrüssen die dunkle Jahreszeit mit 
einem Laternenumzug.
15–16.30 Uhr Räbenschnitzen und Laternen-
basteln in der Buchmüllerstube
16.30–17 Uhr Stärkung im Chinderkafi
17.10 Uhr Liechtlifiir auf der Piazza
17.30 Uhr Beginn Umzug zur Endstation Bus 
Oberhofstetten (Weg kinderwagentauglich, 
steile Strasse)
18 Uhr Schlusspunkt mit Punsch und Wienerli
Räben zum Schnitzen können ab Mittwoch-
morgen, 5. November, im Eingang der Kirche 
geholt werden  –  es hät, solangs hät.

Aus dem Pfarreileben

«Nicht die Glücklichen sind dankbar. 
Es sind die Dankbaren,  

die glücklich sind.»

Dieser Ausspruch von Sir Francis Bacon hat 
uns zur Frage motiviert, wofür wir Gott 
dankbar sind. Entstanden ist ein grosses 
Plakat, das bis Mitte November eine Wand 
unserer Kirche im Riethüsli ziert. Auf diesem 
Plakat kleben viele bunte Herzen, auf denen 
Menschen aus unserem Quartier ihre ganz 
persönlichen Antworten auf diese Frage 
notiert haben. 

Begegnungsnachmittag  
«Riethüsliblick»

Di 4. November, 14.30 – 16 Uhr
Gemeinschaftsraum an der Demutstrasse 116	
Spielen bringt Menschen zusammen. 
Klemens Gächter wird Spiele aus seiner 
grossen Sammlung mitbringen und anleiten. 

«Ladies Night»
Filmabend für Frauen

Do 13. November, 19 Uhr
Riethüslitreff / Pfarrstube
Die «Ladies Night» hat schon richtige 
Tradition. Ab 19 Uhr eintreffen, begrüsst 
werden mit einem Cüpli … chumm doch au! 

Dankesanlass für alle Freiwilligen
Sa 22. November 
Wir sagen Danke für alle helfenden Hände in 
diesem Jahr. Dieses Mal unter dem Motto 
«Feuer und Flamme». Die Einladung erfolgt 
per Post.

Männerabend
Mo 24. November, 19 Uhr
Riethüslitreff/Pfarrstube	
Mit Spiel und Genuss (Leckereien), Anmel-
dung nicht erforderlich. Info: Daniel Bertoldo

Feiern im Alltag –  Wortgottesdienst 
Mi 27. November, 9 Uhr, Kirche/Nestpunkt
Zum letzten Mal in diesem Jahr denken wir 
über ein Symbol nach. In dieser Feier sind es 
die «Gefässe», die uns zum Nachdenken 
bringen. Anschliessend Kafi im Nestpunkt. 

Kick-off Beleuchtung Tannenbaum
So 30. November, 17 Uhr, Berneggwald
Der Advent ist nahe und darum dürfen wir 
uns wieder auf den beleuchteten Tannen-
baum beim Berneggwald freuen. 

Gruppen und Vereine

Jugendtreff Riethüsli
Der Jugendtreff ist jeden Freitag von 19 bis 
22 Uhr für alle Jugendlichen ab der 5. Klasse 
offen. Am 28. November geschlossen wegen 
«Lights in the Night». Auskunft: Thomas 
Fuhrer, thomas.fuhrer@kathsg.ch, oder  
Anna Bächle, anna.baechle@ref-sgc.ch

Voranzeige 

Mi 3. Dezember, 6.30 Uhr: Rorate, anschlies-
send Frühstück
Fr 5. Dezember, 15.30 Uhr: Chinderkafi
17 Uhr: Geschichte am Feuer

Kollekten

1. Nov.	 Seelsorgeaufgaben Bistum
15. Nov.	 Katholische Gymnasien Bistum
29. Nov.	 Universität Fribourg

St.Otmar
Veranstaltungen

Mittagstisch
Mo 3. und 17. November, 11.45 Uhr  
Pfarreizentrum
Anmeldung bis spätestens Montag um 8 Uhr 
beim Pfarramt St.Otmar, 071 224 06 10

Otmartreff
Jeden Dienstag, 9–12 Uhr  
Paradiesli, Paradiesstrasse 40
Der Treffpunkt für Personen mit kleinen 
Kindern. Kontakt: Denise Hofer,  
otmar-treff@gmx.ch  

St.Nikolaus kommt

Fr 5., Sa 6. und So 7. Dezember
� →
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Der Nikolaus besucht Familien und Heime. 
Anmeldung bitte direkt unter
chlausgruppe.stotmar.ch. Weitere Auskünfte: 
Oberchlaus Philipp Wirth, 079 230 76 67. 
Bitte ausschliesslich mit dem Formular auf 
der Website bis 24. November anmelden.

Besondere Gottesdienste

Allerheiligen
Fr 31. Oktober, 19 Uhr, Kirche
Festliche Eucharistiefeier zu Allerheiligen, 
Predigt: Marjan Paloka, Musik: Orgel und 
Flöte

Allerseelen
So 2. November, 9.30 Uhr, Kirche
Eucharistiefeier zu Allerseelen mit Gedenken 
an die Verstorbenen dieses Jahres, Predigt: 
Barbara Walser, Musik: Chor zu St.Otmar, 
Orgel und Flöte
Aus der Pfarrei sind seit dem letzten Aller
seelentag verstorben:
Walter Strauss, Ante Beljan, Vincenzo Riva,
Elfriede Arnegger-Pirker, Michael Wettach,
Johann Fürer, Margarita Weibel, Stefano 
Vigano, Peter Loher, Katharina Zellweger-
Andres, Sonja Bättig-Grütter, Theodor 
Baumann, Luzia Anderegg-Wäger, Josef 
Wäger, Otto Walter, Emma Züllig-von Flüe,
Heidelinde Potenza- Schnecker, Helen Bürkler
Elisabeth Bürkler-Rutz, Regina Fässler- 
Hollaus, Therese Müller-Strähl, Edwin Jud, 
Gertrud Kreier, Aloisia Schmidhauser- 
Schönthaler, Socorro Ferrer-Garrido Crespo, 
Marcello	 Corbetta, Anna Maria Passuello- 
Delbello, Johann Signer, Fortunat Ruf, 
Hans Frei, Heidi Mettler-Strässle, Ernestine 
Bissinger-Preis, Lidia Caviezel-Langenegger, 
Lydia Brülisauer-Koster, Herbert Bissinger, 
Bernadetta Bächtiger, Beatrice Lenherr, Ines	
Meisen-Caramore, Martina Schäfer, Silvia 
Bischofberger-Lutz, Zäzilia Egli-Lüthi, Ida 
Füger-Weibel, Antonio Zappala

English Mass
Sa 8. November, 18 Uhr, Kirche 
Gottesdienst in englischer Sprache.  
Anschliessend Apéro im Pfarreizentrum.

Patrozinium 

So 16. November, 9.30 Uhr, Kirche
Eucharistiefeier zum Fest des hl. Otmar, 
Patron von Kirche und Pfarrei. Als Fest
prediger heissen wir Br. Kletus Hutter, 
OFMCap aus dem Kloster Rapperswil, 
willkommen. Musikalisch wird der Gottes-
dienst gestaltet durch unseren Chor zu St.
Otmar und Orchester. Anschliessend Apéro 
im Pfarreizentrum. Details Musik → Seite 9

Gedenken für die verstorbenen  
Mitglieder des Chors zu St.Otmar

Fr 21. November, 19 Uhr, Kirche
Eucharistiefeier mit dem Chor zu St.Otmar 

Christkönigsfest mit Verabschiedung 
von Ministrantinnen und Ministranten
So 23. November, 9.30 Uhr, Kirche
Eucharistiefeier zum Christkönigsfest 
Predigt: Barbara Walser

«Aus dem Pfarreileben»

Konzert Chor «Cantus», Ukraine
So 2. November, 17 Uhr, Kirche 
Details → Seite 9

Konzert «Chor der Nationen»
So 9. November, 17 Uhr, Kirche  
Details → Seite 9

Konzert für Duduk, Querflöte  
und Orgel

Sa 15. November, 19 Uhr, Kirche 
«Duduk» ist ein armenisches Instrument.
Johannes Lienhart, Orgel, Details → Seite 9

Adventsbinderei
29. November, 10–14 Uhr, Pfarreizentrum 
Sie haben die Möglichkeit, Adventskränze zu 
binden. Gross und Klein dürfen ein Gesteck 
binden. Wer möchte, kann den hergestellten 
Adventskranz auch segnen lassen.
Wir werden eine Kollekte für die Unkosten 
erheben (für einen Kranz von Erwachsenen 
denken wir an einen Preis zwischen CHF 15 bis 
20). Die Gestecke der Kinder sind kostenlos.
Kontakt: Anne-Dominique Wolfers, 
anne-dominique.wolfers@kathsg.ch, 
071 224 06 14.

Gruppen und Vereine

Frauengemeinschaft 
Mi 19. November, 9 Uhr: Wortgottesfeier mit 
Kommunion
Do 20. November, 12.35 Uhr: Besuch Krippen-
welt Stein am Rhein, für alle interessierten 
Frauen und Männer. Treffpunkt: Hauptbahn-
hof (Rolltreppe Rathaus), Anmeldung bis  
17. November bei Gabi Stieger, 071 277 36 78.

Männervereinigung 
Mi 5. November, 18.45 Uhr: Manne-Dankstell 
in der Kirche, anschliessend Beisammensein 
Sa 22. November, 9 Uhr, Pfarreizentrum: 
MännerStamm für JederMann – Austausch 
mit unserem neuen Bischof Beat Grögli 

Herz-Jesu-Gebetsgruppe
Fr 7. November, 19 Uhr: Herz-Jesu-Freitag 
18.30 Uhr Anbetung, 19 Uhr Eucharistie mit 
eucharistischem Segen 

Jugendtreff Paradiesli
Der Jugendtreff ist neu jeden zweiten 
Mittwoch von 13.30 bis 16.30 Uhr geöffnet. 
Für den Monat November sind dies der 5. und 
der 19. November. Info: Thomas Fuhrer,
thomas. fuhrer@kathsg.ch 

Pfadi Sola Rückblick
Sa 22. November, 19 Uhr, Pfarreizentrum

Jahrzeiten

Mi	5. Nov.	 9.00	 Verstorbene der Familie 
Koller-Kerner

Fr	 7. Nov.	 19.00	 Verstorbene Mitglieder der 
Herz-Jesu-Gebetsgruppe 
und der Frauengemein-
schaft St.Otmar

So	9. Nov.	 9.30	 Therese Marx-Oehler 
Elisabeth Rezzonico- 
Juninger 

		  		  Enio und Ida Luminati-
		  		  Oehler
So	 16. Nov.	 9.30	 Odila Janes, Elisabeth 

Tschirky-Hager
		  		  Lydia Ammann
Fr	 21. Nov.	19.00	 Verstorbene des Chors zu 

St.Otmar
So	23. Nov.	9.30	 Josef Isenring

Kollekten

Kollekten im November
2. Nov.	 Seelsorgeaufgaben Bistum
9. Nov.	 Tischlein deck dich
16. Nov.	 Katholische Gymnasien Bistum
23. Nov.	 Ministranten
30. Nov.	Universität Fribourg

Pfarramt St.Georgen, stgeorgen.kathsg.ch
Wiesenstrasse 50, 9000 St.Gallen
De Toffol Anja, 071 224 06 50, 
pfarramt.st.georgen@kathsg.ch
Mo 9 – 11 Uhr und 14 – 16 Uhr / Mi 9 – 11 Uhr

Pfarramt Riethüsli, riethuesli.kathsg.ch
Gerhardtstrasse 9, 9012 St.Gallen
Krüsi Markus, 071 224 06 30, 
pfarramt.riethuesli@kathsg.ch
Do 8.30 – 11.30 Uhr; ausserhalb der Öffnungszeit
siehe Pfarramt St.Otmar

Pfarramt St.Otmar, stotmar.kathsg.ch
Grenzstrasse 10, 9000 St.Gallen
Krüsi Markus, 071 224 06 10,
pfarramt.st.otmar@kathsg.ch, 
Mo 8 – 11 Uhr und 13.30 – 17.30 Uhr / Di 8 – 11.30 Uhr / 
Mi 8 – 11.30 Uhr / Fr 8 – 11.30 Uhr und 13.30 – 17.30 Uhr

Seelsorgeteam Quartierpfarreien
St.Georgen – Riethüsli – St.Otmar
Co-Leitung / Pfarreibeauftragung
Walser Barbara, Seelsorgerin, 071 224 06 11, 

barbara.walser@kathsg.ch
Balmer-Waser Christoph, Co-Leitung, 

071 224 06 12, christoph.balmer@kathsg.ch

Weitere Seelsorger/-innen
Lingenhöle Walter, Diakon, 071 224 06 52 

walter.lingenhoele@kathsg.ch
Paloka Marjan, Kaplan, 071 224 06 16 

marjan.paloka@kathsg.ch
Stump Barbara, Religionspädagogin, 071 224 06 33, 

barbara.stump@kathsg.ch
Dr. Uzor Chika, Seelsorger, 071 224 06 13, 

chika.uzor@kathsg.ch
Wolfers Anne-Dominique, 071 224 06 14, 

anne-dominique.wolfers@kathsg.ch
Jugendseelsorge St.Georgen und Riethüsli: Lara Fahrni,  

078 249 67 76, lara.fahrni@kathsg.ch
Jugendseelsorge St.Otmar und Riethüsli: Thomas Fuhrer,  

071 224 06 17, thomas.fuhrer@kathsg.ch
Katechesebeauftragte: Meier-Ammann Helena, 

079 962 06 73, helena.meier@kathsg.ch
Kasper Claudio, Mitarbeiter Familienpastoral 

079 633 13 05, claudio.kasper@kathsg.ch

Sozialdienst Zentrum: Zünd Carola, Raschle Ramon, 
071 224 05 40, sozialdienst.zentrum@kathsg.ch

Kirchenmusik: Lienhart Johannes, Hauptorganist
071 224 06 15, johannes.lienhart@kathsg.ch

Mesmer/Hauswartung
St.Georgen: Domgjoni David, 079 392 00 49 

Mesmer Stv: Osthues Nicole, 079 760 15 72
Riethüsli: Vujnović Mihajlo, 071 277 12 30 

Nieuwenhout Monika, 071 277 12 30
St.Otmar: Pavkovic Mate, 079 648 36 57 

Krüsi Angelika, 071 277 18 30 oder 079 688 48 19
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Jetzt ist er wieder da, der November, und er hat es wirklich nicht 
leicht, denn verschiedene Umfragen verleihen ihm das Image, der 
unbeliebteste Monat im Jahr zu sein. Vielleicht, weil die grauen 
Tage den Gemütern so sehr zusetzen, dass die leuchtenden Herbst-
farben in den warmen Braun-Rot-, Gelb- und Orangetönen von 
Wald und Flur verblassen. 

Dazu kommt, dass im November der heftige Herbstwind die 
farbige Pracht unbarmherzig von den Bäumen fegt. Am Ende ste-
hen die Bäume mit leeren Ästen, oder wie es im Gedicht von Ernst 
Ginsberg heisst, als knöcherne Besen da und erinnern in ihrer Ge-
stalt an die Vergänglichkeit und Begrenztheit des Lebens. 

Kaum ein Monat eignet sich besser als der November, um sich 
über die Endlichkeit des eigenen Lebens und so auch über die wirk-
lich wichtigen Dinge im Leben bewusst zu werden. Die grosse Chance 
also, den Sinn des Lebens nicht erst beim Sterben zu erkennen. 

Es ist nachvollziehbar, dass das, was Sterbende am Ende des 
Lebens am meisten bereuen, den Lebenden verlässliche Hinweise 
im Suchen nach dem Sinn des Lebens gibt. Nach Gesprächen mit 
Familienangehörigen und Fachleuten in der palliativen Beglei-
tung bedauern sterbende Elternteile am Ende des Lebens oft, dass 
sie nicht genug Zeit für die Familie hatten und wesentliche Mo-
mente im Familienleben versäumt haben. Viele bereuen, dass der 
berufliche und finanzielle Erfolg ihr Leben bestimmte und sie ver-
säumte Zeit mit den Liebsten jetzt nicht mehr nachholen können. 

Viele Sterbende bereuen es, fremdbestimmt gelebt und Träu-
me nie verwirklicht zu haben. Sehr schwer wiegen Konflikte, die 
bis ans Lebensende nicht gelöst wurden.

Menschen auf dem Sterbebett bereuen auch, dass sie nicht ge-
nügend gesagt haben, wie sie sich fühlen und wie sie empfinden. 
Es ist schmerzlich, dass dann die liebsten Menschen nicht wirklich 
wissen, wie sehr sie geliebt und geschätzt wurden. 

Haben wir den Mut, uns diesen Fragen zu stellen, auch ohne 
für uns eine endgültige Antwort zu erwarten, den Rückzug ein-
fach zuzulassen und zu beobachten, was im Inneren geschieht. 

Möge dieser November in den sattesten Farben leuchten, bis 
ein Herbststurm die Blätter von den Bäumen weht und diese zu 
knöchernen Besen verwandelt. 
Möge er die Welt mit Nebel zart umhüllen und mit mystischer 
Stille zu verzaubern. 

Herbstwind 
«Zur Nacht hat ein Sturm alle Bäume entlaubt,
sieh sie an, die knöchernen Besen.
Ein Narr, wer bei diesem Anblick glaubt,
es wäre je Sommer gewesen.
Und ein grösserer Narr, wer träumt und sinnt,
es könnt je wieder Sommer werden!
Und grad diese gläubige Narrheit, Kind,
ist die sicherste Wahrheit auf Erden!»
Ernst Ginsberg

Marie-Louise Romer

Monat November: Rückzug, 
Besinnung, Vergänglichkeit

Foto: pixabay.com, Bernhard 94_1920

St.Gallen
Ost
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Jubiläumschor 50 Jahre Halden 
Einladung zum Mitsingen

Am Samstag, 6. Dezember, um 18.30 Uhr in 
der Kirche Halden werden wir als Abschluss 
des Jubiläumsjahres die «Missa brevis Sancti 
Johannis de Deo» von Joseph Haydn auf
führen. Diese Kostbarkeit der Musik zu Ehren 
des Apostels Johannes (Schutzpatron der 
Halden) wird auch die kleine Orgelsolomesse 
genannt. Wir freuen uns auf viele Sänge
rinnen und Sänger, um so das Jubiläumsjahr 
mit einem festlichen und musikalischen 
Gottesdienst ausklingen zu lassen. 
Die musikalische Leitung sowie die Probe-
arbeit wird Alexander Sennhauser gestalten. 
Während der Aufführung werden uns ein Ad- 
hoc-Orchester und eine Sopranistin begleiten.
Die Proben finden an folgenden Abenden 
statt: 7., 14., 21. und 28. November von 
19.30–21 Uhr in der Haldenkirche. Anmeldung 
und Informationen bei A. Sennhauser, 
078 722 01 40.

Stille, frei bewegen, lachen!
Sa 8. November, 9.30–10.30 Uhr
Kirche Neudorf
→ Seite 11

Sing-Café –  Wort und Klang
Fr 14. November, 14.30–16.30 Uhr
Pfarreiheim St.Fiden
→ Seite 9

Ausstellung Sternenkinder – 
das «erste und letzte Bild»

Sternenkinder sind Kinder, die vor oder kurz 
nach der Geburt sterben. Ehrenamtliche 
Fotografinnen und Fotografen der «Dein 
Sternenkind Stiftung» schenken den betrof-
fenen Familien auf deren Wunsch dieses Bild 
ihres Kindes. Die Wanderausstellung «ich 
bin...» im Pfarreiheim St.Fiden gibt mit den 
gezeigten Fotos öffentlichen Raum, sich dem 
(Tabu-)Thema zu nähern. Die Fotos schaffen 
ein Bewusstsein, wie wichtig die gestaltete 
und ausgedrückte Trauer der Eltern ist, 
sodass sie ihrem Kind den Platz in der Familie 
geben können, den es braucht.
Öffnungszeiten:
Sa 15.11., 14–21 Uhr, So 16.11., 10–20 Uhr,
Sa 22.11., 10–21 Uhr, So 23.11., 10–18 Uhr
Ein Fotograf bzw. eine Fotografin wird als 
Ansprechsperson präsent sein. Nähere Infos: 
Markus Steffen, 078 759 65 44 → Seite 4

Nachglühen 
Sa 15. November, Kirche St.Fiden 
Einmal im Monat, am Samstag nach dem 
Gottesdienst um 17 Uhr, sind alle eingeladen, 
noch 20 bis 30 Minuten gemütlich zusam-
menzusitzen und sich über das Thema des 
Gottesdienstes und die gehörten Bibeltexte 
auszutauschen. Herzlich willkommen!

Mittagstisch im Offenen Haus 
→ Seite 5

Herzliche Einladung zum  
gemütlichen Beisammensein

Am Samstag, 29. November, sind Sie nach 
dem Gottesdienst im Neudorf um 17 Uhr ganz 
herzlich in das Begegnungszentrum Neudorf 
eingeladen. Der Pfarreirat Neudorf bereitet 
mit viel Liebe eine feine Kürbissuppe für Sie 
zu. Kommen Sie vorbei, geniessen Sie die 
gemeinsame Zeit, gute Gespräche und ein 
wohltuendes Miteinander. Wir freuen uns auf 
einen schönen Abend mit Ihnen!

LOTTO Halden
Sa 29. November, 19.30 Uhr
Ökumenisches Gemeindezentrum Halden
Der Erlös wird dem Sozialfonds Halden ge-
spendet. Preise: Haushaltgeräte, Geschenk- 
körbe, Gutscheine und vieles mehr. Getränke 
und kleiner Imbiss sind vorhanden.
Alle sind herzlich willkommen!

Adventskonzert
So 30. November, 18 Uhr, Kirche St.Fiden
Konzert zur Einstimmung in eine besinnliche 
Adventszeit mit dem St.Galler Männerchor 
und einer Frauengesangsgruppe; begleitet 
von Dario Canal, Orgel, und Nadine Canal, 
Panflöte. Leitung: Bruno Vollmeier
Eintritt frei  –  Kollekte 

Vorinfo: timeout –  Besuch Hongler 
Kerzen und Altstadtbummel

Di 2. Dezember, 8.50 Uhr, Treffpunkt am HB
Anmeldung bis 18. Nov. bei 071 288 12 88, 
renato.maag@tablat.ch
→ Seite 8

Ökumene im Quartier Neudorf-
Stephanshorn

«Die Ökumene im Quartier ist uns wichtig 
und sie blüht.» Das wurde am Ökumenischen 
Treffen vom 23. September, an dem sich 
Engagierte aus den Kirchen Stephanshorn 
und Neudorf über das ökumenische Mitein-
ander ausgetauscht haben, klar. Wir gehen 
bereits vieles ökumenisch an, verschiedene 
Gottesdienste, das Seniorinnen- und Senio-
ren- und das timeout-Programm, Frauenge-
meinschaft usw. In Zukunft darf es gerne 
auch noch mehr sein. Und die Teilnehmenden 
wünschen sich, dass über Gemeinsames 
mehr informiert wird. Wir schreiben es uns 
hinter die Ohren und freuen uns über jedes 
kirchliche Miteinander im Quartier!
Yvonne Joos

Kinder und Familien

Lichtermeer 
Fr 7. November, 18 Uhr; Kirche, Vorplatz und 
Begegnungszentrum Neudorf
Das beliebte Lichtermeer startet um 18 Uhr 
mit der Lichtfeier in der Kirche. Singbegeis-
terte Kinder sind zum Einsingen mit dem 
Kinderchor ab 17 Uhr herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf viele Kinderstimmen.

Veranstaltungen

«Gott einen Ort sichern»
29. Oktober, 4., 12. und 18. November, jeweils 
19.15 Uhr, Begegnungszentrum Neudorf
Mit den Exerzitien im Alltag möchten wir der 
Sehnsucht nach Gott im Alltag Raum geben. 
Alle Interessierten sind herzlich willkommen. 
Kurzfristige Anmeldung noch möglich bei 
Pfarramt Neudorf, 071 224 06 90.

Einladung zum Projektchor
Wir üben die liebliche B-Dur-Messe von 
W. A. Mozart. Proben: 29. Oktober, 5., 12. und 
19. November. Aufführungen: 23. November, 
Kirche Rotmonten; 7. Dezember: Kirchenfest 
St.Maria Neudorf. Infos und Anmeldung bei 
Maja Bösch, maja.boesch@kathsg.ch

Gedenkfeiern für Verstorbene
Sa 1. November
9.30 Uhr, Kirche St.Fiden
Gestaltung: Gustin Marjakaj, Priska Filliger 
Koller und Georg Schmucki; Musik: Ute 
Gareis, Orgel.
9.30 Uhr, Kirche Neudorf
Gestaltung: Yvonne Joos und Raphael Troxler; 
Musik: besinnliche Flötentrio-Stücke vom 
Ensemble Golondrina (Annelies Schöbi, 
Esther Eugster Graf, Ursula Benz) und Maja 
Bösch, Orgel.
So 23. November, 11 Uhr, Kirche Halden
Gestaltung: Andrea Weinhold und Priska 
Filliger Koller 

Grenzen überwinden – 
beieinander bleiben!

So 2. November, 9.30 Uhr Kirche Neudorf
Der ökumenische Gottesdienst zum Reforma-
tionssonntag lädt dazu ein, Unterschiede 
nicht als Trennung, sondern als Bereicherung 
wahrzunehmen. In der Vielfalt unserer 
Traditionen und Überzeugungen entdecken 
wir gemeinsame Wege und neue Perspekti-
ven. So entsteht Raum für offenen Dialog, 
gegenseitige Wertschätzung und die Erfah-
rung, dass wir einander trotz Verschiedenheit 
verbunden bleiben. Der Chor «The Tunes» 
unter der Leitung von Beatrice Rütsche wird 
den Gottesdienst musikalisch mitgestalten 
mit Evergreens und englischen Segensliedern. 

Mittagstreff
Di 4. November, 11.45 Uhr  
Restaurant Stephanshorn
Wir treffen uns zu einem gemeinsamen 
Zmittag. Anmeldungen bis spätestens 
Montag davor an Edith Guntli, 071 245 06 84, 
oder Margot Zweili, 071 244 81 26

Reden Sie mit!
Do 6. November, 19–21.30 Uhr
Begegnungszentrum Neudorf
Info und Diskussion zum pastoralen Gesamt-
konzept von Katholisch St.Gallen-Gaiserwald
→ Seite 5

Pfarreien St.Fiden, Neudorf, 
Ökum. Gemeinde Halden

24 Ausgabe Nr. 11 | 1. bis 30. November 2025



Festwirtschaft und Atelierbetrieb starten im 
Anschluss um ca. 18.45 Uhr. Es freut uns, dass 
das Kinderheim Riedernholz, die Pfadi 
Fontana,die Cevi und das Chinderchörli der 
Singschule mit uns diesen tollen Abend 
gestalten. 
Für das Dessertbuffet freuen wir uns über 
Kuchenspenden. Anmeldungen bis 1. Nov. an 
helena.meier@kathsg.ch, 071 224 06 73
Ökum. Familienteam

JugendTreffHalden
Mi 12. und 26. November, von 14–17 Uhr
Fr 7. und 21. November, von 18–20.30 Uhr
Leitung: Remo Kittelmann, 071 224 07 13

Spile rund um d’Chile
Mi 12. November, 14–16 Uhr
Ökumenische Gemeinde Halden

Kirche Kunterbunt: Licht
So 23. Nov., 11–14 Uhr, Pfarrei Heiligkreuz
Für Familien: Aktiv-, Feier- und Essenszeit. 
Info: 071 224 06 73, helena.meier@kathsg.ch

Weihnachtsbasteln 
Mi 26. November, 14-16.30 Uhr
Gemeindezentrum Halden 
Gemeinsames Basteln für Kinder der 1. bis 
6. Klasse, Kosten CHF 10.–, Anmeldung bis 
19.11. bei susanne.baumgartner@tablat.ch 

Ökum. Familienweihnachtsfeier: 
Mach mit beim Krippenspiel 

Hast du dich auch schon gefragt: «Was pas-
siert, wenn Engel ein Handy auf ihrer Wolke 
haben?» oder «Was bewegt die Menschen an 
der Weihnachtsbotschaft?» Finde es mit uns 
heraus und schlüpfe im Krippenspiel in eine 
Rolle, singe, musiziere und geniesse die 
Gemeinschaft. Probedaten: Kirche und 
Begegnungszentrum Neudorf
Samstag: 29.11., 6.12., 13.12., 10–11.30 Uhr
Freitag: 19.12., 17–18.30 Uhr
Montag: 22.12., 10–11.30 Uhr
Mittwoch: 24.12.16 Uhr, Einstimmung
Anmeldung bis 20. November an Helena 
Meier-Ammann oder Pascal Wüst
Flyer liegen in den Kirchen auf.

Vorschau Kerzenziehen
Eine Kerze zu ziehen ist ein Geduldsspiel:  
Es entschleunigt, schenkt Ruhe und zaubert 
Adventsstimmung. Ob aus duftendem 
Bienenwachs oder aus leuchtend rotem 

Paraffinwachs  –  jede Kerze wird zu einem 
besonderen Licht, das Freude weiterträgt. 
Während die Kerzen wachsen, lädt unsere 
gemütliche Kaffeestube ein zum Verweilen 
und Energietanken. 
Geöffnet vom 1. bis zum 14. Dezember im 
Pfarreiheim St.Fiden: Mi bis Fr von 14–19 Uhr, 
und am Sa und So von 10–19 Uhr (am 14.12. bis 
17 Uhr). Für Schulklassen öffnen wir auch 
ausserhalb dieser Zeiten. Info: monika.enz@
kathsg.ch und Jasmin Härtsch, 071 232 35 21, 
kerzenziehen.stfiden@gmx.ch
→ Seite 6

Dä Chlaus chunt 
Fr und Sa 5./6. Dezember, ab 17.30 Uhr 
Gerne besucht der Samichlaus Ihre Kinder zu 
Hause oder im Freien. Wenn Sie einen Besuch 
wünschen, können Sie sich beim Pfarramt 
Neudorf melden: 071 224 06 90 oder  
pfarramt.st.maria@kathsg.ch

Regelmässige Angebote
Chrabbelgruppe und Kafitreff
Dienstags von 9–11 Uhr im Gemeindezentrum 
Halden, 1. Stock. Leitung: Susanne Baum-
gartner, 071 280 03 41
Kindersingen
Freitags um 9.30 Uhr, Pfarreiheim St.Fiden: 
Für Kinder ab Geburt mit ihren Begleitperso-
nen, anschl. Kaffee und Gipfeli. Info: Monika 
Enz, 071 245 02 42
Friedensstifter (5. und 6. Klasse)
Donnerstags von 16.30–18.30 Uhr im Kirchge-
meindehaus Grossacker, Jugendraum neben 
dem Glockenturm. Leitung: Helena Meier-
Ammann, 071 224 06 73

Seniorinnen und Senioren

Quartier-Stamm
Donnerstags, jeweils 9.30–11 Uhr
30. Okt.	Foyer Notkerianum,Rorsch.Str. 258
6. Nov.	 Cafeteria Halden, Oberhaldenstr. 23
13. Nov.	 Wannerstübli Bürgerspital
20. Nov.	Rest. Stephanshorn, Lindenstr. 169
27. Nov.	 Cafeteria Lindenhof, Lindenstr. 72
→ Seite 7

Suntigs-Kafi
Kafi: So 2., 16. und 30. November, 14 – 16 Uhr 
Ungezwungenes Beisammensein bei einer 
Tasse Kaffee oder Tee und einem Stück 
Kuchen. Freiwilliger Unkostenbeitrag.
→ Seite 7

Erzählcafé: Freundschaften –   
wie sie mich durchs Leben begleiten

Fr 14. November, 14.30–16 Uhr
Foyer Altersheim Notkerianum
Anmeldung, wenn möglich, eine Woche im 
Voraus. Spontanbesuche sind willkommen. 
Anmeldung und Info: Pro Senectute, 
071 227 60 08

Ökum. Programm für Seniorinnen 
und Senioren: Heiliges Kino

Do 13. November, 14.30 Uhr 
Begegnungszentrum Neudorf 
Naturmedizin, Äbtissin, Wissenschaftlerin, 
Heilige –  all das wird mit Hildegard von 
Bingen in Verbindung gebracht. Im Film 
«Visionen aus dem Leben der Hildegard von 
Bingen» erfahren wir mehr über diese 
aussergewöhnliche Frau und ihr Leben. 

Popcorn, Guetzli und Kaffee. Informationen 
bei Yvonne Joos. 

Spieltreff
Do 13. November, 14.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Stephanshorn 

St.Fiden
Veranstaltungen

Dankesanlass für unsere freiwilligen 
Helfenden: «Zauberhaft»

Der Pfarreirat und das Pfarreiteam bedanken 
sich bei den vielen Freiwilligen mit einer 
zauberhaften Einladung am Samstagabend, 
22. November. Die Einladungen wurden 
bereits verschickt. Bitte melden Sie sich im 
Sekretariat, falls Sie irrtümlicherweise keine 
Einladung erhalten haben sollten! Anmelde-
schluss ist der 10. November.

Adventsverkauf

Fr 28. November, 13.30 – 18 Uhr, Sa 29. No
vember, 9 – 18 Uhr, So 30. November 9 – 12 Uhr 
Pfarreiheim St.Fiden
Alljährlich verkauft die Viko Adventskränze, 
-dekoration und Guetzli. Der Erlös ist bestimmt 
für Menschen in Not in unserem Quartier. 

Wer möchte Guetzli für den Adventsverkauf 
backen? Bitte bis Mittwoch, 26. November, 
zum Verpacken ins Pfarreiheim St.Fiden 
bringen. 
Wie jedes Jahr sind wir froh um Grünmaterial 
zum Kranzen und Basteln. Bitte melden Sie 
sich bei Monika Enz, 071 245 02 42.

Gruppen und Vereine

Ökum. Blätzwerkstatt
Di 4. Nov., 14.30 Uhr, Pfarreiheim St.Fiden
Mo 17. Nov., 14.30 Uhr, Grossacker
A. Dengler Schelling, 071 288 10 87

Frauengemeinschaft 
St.Fiden-Grossacker

Mi 12. Nov., 14.30 Uhr, Pfarreiheim St.Fiden
Wir feiern unsere runden Geburtstage ab 80 
Jahren  –  gemeinsam mit den Männern. 
Anmeldung erforderlich.
Sa 15. Nov., 17 Uhr, Kirche St.Fiden
Elisabethen-Gottesdienst

Soziale Männerbewegung
Sa 8. November, 18 Uhr, Pfarreiheim St.Fiden
Die SMB lädt zum traditionellen Raclette-
Abend ins Pfarreiheim ein. Alle sind willkom-
men zum feinen Znacht! Flyer liegen in der 
Kirche auf. Info W. Gschwend, 071 245 35 32
Mi 12. Nov., 14.30 Uhr, Pfarreiheim St.Fiden
Ü80  –  siehe Frauengemeinschaft.
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Kollekten

1. Nov.	 Hospiz St.Gallen
9. Nov.	 Warenkorb Grossacker
15. Nov.	 Elisabethenwerk
22. Nov.	 Katholische Gymnasien im Bistum
30. Nov.	Universität Freiburg

Jahrzeiten

Di	 11. Nov.	 9.00	 Anna Agnes Grüninger
		  		  Finely Greulberger
Sa	15. Nov.	 17.00	 Brigitte Luterbacher-Meile 

sowie Hans u. Silvia 
Meile-Pfau u. Friedl Meile

Di	 18. Nov.	 9.00	 Annemarie Krattiger
		  		  Heinrich Westphal
Sa	22. Nov.	17.00	 Jakob Zeller
		  		  Josef und Paula Egger-

Kappler und Sohn Markus 
Egger

St.Maria Neudorf
Ökum. Gottesdienst

So 2. November, 9.30 Uhr, Kirche Neudorf 
→ Seite 24

Gebet «Schritt für Schritt»
Do 6. November, 9.30 Uhr, Kirche Neudorf

Pfarreikaffee
So 2., 16. und 23. November, Begegnungs
zentrum Neudorf, anschliessend an den 
Gottesdienst

Mittwochs-Kafi
Offener Kafi-Treff jeden Mittwoch ab 9.30 Uhr 
im Begegnungszentrum Neudorf. 

Gruppen und Vereine

Frauengemeinschaft
Mi 12. November, 9 Uhr, Restaurant Traube 
St.Georgen: Besinnungstag «Dasein als 
Markenzeichen»  –  Wiborada von St.Gallen 
und ihre Wiederentdeckung. Auf einem 
kleinen Stationenweg Schritt für Schritt 
entdecken, was für ein Leben diese Frau 
geführt hat. Lasst euch mitnehmen und 
überraschen! Treffpunkt: 9 Uhr, Restaurant 
Traube, St.Georgen. Flyer liegen in der Kirche 
auf. Anmeldung bis 5. November an: Anita 
Weber, 079 690 83 19 oder webaer@bluewin.
ch 
Mo 17. November, 14 Uhr, Begegnungs
zentrum Neudorf: Strickstübli

Seniorinnen und Senioren
Di 11. November, Kirche und Begegnungs-
zentrum Neudorf
Krankensalbungs-Gottesdienst; anschlies-
send Kaffee/Tee und Kuchen im Begegnungs-
zentrum

Freud und Leid

Taufen
Wir begrüssen Luna De Marco und Fiodor 
Wohlgenannt in der Gemeinschaft der Kirche 
und wünschen ihnen und ihren Familien 
Gottes Segen. 

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarreigemeinschaft sind ver-
storben: Trudi Niedermann, Marlies Wild-
Alder, Rudolf Metzler und Martha Rüdisühli-
Brändle. Gott schenke ihnen Licht und 
Frieden. 

Kollekten

1. Nov. 	 Hospiz 
2. Nov.	 Kollekte nach Ansage
8. Nov.	 Seelsorgeaufgaben des Bistums
16. Nov.	 Brücke Le Pont
23. Nov.	 Kath. Gymnasien des Bistums
29. Nov.	 Universität Fribourg

Jahrzeiten

Sa	1. Nov.	 9.30	 Anna Stäheli
		  		  Rösli und Franz Akermann
		  		  Amalie Lambauer und 

Theresia Posch
So	 16. Nov.	 9.30	 Karl Alois Rusch
		  		  Ines Loher-Schnetzer
So	23. Nov.	9.30	 Klara Schmid-Scherrer
Sa	29. Nov.	 17.00	 Adela Cahilig 

Ökumenische 
Gemeinde Halden

Veranstaltungen 

Taizé-Gottesdienst
Sa 8. November, 18.30 Uhr
Ökumenische Kirche Halden

Offene Meditationsabende
Do 6. November und
Mo 17. November, 18.30–20 Uhr
Ökumenische Kirche Halden
Leitung: Margrit Wenk, 071 288 65 88

Sieben Meister –  ein Weg
Di 25. November, 19–22 Uhr, 
Ökum. Gemeindezentrum Halden
Vertiefungsabend. Anmeldung bei Niklaus 
Bayer, 071 288 40 23, niklaus.bayer@gmx.ch

Gottesdienst mit Meditationsnacht
Fr 28. November, 19–24 Uhr, Kirche Halden
Beginn 19 Uhr mit einem schlichten Gottes-
dienst im Kreis. Ca. 20 Uhr Schweigemedita-
tion im Stundenrhythmus mit Impulstexten 
und Liedern. Jeweils vor der vollen Stunde ist 
dazukommen oder gehen möglich. Kollekte 
für Friedensprojekte.

Gruppen und Vereine

Chrabbelgruppe und Kafitreff
Di 4., 11., 18. und 25. November, 9 – 11 Uhr 
Leitung: Susanne Baumgartner, 071 280 03 41

Dorfbrunnen Halden 
Di 4., 11., 18. und 25. November, 14 – 16.30 Uhr  
Leitung: Silvia Lambeau, 071 288 54 53

Nähcafé Halden
Do 6., 13., 20. und 27. November, 14 – 17 Uhr
Leitung: Brigitte Casaulta, 071 288 38 34

Haldenquilterinnen
Mo 10. November, 14 Uhr
Leitung: Esther Gamma, 071 298 34 53, und 
Jodie Zollinger, 071 866 12 05

Sacred Dance 
Mo 24. November, 19 – 20.30 Uhr
Sa 22. November, 10.30–17 Uhr,  
Adventstanztag 
Leitung: Krisztina Sachs, 079 293 13 16

Kollekten

8. Nov.	 Evang. Frauenhilfe St.Gallen
9. Nov.	 Schweiz. Katholischer Frauenbund
16. Nov.	 Kath. Gymnasien Bistum St.Gallen
22. Nov.	 Elisabethenwerk
23. Nov.	 Solidaritätsnetz St.Gallen
30. Nov.	Universität Fribourg

Jahrzeiten

So	 23. Nov.	11.00	 Agnes Koller-Fisch

Pfarrei St.Fiden, stfiden.kathsg.ch
Greithstrasse 10, 9000 St.Gallen
Fischer-Sterl Ursula, Sekretärin, 071 224 06 70 

pfarramt.st.fiden@kathsg.ch 
Di und Do 8.30 – 11 Uhr und 14 – 17 Uhr

Filliger Koller Priska, Pfarreibeauftragte, 071 224 06 72 
priska.filliger@kathsg.ch

Pfarrei St.Maria Neudorf, neudorf.kathsg.ch
Rorschacher Strasse 255, 9016 St.Gallen
Schöb Angela, Sekretärin, 071 224 06 90 

pfarramt.st.maria@kathsg.ch 
Di 8.30 – 11.45 Uhr und 14.30 – 17.30 Uhr, 
Mi 8.30 – 11.45Uhr, Fr 15.45 – 18 Uhr

Joos Yvonne, Pfarreibeauftragte, 071 224 06 91 
yvonne.joos@kathsg.ch

Ökumenische Gemeinde Halden, haldenstgallen.ch
Rehetobelstrasse 89a, 9016 St.Gallen
Huber Christine, Sekretärin, 071 224 07 10 

pfarramt.halden@kathsg.ch 
Mo und Di 8 – 11.30 Uhr und 14 – 17 Uhr, 
Fr 8 – 11.30 Uhr

Filliger Koller Priska, Pfarreibeauftrage ad int. 
071 224 06 72, priska.filliger@kathsg.ch

Weinhold Andrea, Pfarrerin, 071 288 15 10 
andrea.weinhold@tablat.ch

Evang. Sozialdienst, 071 244 93 83

Seelsorge
Marjakaj Gustin, Seelsorger,  

071 224 06 97, gustin.marjakaj@kathsg.ch
Troxler P. Raphael, Priester, 

071 224 06 95, raphael.troxler@kathsg.ch
Meier-Ammann Helena, Religionspädagogin,  

071 224 06 73, helena.meier@kathsg.ch
Baumgartner Susanne, Kinder- und Familienarbeit 

071 280 03 41, susanne.baumgartner@tablat.ch
Kittelmann Remo, Jugendarbeit 

071 224 07 13, remo.kittelmann@kathsg.ch
Corea Piero, Italienerseelsorger, 071 244 59 29
Wüst Pascal, Seelsorger in Berufseinführung 

071 224 06 94, pascal.wuest@kathsg.ch

Dienste
Eberle Flavio, Mesmer St.Fiden, 078 648 26 36
Koller Daniel, Mesmer Neudorf, 071 224 06 98
Pervorfi Kristina, Pfarreiheim St.Fiden 

078 704 74 60, kristina.pervorfi@kathsg.ch
Marjakaj Laureta, Begegnungszentrum Neudorf, 

076 607 29 20, laureta.marjakaj@kathsg.ch
Lucchesi Claudia, Gemeindezentrum Halden 

071 224 07 18, claudia.lucchesi@kathsg.ch
Bösch Maja, Kirchenmusik, 

071 224 07 52, maja.boesch@kathsg.ch
Niederer Franz, Sozialdienst,  

071 224 05 41, franz.niederer@kathsg.ch
Altherr Annina, Sozialdienst, 

071 224 05 42, annina.altherr@kathsg.ch
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1. Advent 
Gottesdienst mit den zukünftigen 

Erstkommunionkindern
So 30. November, 11 Uhr, Kirche
Wir freuen uns über viele Familien, die diesen 
Start in den Advent mit den Kindern aus der 
3. Klasse mitfeiern. 

Aufführungen Singspiel 

«Die Kinderbrücke» 

Sa 8. November, 10 Uhr, Kirche
Kollekte für Olutindo, Brücke der Freund-
schaft  –  Uganda
Fr 14. November, 9 Uhr, Kirche
Rund 50 Kinder aus dem Quartier haben sich 
in den letzten Wochen mit der bekannten 
Geschichte «Die Kinderbrücke» befasst, 
Lieder und Texte gelernt, geprobt und 
gespielt. Wir freuen uns sehr, diesen Bilder-
buch-Klassiker über Streit und Versöhnung in 
einer rund 45-Minuten-Vorstellung aufzu
führen. Herzlich willkommen!

Veranstaltungen

Mittagessen im Pfarreiheim
Do 13. November, 12 Uhr, kath. Pfarrheim
Anmeldung bis Montag, 10. November, bei 
vreni.baertsch@bluewin.ch, 071 244 56 62 

Adventscafé, Start am 30. November
Am ersten Adventssonntag um 12 Uhr, also 
nach dem Gottesdienst, startet wieder unser 
schönes Adventscafé. Der obere Teil des 
Pfarreiheims ist stimmungsvoll eingerichtet 
und lädt ein zum Verweilen. Verschiedene 
Gruppen bewirten das Café jeweils am 
Sonntag nach dem Gottesdienst und am 
Mittwoch-und Freitagabend während der 
Adventszeit.

Kinder / Familie

Figurentheater «Fundbüro im Wald»
Mi 12. November, 14.30 Uhr, Pfarreiheim
Theatervergnügen für Klein und Gross
Kinder ab 4 Jahren, Eintritt CHF 8.–
Die Kaffeestube ist während der Vorstellung 
geöffnet.

Kirche Kunterbunt 
So 23. November, 11 Uhr,  
Dreifaltigkeitskirche Heiligkreuz
Herzliche Einladung an alle Familien zur 
Kirche Kunterbunt! Gemeinsam wollen wir 
das Thema «Licht» entdecken, spielen, essen 
und fröhlich miteinander feiern.
Kontakt: Gabriela Hutter, 071 224 07 54

Spiel und Spass um vier
Fr 28. November, 15.30–17.30 Uhr,  
Pfarreiheim 
Thema: Advent, Anmeldeschluss: 20. Novem-
ber, Teilnehmerzahl ist begrenzt, es werden 
keine Nachmeldungen angenommen.
Kontakt: Gabriela Hutter, 071 224 07 54. 

Pfarreiinformation

Krankenkommunion
Melden Sie sich bei Vreni Ammann,  
071 224 07 51.

Taufen
Terminanfragen bei Vreni Ammann, 
071 224 07 51, vreni.ammann@kathsg.ch.

Jahrzeiten

So	2. Nov.	 11.00	 Pfarrer Alfred Meier
So	6. Nov.	 11.00	 Maria und Walter Schöb-

Schlauri
So	23. Nov.	11.00	 Paula Giffhorn
		  		  Daniel und David Holen

stein
		  		  Agnes und Paul Schwager-

Wiesli
So	30. Nov.	11.00	 Trudy und Karl Hug-Elischer

Kollekten

So 2. Nov.	 Hospiz St.Gallen
So 9. Nov.	� bedürftige Pfarreien und Seelsor-

geaufgaben des Bistums
So 16. Nov.	 kath. Gymnasien des Bistums
So 23. Nov.	 Zeitschrift Musik und Liturgie
So 30. Nov.	Elisabethenwerk

Ergebnisse der Kollekten
Sozialdienst Ost		  CHF	 228.10
Schönstattpatres		  CHF	 352.45
afterschool Maneberg 		  CHF	 354.30
Caritas Schweiz		  CHF	 181.45
Bewohner der Sonnenhalde		  CHF	 354.35
Theologische Fakultät Luzern		  CHF	 245.80

Besondere Gottesdienste

Gedenken der Verstorbenen

So 2. November, 11 Uhr, Kirche 
In der Eucharistiefeier entzünden wir Kerzen 
für jene Menschen, die seit vergangenem 
November aus unserer Pfarrei verstorben 
sind. Beachten Sie, dass die Feier dieses Jahr 
am 2.11., am Gedenktag Allerseelen (nicht an 
Allerheiligen, 1.11.) stattfindet. Wir gedenken:
	· Anita Roth
	· Lilian Quarella, geb. Pflüger
	· Bruno Geissler
	· Elisabeth Bruggmann, geb. Frehner
	· Hedwig Hanselmann, geb. Egli
	· Max Looser
	· Grazia Wettstein
	· Margareta Odermatt
	· Melanie Irniger, geb. Kägi
	· Lilly Tamburlini, geb. Arnet
	· Josef Rohner
	· Antonio Aulicino
	· Theresia Hayoz, geb. Meier
	· Rita Angehrn, geb. Bücheler
	· Klara Sager, geb. Tschopp
	· Karl Eschenmoser
	· Johannes Stehle
	· Maria Rosa Clerici geb. Gols
	· Pia Scheuber

Der besinnlich-feierliche Gottesdienst wird 
durch das Flötentrio Ensemble Golondrina 
(Annelies Schöbi, Esther Eugster Graf, Ursula 
Benz) umrahmt. Sie spielen liebliche 
Melodien wie: «Sarabande»,«Evening Rise», 
«The River She is flowing» sowie «Dolce und 
Vivace» und «Allegro» aus einer Telemann-
Sonate.

Regionale Feier für Menschen,  
die um ein Kind trauern

Sa 8. November, 17 Uhr, Kirche
Jedes Jahr gestalten Seelsorgende, die im 
Kinderspital und im Kantonsspital arbeiten, 
in unserer Kirche eine Feier für verstorbene 
Kinder. Wer mag, trifft sich anschliessend im 
Pfarreiheim zu Imbiss und Begegnung mit 
anderen Betroffenen. Mehr dazu auf den 
Seiten 4 und 11

Gottesdienst am Christkönig
So 23. November, 11 Uhr, Kirche
Mit Mozart-Orchestermesse 
Der Projektchor singt die wunderschöne 
Loretomesse in B-Dur, KV 275, und das 
Laudate Dominum von W. A.Mozart.
Solisten: Birgit Schwedes, Stephanie Bucher, 
Joachim Oberholzer und Christoph Hess.
Begleitet werden sie von einem Ad-hoc-
Orchester und Norbert Schmuck, Orgel. 
Leitung: Maja Bösch

Pfarrei Rotmonten

Pfarramt Rotmonten, rotmonten.kathsg.ch
Waldgutstrasse 16, 9010 St.Gallen
De Toffol Anja, Sekretärin, 071 224 07 50,  

pfarramt.rotmonten@kathsg.ch, 
rotmonten.kathsg.ch

Di, Do und Fr 8.30 – 11.30 Uhr

Ammann Vreni, Pfarreibeauftragte, 071 224 07 51 
vreni.ammann@kathsg.ch

Seelsorge
Hutter Gabriela, Religionspädagogin 

071 224 07 54, gabriela.hutter@kathsg.ch
Troxler P. Raphael, Priester 

071 224 06 95, raphael.troxler@kathsg.ch

Dienste
Raymann Viktor, Mesmer/Hauswart, 071 224 07 58 

viktor.raymann@kathsg.ch
Bösch Maja, Kirchenmusikerin, 071 224 07 52 

maja.boesch@kathsg.ch
Niederer Franz, Sozialdienst, 071 224 05 41
Roth Andrea, Kontaktperson fa mi team, 079 636 30 39 

andrearoth@hotmail.ch
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Anmeldungen bitte bis 5. November an das 
Pfarramt Heiligkreuz, 071 224 07 30

Dom-Theater St.Gallen
Aufführungen Pfarreiheim Heiligkreuz
Sa 15. November, 19.30 Uhr; So 16. November, 
15 Uhr; Mi 19. November, 19.30 Uhr;  
Sa 22. November, 19.30 Uhr; So 23. November, 
16 Uhr. Eintritt frei, Kollekte.

Kinder und Familien

St.Martin-Laternenumzug

Do 13. November, 17.30 Uhr, Kirche
Laternenumzug durchs Quartier zu St.Martin 
mit anschliessendem Suppenessen im 
Atrium.

Kirche Kunterbunt –  Thema «Licht»
So 23. November, 11 Uhr, Kirche
Herzliche Einladung an alle Familien zur 
Kirche Kunterbunt! Gemeinsam wollen wir
das Thema «Licht» entdecken, spielen, essen 
und fröhlich miteinander feiern. Treffpunkt
um 11 Uhr vor der Kirche.
Wir freuen uns auf euch!

Gruppen und Vereine

Jugendtreff Tilflukt
Mittwochs ab 18.30 bis 20.30 Uhr im Keller 
des Pfarreiheims. Für alle Kinder ab der 
5. Klasse

Blauring und Jungwacht
Samstags von 14 bis 16 Uhr, Treffpunkt 
Pfarreiheim Heiligkreuz, Federerstrasse 12
Gruppenstunden für alle Kinder ab dem 
zweiten Kindergartenjahr.

Jungwacht Heiligkreuz
Sa 29. November, Türöffnung 18.45, 19 Uhr 
Start Sommerlagerrückblick im Saal des 
Pfarreiheims.

Minis Heiligkreuz
So 30. November, 8.30–15 Uhr, Kirche
Wir begrüssen neue und verabschieden alte 
Minis. Danach verwöhnen die Minis ihre 
Familien bei einem gemeinsamen Brunch im 
Pfarreiheim. Weiter geht es für die Minis zum 
Bowling in den Säntispark.
Für diesen Tag benötigt Noemi eine An
meldung.

Singgruppe Heiligkreuz
Donnerstags um 19.30 Uhr, Pfarreiheimsaal 

Jassgruppe
Di 5. und 18. November, 14 Uhr, Pfarreiheim

Plauschchörli
Mi 12. und 26. November, 18 Uhr, Pfarreiheim

Jahrzeiten

So	2. Nov.	 9.30	 Irmgard Künzle
So	9. Nov.	 9.30	 Hermann Josef Delebar
So	 16. Nov.	 9.30	 Frieda Katherina Kern-

Schürpf, Agnes Gerchwiler, 
Odilio Egli-Schaller

So	23. Nov.	9.30	 Hildegard u. Alfres Zwicker-
Gmür, Annemarie u. Ruedi 
Keel-Huber

Kollekten

2. Nov.	 Seelsorgeaufgabe des Bistums
9. Nov.	 Gassenküche St.Gallen
16. Nov.	 Kath. Gymnasien des Bistums
23. Nov.	 Soziale Aufgaben der Pfarrei
30. Nov.	Universität Freiburg

Vorschau

Mi 3. Dez., 14 Uhr,Handarbeitsnachmittag im 
Pfarreiheim
Fr 5. Dez., 17. Uhr,Kerzenlichtkonzert mit Lisa 
Stoll und Fabienne Romer,anschliessend 
Apéro

Gottes Nähe
«Allerheiligen ist ein Fest, das den Heiligen 
und Verstorbenen gewidmet ist. Wir ent-
zünden das Licht der Hoffnung, das uns an 
Gottes Nähe erinnert. Es lädt uns ein, über 
das ewige Leben nachzudenken. In diesem 
Licht wissen wir uns mit allen Verstorbe-
nen verbunden, die uns vorausgegangen 
sind. Ihr Andenken bewahren wir voller 
Dankbarkeit in unseren Herzen. Wir glau-
ben, dass unsere verstorbenen Lieben in 
Gottes Nähe leben. An diesem Tag dürfen 
wir die Freude spüren, mit Gott verbunden 
zu sein, und Trost im Gebet erfahren.»

 

Spezielle Gottesdienste

Gottesdienste
Gottesdienst am Sonntag, 9.30 Uhr
Donnerstag um 9 Uhr
Gesamtübersicht Gottesdienste → Seite 15

Allerheiligen
Sa 1. November, 9.30 Uhr, Kirche
Eucharistiefeier mit Totengedenken. Natalie 
Largin an der Orgel und Pascale Kreyenbühl 
an der Geige begleiten die Feier mit Musik aus 
der Barock-und Romantikzeit.

Andacht an Allerseelen
So 2. November, 17 Uhr, Kirche
Wir laden Sie ein zur musikalischen Andacht. 
Das Thema «Das ewige Leben» wird uns 
begleiten, untermalt von lichtvollen Gesän-
gen und Musik. Kommen Sie, um in Stille und 
Gebet an unsere Verstorbenen zu denken und 
Trost zu finden. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen.

Albanischsprachiger Gottesdienst
So 9. November, 11 Uhr, Kirche

Familiengottesdienst
So 30. November, 9.30 Uhr.
Familiengottesdienst zum 1. Advent. 
Anschliessend Punch und Guetzli.

Aus dem Pfarreileben

«Wenn Schatten vor die Sonne fällt» 
Do 6. November, 19 Uhr, Pfarreiheimsaal
Ein Abend mit Impulsen zu Trauer, zwischen 
Schmerz und Hoffnung. Mit Marie-Louise 
Romer, Seelsorgerin kath. Kirche Heiligkreuz 
und Hospiz St.Gallen.

Musikalische Herbstreise mit dem 
Seniorenorchester St.Gallen

Di 11. November, 14.30 Uhr, Pfarreiheim
Lassen Sie es sich beim gemütlichen Bei
sammensein gutgehen, schöne Melodien mit 
Kaffee und Sachertorte verwöhnen Sie dabei.

Pfarrei Heiligkreuz

Pfarramt Heiligkreuz, heiligkreuz.kathsg.ch
Federerstrasse 12, 9008 St.Gallen
Rechsteiner Claudia, 071 224 07 30 

pfarramt.heiligkreuz@kathsg.ch
Di bis Fr 8.30–11.30 Uhr

Seelsorge
Pfister Urszula, Seelsorgerin, 071 224 07 34,  

urszula.pfister@kathsg.ch
Romer Marie-Louise, Seelsorgerin, 071 224 07 33,  

marie-louise.romer@kathsg.ch
Troxler P. Raphael, Priester, 071 224 06 95,  

raphael.troxler@kathsg.ch
Hinrichs Patrizia, Jugendarbeiterin, 071 224 07 37,  

patrizia.hinrichs@kathsg.ch
Rossi Noemi, Religionspädagogin i. A., 071 224 07 34
	 noemi.rossi@kathsg.ch

Dienste
Niederer Franz, Sozialdienst, 071 224 05 41
Präsenzzeiten: Mi und Fr 9–12 Uhr
Mirakaj Besnik, Mesmer/Pfarreiheim, 079 780 86 84
Simoni Juljana, Hauswartin Pfarreiheim, 076 417 19 90
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Der November mit seinem kühlen Atem und schwindendem 
Licht breitet sich über die Welt aus, während die letzten Spuren 
des Herbstes leise in den Winter übergehen. Die Tage werden kür-
zer und eine düstere Stille beginnt die Erde zu verhüllen, während 
sich die Natur auf ihre Ruhepause vorbereitet. In der Kirche je-
doch finden die Gläubigen in dieser Stille einen Aufruf zur Besin-
nung, eine Zeit, um die Heiligen zu ehren und derer zu gedenken, 
die vor uns gegangen sind.

Einer dieser Heiligen, dessen Festtag auf den 11. November fällt, ist 
für seine tiefe Demut und seine grosszügigen Taten der Nächsten-
liebe bekannt: der hl. Martin. Als Mann von grossem Mut und 
Mitgefühl ist er vor allem für eine einzige Tat bekannt, die sein 
Vermächtnis für immer prägen sollte. 

Während seiner Zeit als Soldat begegnete Martin an einem 
bitterkalten Tag einem armen Bettler. Da er nichts ausser seinem 
Militärmantel besass, zerschnitt er diesen und gab ihn dem Bettler, 
um ihm Wärme zu spenden, wo es keine gab. Diese Tat selbstloser 
Liebe wurde zum Symbol seines gesamten Lebens und erinnert 
daran, dass wahre Grösse darin besteht, anderen zu dienen und 
dem Ruf Christi zur Liebe zu folgen.

Das Licht dieses Heiligen leuchtet selbst in den dunkelsten 
Tagen des Novembers und erinnert uns daran, grosszügig zu ge-
ben, auch wenn wir nur wenig haben. Wenn sich die Jahreszeiten 
ändern, ruft die Kirche die Gläubigen dazu auf, so zu leben, wie 
Christus gelebt hat – zärtlich, demütig und mit offenem Herzen. 
Das Fest des Hl. Martin ist nicht nur eine Zeit, um ihn zu ehren, 

sondern auch, um über unseren eigenen Ruf zum Dienst nachzu-
denken.

Jesus sagte: «Denn ich war hungrig und ihr habt mir zu essen ge-
geben; ich war durstig und ihr habt mir zu trinken gegeben; ich 
war fremd und ihr habt mich aufgenommen.» (Mt 25, 35)

Dieser Aufruf, anderen zu dienen, der sich so schön im Leben des 
hl. Martin widerspiegelt, ist das Wesen des Novembers – eines Mo-
nats, der uns dazu auffordert, uns sowohl um die Lebenden als 
auch um die Verstorbenen zu kümmern, umhüllt von der Wärme 
der Liebe Gottes.

In der Stille des Novembers sind wir eingeladen, darüber nachzu-
denken, was es bedeutet, wirklich barmherzig zu sein, ein Licht in 
der Dunkelheit zu sein und uns daran zu erinnern, dass die kleins-
ten Taten der Güte in der Ewigkeit nachhallen.

Armel Cani 

Stille des Novembers

Plätzwiese, Prags, Südtirol 

St.Gallen
West-Gaiserwald
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Ministranten-/-innen-Aufnahme
So 23. November, 10.30 Uhr
… die Ministranten und Ministrantinnen 
kommen und gehen. Im Gottesdienst 
nehmen wir die neuen Ministrantinnen und 
Ministranten in die Minischar auf und 
verabschieden «alte». Eine grosse Freude und 
ein grosser Abschied  –  Dank gilt allen 
Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachse-
nen, die sich in unserer Kirche engagieren.

Gruppen und Vereine

Aktion Weihnachtspäckli 2025
Sa 8. November, 8–16 Uhr, Pfarreiheim
Auch dieses Jahr findet die Aktion wieder 
statt. Wir sammeln für bedürftige Kinder und 
Erwachsene im Osten Europas. 

Frauen für Frauen

Do 13. November, 19 Uhr, Pfarreiheim
Aus allem, was wir finden, basteln wir in 
fröhlicher Runde im Saal Weihnachtskarten. 
So sind wir parat für unsere Weihnachtspost. 

Büchertausch 
Mi 12. November, 14–15.30 Uhr, Pfarreiheim
Wir öffnen die Bücherecke im Gemein-
schaftsraum im Pfarreiheim. Die Hol- und 
Bring-Idee ist eine grosse Freude. Es erwarten 
Sie viele spannende Bücher. 

60+ Treff
Do 13. November, 14.30 Uhr, Krankensalbung
Im katholischen Pfarreiheim in Engelburg 
feiern wir Wortgottesfeier mit Barbara Wälti, 
anschliessend gemütliches Beisammensein. 

Bibelgruppe
Mo 17. November, 19 Uhr, Pfarreiheim
Die Bibelgruppe Immanuel lädt alle, welche 
die Bibel besser verstehen möchten, zum 
Austausch ein. 
Treffpunkt: Gemeinschaftsraum im Unterge-
schoss des Pfarreiheims.

Mittagstisch
Mi 19. November, 12 Uhr, Pfarreiheim
Bitte weitersagen: Das Mittagstischteam 
kocht am 19. November eine feinen Zmittag 
für alle. Anmeldungen erforderlich beim 
Pfarreisekretariat, 071 278 13 23, möglich bis 
Donnerstag, 13. November, 11 Uhr.

Freud und Leid

Unsere Verstorbenen 
Aus unserer Pfarrei hat Gott heimgeholt:
Richard Osterwalder 
Irene Strässle-Lüthi

Beerdigungstage 
In Trauerfällen wenden Sie sich bitte an 
Barbara Wälti, 071 278 13 23.

Jahrzeiten

So 30. November, 9 Uhr, Gedächtnis
gottesdienst 
	· Angelica Ammann-Micheluzzi
	· Bruno Josef Jung-Niedermann

So 23. November, 10.30 Uhr, 1. Jahrzeit
	· Cristina Ippolito-Liguori

So 30. November, 9 Uhr, 1. Jahrzeit
	· Fabio Frei 

Der Herr schenke den Verstorbenen die ewige 
Ruhe.

Kollekten

Kollekten im November
1.	 Verein ADICO Wilfried Lehner
2.	 Seelsorgeaufgaben des Bistums
9.	 Weihnachtshilfen Pfarrei
16.	katholische Gymnasien im Bistum
23.	Ministrierenden-Kasse
30.	Universität Freiburg

Ergebnisse der Kollekten vom September
Theologische Fakultät Luzern		  CHF	 52.30
Caritas der Pfarrei		  CHF	 405.15
Seelsorgeprojekte ganze 
Schweiz und für Seelsorgende		  CHF	 124.70
Migratio «Tag der Migranten/
-innen»		  CHF	 53.20

Als sich die beiden Neuen bewarben ums 
Engeldasein, sagte Gott: «Da unten, da sind 
zwei Halme. Sie sind geknickt. Ihr wollt Engel 
sein, also richtet sie auf.»
Die beiden blickten ratlos hinab: «Haben wir 
Hilfsmittel?», fragten sie. «Alle Welt», 
antwortete Gott.
Der Erste begann mit Engelszungen zu reden. 
Er lockte, drohte, schmeichelte, scherzte, 
tröstete, argumentierte, dozierte  –  doch es 
half alles nichts. Sein Halm blieb geknickt. 
«Keine Chance», winkte er ab, «er will nicht. 
Ich habe alles versucht».
Aber der andere lieh sich die Wärme der 
Sonne und ihre Strahlen richteten den Halm 
auf. Ganz ohne Mühe.

Aus «wandeln» – mein Fastenwegweiser 2016 
– anderezeiten.de

Aus dem Pfarreileben

Allerheiligen

Sa 1. November, 11–17 Uhr, Friedhof
Auf dem Friedhof nicht allein …
Von 11 bis 17 Uhr steht der Pfarreirat auf dem 
Friedhof mit Kaffee und offenem Ohr und 
Mund (wenn gewünscht) bereit. Sie finden 
uns bei gutem Wetter sowieso und bei 
schlechtem Wetter in der Abdankungshalle.
10.30 Uhr Gottesdienst zu Allerheiligen. Der 
Kirchenchor singt unter der Leitung von 
Joachim Oberholzer die «Messe brève No. 7» 
von Charles Gounod. 
14 Uhr Totengedenken  –  unsere Gedanken 
um Tod und Auferstehung und unsere 
Verstorbenen begleiten Manuela Meyer mit 
der Querflöte und Josef Knechtle an der 
Orgel.

Pfarreizmittag –  hatten wir …
So, 16. November, 10-13 Uhr, Pfarreiheim
Miteinander als Pfarrei unterwegs sein und 
ein Stückchen Himmel auf Erden gestalten.
Der Pfarreirat lädt nach dem Gottesdienst 
(von 10–13 Uhr) zu Brunch, Ideensammlung 
und fröhlichem Beisammensein. Anmeldung 
erforderlich. Flyer liegen auf.

Pfarrei Engelburg

Pfarrei Engelburg, pfarrei-engelburg.ch
Tannenbergstrasse 1, 9032 Engelburg
Hofer-Steinmann Natalie, Steinmann Daniela 

071 278 13 23, sekretariat@pfarrei-engelburg.ch
Mo 9 – 11 Uhr und 14 – 16 Uhr / Di 14 – 16 Uhr / 

Mi und Do 9 – 11 Uhr

Wälti Barbara, Pfarreibeauftragte, 071 278 13 23 
waelti@pfarrei-engelburg.ch

Seelsorge
Giger Roman, Pfarrer, 071 224 05 91,  

roman.giger@kathsg.ch
Winter Roland, Seelsorger, 078 718 59 73 

roland.winter@kathsg.ch
Hämmerli Julia, Jugendarbeiterin, 077 410 81 95 

julia.haemmerli@kathsg.ch
Sozialdienst West, Raschle Ramon und Jörg Ronya 

071 224 05 38, sozialdienst.west@kathsg.ch

Dienste
Khammu Saman, Mesmer, 076 497 05 52 

mesmer@pfarrei-engelburg.ch
Vertr. Hengartner Tiziana, 079 548 06 42 

hengartner@pfarrei-engelburg.ch
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Wir freuen uns auf die eindringlichen 
Melodien der Hubertusmesse, die uns die 
Formation JagdhornBrassAllegro auf ihren 
Hörnern spielt.

Kinderfilm-Vormittag
Sa 22. November, 9.30–11.30 Uhr 
Pfarreiheim St.Martin
Herzliche Einladung an alle Kinder im Alter 
von 5 bis ca. 12 Jahren. Wir zeigen den Film 
«Sonic the Hedgehog 3». Der Pfarreirat freut 
sich auf euch.

Vorankündigung
Sa 6. Dezember, 10.30 Uhr, 
Kirche St.Martin Bruggen
Am 6. Dezember wird Sandro Koch, Seelsorger 
in Berufseinführung in unserer Seelsorgeein-
heit, von Bischof Beat zum Diakon geweiht. 
Alle sind herzlich zu diesem Fest des Glaubens 
und der Kirche eingeladen.

Gruppen und Vereine

Jassen mit Seniorinnen und Senioren
Jeden Dienstag um 14 Uhr in der Martinistube 
des Pfarreiheims.

Martins-Chor
Der Martins-Chor probt jeweils mittwochs 
von 19.30 bis 21.30 Uhr im Pfarreiheim.

Ministrierende

Mi 12. November, 18 – 19.30 Uhr, Bastelhöck
Pfarreiheim St.Martin
Gemeinsam basteln wir etwas Schönes, das 
ihr gerne für euch behalten oder als Weih-
nachtsüberraschung an eure Liebsten 
weiterschenken könnt. Anschliessend treffen 
sich alle Oberministranten, um die Aktivitä-
ten des neuen Jahres 2026 zu planen.

Herbstkonzert 
Sinfonics St.Gallen

So 2. November, 17 Uhr, evang. Kirche 
Bruggen, Zürcherstrasse 223
Im Anschluss freuen wir uns auf ein ge
mütliches Beisammensein bei Marroni, 
Punsch und Wein. Es lädt herzlich ein:
Ökumenischer Gönnerverein SG-West

Eltern-Kind-Treff
Jeweils dienstags, 9–11 Uhr, 
Kirchensaal der ref. Kirche Bruggen
4./11./18./25. November
Der Eltern-Kind-Treff ist ein geleitetes, 
offenes Angebot für Eltern, Grosseltern und 
ihre Kinder bis 5 Jahre. 
Kontakt: Claudia Rufer Ritter, 071 272 60 71

claro Weltladen
Di/Mi/Do, 9 – 11 Uhr, 
Fr 9 – 11 Uhr und 15 – 17 Uhr
Sa (1. und 3. im Monat), 9 – 11 Uhr
Fürstenlandstrasse 180
Adventsaktionswoche vom Di 25. bis Sa 
29. November mit zehn Prozent Rabatt und 
Degustationen.

Freud und Leid

Unsere Verstorbenen
Gott, der Vater, hat Gertrud Suter-Helbling, 
Klara Klarer-Knechtle und Giuseppe Lapetina 
zu sich heimgerufen. Herr, schenke ihnen die 
ewige Ruhe.

Jahrzeiten

Sa	15. Nov.	18.00	 Martha und Othmar 
Boos-Fischer 
Rosa Lanter-Bollhalder

		  		  Edith Buschor-Sporrädli
Sa	22. Nov.	18.00 	 Emil Wüst 

Max Keller-Arnold

Kollekten

1. Nov.	 Hospiz, St.Gallen
2. Nov.	 Seelsorgeaufgaben des Bistums
8./9. Nov.	 Herberge zur Heimat
15./16. Nov.	 Katholische Gymnasien des  
		  Bistums
22./23. Nov.	� Kloster Notkersegg
29./30. Nov.	 Universität Freiburg

Veranstaltungen

Allerheiligen 
auf dem Friedhof Bruggen

Sa 1. November, 14 Uhr, Friedhof Bruggen
Totengedenkfeier mit Pfarrer Roman Giger 
und dem Posaunenquartett Moods der 
Otmarmusik (in der Kirche St.Martin Bruggen 
findet parallel keine Feier statt)

Ökumenischer Mittagstisch
Di 11. November, 12 Uhr 
Pfarreiheim St.Martin
Neue Gäste sind willkommen!
Anmeldung erwünscht bis jeweils Samstag-
abend bei Mägi Caluori, 071 277 91 83.

Ökumenisches Taizé-Gebet

Fr 7. November, 19 Uhr
Evang.-ref. Kirche Bruggen
Vorprobe Ad-hoc-Orchester:
Do 6. November, 18.30 Uhr
Singen  –  schweigen  –  hören
Abendgebet mit Liedern aus Taizé und 
Ad-Hoc-Orchester
Mit anderen zu singen, zu beten und auch zu 
schweigen tut meinem Leib und meiner Seele 
gut. Darum freue ich mich sehr, dass wir in 
den nächsten Monaten wieder in den drei 
Kirchen im Westen der Stadt am Freitag-
abend zum Singen und Beten zusammen-
kommen können. Vielleicht ist das ja auch 
etwas, das Ihnen wohltut und möglicher-
weise bringen Sie auch gleich noch andere 
mit, denen das ebenso guttut.
Das erste Abendgebet wird am 7. November in 
der reformierten Kirche, das zweite am 
16. Januar in der kath. Kirche Bruder Klaus in 
Winkeln und das dritte am 20. März in der 
kath. Kirche St.Martin stattfinden. 
Die Abendgebete dauern in der Regel rund 
45 Minuten.
Uwe Habenicht, evangelischer Pfarrer

Hubertusmesse mit den Jagdhorn- 
bläsern JagdhornBrassAllegro

So 16. November, 10.30 Uhr, 
in der Kirche St.Martin Bruggen
Die Legende erzählt vom hl. Hubertus, wie er 
einmal bei der Jagd in den Ardennen einen 
Hirsch aufspürte, der ruhig vor ihm stehen 
blieb. Plötzlich sah er zwischen dem Geweih 
ein helles Kreuz und eine Stimme mahnte ihn, 
mehr als nach den irdischen Dingen nach 
dem Ewigen zu streben. Hubert änderte sein 
Leben, wurde hoch angesehener Bischof von 
Lüttich und gilt als Patron der Jäger und 
Förster. 

Pfarrei St.Martin Bruggen

Pfarramt Bruggen, bruggen.kathsg.ch
Fürstenlandstrasse 180, 9014 St.Gallen
Conte Astrid und Treichel Manuela, 071 224 05 90 

pfarramt.bruggen@kathsg.ch
Di bis Fr 8 – 11.30 Uhr und Do 14–17 Uhr

Dr. Giger Roman, Pfarreibeauftragter, 
071 224 05 91, roman.giger@kathsg.ch

Seelsorge
Winter Roland, Seelsorger, 

078 718 59 73, roland.winter@kathsg.ch
Maciariello Nadia, Seelsorgerin in Ausbildung,  

071 224 05 94, nadia.maciariello@kathsg.ch
Wetzel Tosca, Seelsorgerin in Ausbildung,  

071 224 05 97, tosca.wetzel@kathsg.ch
Koch Sandro, Seelsorger in BE, 

071 224 05 92, sandro.koch@kathsg.ch
Cani Armel, Religionspädagoge, 

071 224 05 95, armel.cani@kathsg.ch
Hämmerli Julia, Jugendarbeiterin, 077 410 81 95 

julia.haemmerli@kathsg.ch
Kittelmann Remo, Jugendarbeiter, 

071 224 07 13, remo.kittelmann@kathsg.ch
Sozialdienst West, Jörg Ronya, 

071 224 05 38, sozialdienst.west@kathsg.ch

Dienste
Gollino Claudia, Mesmerin, 071 224 05 98 (vormittags)
Prenka Petrit, Pfarreiheim, 071 224 06 06
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Mit anderen zu singen, zu beten und auch zu 
schweigen tut meinem Leib und meiner Seele 
gut. Darum freue ich mich sehr, dass wir in 
den nächsten Monaten wieder in den drei 
Kirchen im Westen der Stadt am Freitag-
abend zum Singen und Beten zusammen-
kommen können. Vielleicht ist das ja auch 
etwas, das Ihnen wohltut und möglicher-
weise bringen Sie auch gleich noch andere 
mit, denen das ebenso guttut.
Das erste Abendgebet wird am 7. November 
in der reformierten Kirche, das zweite am 
16. Januar in der kath. Kirche Bruder Klaus in 
Winkeln und das dritte am 20. März in der 
kath. Kirche St.Martin stattfinden. Beginn ist 
jeweils 19 Uhr. Die Abendgebete dauern in der 
Regel rund 45 Minuten.
Uwe Habenicht, evangelischer Pfarrer

Gruppen und Vereine

Frauengemeinschaft
Mi 5. November, 9 Uhr, FMG-Gottesdienst
Kirche Bruder Klaus in Winkeln
mit anschliessendem Kaffeetreff im Pfarrei-
heim Winkeln.
Di 11. November, 14–16.30 Uhr, Kaffeetreff, 
Pfarreiheim Bruder Klaus in Winkeln
Kaffeetreff und gemütliches Beisammensein. 
Plaudern, Spielen, Handarbeiten …  
Schauen Sie herein, die FMG freut sich auf 
Ihren Besuch. 
Do 13. November, 17–19 Uhr, ökum. Suppen-
tag, Pfarreiheim Bruder Klaus in Winkeln
Organisiert von den Frauenvereinen, siehe 
Flyer und Aushang
Fr 28. November, 19 Uhr, Adventsandacht
Pfarreiheim Bruder Klaus in Winkeln
Adventsandacht mit dem Flötenensemble 
Winkeln, anschliessend Tee und Guetzli,
organisiert vom evanglischen Frauenverein
Fr und Sa 28./29.  November, Adventskranz-
binden im evang.-ref. Kirchgemeindehaus 
Lachen, Burgstrasse 104
Adventskranzbinden und Adventskaffee, 
siehe Flyer
Sa 29. November, 18 Uhr, Eröffnung Advents-
fenster, Vorplatz Kirche Bruder Klaus

Herbstkonzert 
Sinfonics St.Gallen

So 2. November, 17 Uhr, evang. Kirche 
Bruggen, Zürcherstrasse 223
Im Anschluss freuen wir uns auf ein ge
mütliches Beisammensein bei Marroni, 
Punsch und Wein 
Es lädt herzlich ein 
Ökumenischer Gönnerverein SG-West

Jassnachmittag
Do 21. November, 14–17 Uhr, Pfarreiheim
Die Viko Winkeln lädt alle Interessierten 
zum Jassnachmittag ein. Auch «Neujasser» 
sind herzlich willkommen!

Der monatliche «Jass-Nachmittag für alle» 
im Pfarreiheim Winkeln hat lange Tradition 
und wird von den Teilnehmenden sehr 
geschätzt. Bisher wurde dieser jeweils durch 
die Vinzenzkonferenz Winkeln organisiert. 

Da sich diese aufgrund von Mitglieder-
schwund in Zukunft auf ihr Kerngeschäft, die 
finanzielle Unterstützung Armutsbetroffener 
aus der Pfarrei, konzentrieren wird, werden 
(konfessionsunabhängig) neue Freiwillige 
gesucht, welche diese Aufgabe weiterführen 
möchten. Der «Jassnachmittag für alle» 
findet monatlich jeweils an einem Donners-
tagnachmittag, 14–17 Uhr statt. Die Aufga-
ben sind das Servieren von Kaffee und Zvieri 
sowie das Aufräumen am Ende. Interessierte 
dürfen sich gerne beim kath. Pfarramt 
Winkeln (pfarramt.winkeln@kathsg.ch, 
071 224 05 70) melden.

Eltern-Kind-Treff
Jeweils dienstags, 9–11 Uhr, 
Kirchensaal der ref. Kirche Bruggen
4./11./18./25. November
Der Eltern-Kind-Treff ist ein geleitetes, 
offenes Angebot für Eltern, Grosseltern und 
ihre Kinder bis 5 Jahre. 
Kontakt: Claudia Rufer Ritter, 071 272 60 71

Jahrzeiten

So	 23. Nov.	10.30	 Ernst Lüchinger 
Magdalena Holderegger-
Brülisauer 
Heidi u. Walter Kreienbühl 
Stifter und Wohltäter der 
Bildkapelle

Kollekten

1. Nov. 	 Hospiz St.Gallen
2. Nov. 	 Seelsorgeaufgaben des Bistums
16. Nov. 	Katholische Gymnasien des Bistums
23. Nov. 	Pro Juventute
30. Nov. 	Universität Freiburg

Veranstaltungen

Allerheiligen 
Gedenken an unsere Verstorbenen

Sa 1. November, 10.30 Uhr,  
Kirche Bruder Klaus, Winkeln
Im Gedenkgottesdienst mit Anita Rezzonico 
wollen wir besonders an unsere Lieben 
denken, von denen wir uns in letzter Zeit 
verabschieden mussten. Namentlich ge
denken wir all derer, die seit dem letzten 
Allerheiligenfest verstorben sind. Musikalisch 
wird die Feier vom «enart Friedberg Alumni-
chor» umrahmt.

Allerheiligen 
auf dem Friedhof Bruggen

Sa 1. November, 14 Uhr, Friedhof Bruggen
→ siehe Seite 31

Ökumenischer Suppentag
Do 13. November, 17–19 Uhr,  
Pfarreiheim Bruder Klaus
Die Winkler Frauenvereine laden herzlich zu 
Suppe, Kaffee/Tee und Kuchen ein.
Der Erlös geht vollumfänglich an den 
Freiwilligen Hilfsverein St.Gallen-West.

Ökumenischer Mittagstisch
Do 27. November, 12 Uhr
Genauere Infos siehe Seite 5.

Adventseröffnung
Sa 29. November, 18 Uhr, 1. Advent
Kirche Bruder Klaus, Winkeln, Vorplatz 
Kurze Feier mit Liedern und adventlichen 
Klängen, begleitet vom Bläserkreis Strauben-
zell. Im Anschluss offeriert die Pfarrei einen 
kleinen Imbiss und ein heisses Getränk.
kath./evang. Kirchgemeinden, Bläserkreis 
Straubenzell und Pfadi St.Martin

Vorankündigung
Sa 6. Dezember, 10.30 Uhr in der Kirche 
St.Martin Bruggen
Am 6. Dezember wird Sandro Koch, Seelsorger 
in Berufseinführung in unserer Seelsorgeein-
heit, von Bischof Beat zum Diakon geweiht. 
Alle sind herzlich zu diesem Fest des Glaubens 
und der Kirche eingeladen.

Aus dem Pfarreileben

Ökumenisches Taizé-Gebet
Fr 7. November, 19 Uhr,  
Reformierte Kirche Bruggen
Singen  –  schweigen  –  hören
Abendgebet mit Liedern aus Taizé und 
Ad-Hoc-Orchester

Pfarrei Bruder Klaus Winkeln 

Pfarramt Winkeln, winkeln.kathsg.ch
Herisauerstrasse 75, 9015 St.Gallen
Treichel Manuela, 071 224 05 70 

pfarramt.winkeln@kathsg.ch
Di 13.30–16.30 Uhr
Do und Fr 8.30 – 11.30 Uhr

Rezzonico Anita, Ansprechperson, 
071 224 05 71, anita.rezzonico@kathsg.ch

Seelsorge
Dr. Giger Roman, Pfarrer, 

071 224 05 91, roman.giger@kathsg.ch
Koch Sandro, Seelsorger in BE, 

071 224 05 92, sandro.koch@kathsg.ch
Cani Armel, Religionspädagoge, 

071 224 05 95, armel.cani@kathsg.ch
Hämmerli Julia, Jugendarbeiterin, 

077 410 81 95, julia.haemmerli@kathsg.ch
Kittelmann Remo, Jugendarbeiter, 

071 224 07 13, remo.kittelmann@kathsg.ch
Sozialdienst West, Raschle Ramon und Jörg Ronya, 

071 224 05 38, sozialdienst.west@kathsg.ch

Dienste
Paganini Stefan, Mesmer/Hauswart, 077 463 48 42
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